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der werlt lat LXIII

ie hebt siech an das fünft alter der welt . vnd hat anfang von dem als die inden gefangen gefurt wurde inBabilomiam . vndwerdt biß auffdie gepurt vnßers herrn Thefu crifti bey. vc. rc . iarn . wiewol ettlich in 8 rechnug
anders vermaynen dy die iar der rechten gefencknus zelen wollen . von de. ri . iar des reichs Sedechie . als Eusebius
fetzt . als dan haben dy. ler . iar der gefencknus in dem andern iar Dari ein ende.Jofephus aber vnd der heilig Thero
nimus rechen võ dem. riij . iar Josie des königs biß auff das drit iare des königs Ciri .Ettlich vo dem letste tar des ko
nigs Joachim biß auffdas letst iar Ciri . Damit man aber dz recht verstee . die. lxr. iar diesich im dritten oder letzte
iare Ciri enden sind aygenlich dieiar indischergefencknus. die iar die sich aber enden in dem andern Darij sein aygen /
lich die iar als die inden gang auß dem lannd komen sind . Vnd den schatzder heiligen geschrift haben wir fünder
lich was geschehen ist vo dem iar des anfangs der werkt :ü . v . r . Võ der finfluss . . . lrir .Vo 8 gepurt Abra
he. taufent . iy . rrvij . Vnd vo dem. rrviij . iar des reichs Tarquini des Römischen königs. als auch bey de Medeer
Astyage . bey den Macedones Europe . bey den Lidos Aliacte . bey den Egypcios Daphre . vnd bey den Caldeos Na
buchodonosor der erst geregirt haben .

ie hebt sich an die gefencknus der hebreyschen die do ist gewesen ein zerstörung des volcks Jherusalem vnd we
ret. lrr . iar.Als das volck vo istabel yezzo lang zeit den abgstern gedient auch das plut der vnschuldige vergof

fen hat .Do wolt got diss geflecht vertilgen vnnd verhenget das diss volck in dem reich Caldeozum . Irr. iar gefange
were. auffdas . das nach disen. lpr. iarenein news volck mit solchen sünden vnbeladen gein Therusalem die zupawen
Fomen folt .
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Linea der bischoff
Thesis

Joachim

Aggeus propheta

Das funft alter

ach de das volck israhel võ Babilonia wider
tome warn die zwen des volcks vorgeer The

fus der oberst briefter als 8 vorgengst vn Soroba
bel als ein herzog . vnd die weiß ist gehalten bis auff
die zeit Herodis . das die oberste briefter hetten in der
wirde den vorganck . vnd die herzoge warn vnder
ine . doch also . die herzogen alweg wurde auß de ge
flecht inda nach & prophecey Jacob sprechende . Das
zepter wirt nit von inda genomen te . Die komen mit

groffer zal 8 inde in therufale de tempel wid zupawe
vnd prachte zusame die ganze gegent vnd pawte ey
nen altar an die ftat do er vormals gewesen was vñ
begienge die tag der tabernackel . der fieng an de tem
pel zuuernemen . aber er starb pald darnach .

(alatiel wz ein son Jheconie des Königsinde . den
hat er geponn nach der gefencknus Babilonie .

als der ewangilist Matheus sagt .
oachim 8 briefter ist gewesen ein son Jhesu des
groffern bischoff . er ist auch genat als iosephus

fage Josedech . zu des zeitte Sorobabel Aggeus vn
Zacharia prophetisirten . vnd ime den tempel vn stat

zepawegeholffen haben . do 8 tepel gepawt wardt
haben sie die ostern mit vnzallichen opffern begage .

Lineacrifti
Salatiel

orobabel stiftet den tepel nach dem gepott des
herrn . darnach lang ist er bey de inde groß ge

halten gewesen . vnd von de könig Ciro ein fürst des Sorobabel
volcks gemacht . vnd pzacht zum ersten die inden auß
Caldea in ir aygen landt . auß der erlaubung Cyri hat
hat er den tempel angehaben zupawen .

on dem Abiud vnd seine nachkome piß auffdie
Uzeit Josephhatman nichts.alleinwzdurchma
theum geschriben ist . darumb kan man nichts rechts
wissen dan das Abiud gepar Eliachim . derselbig ge
par Sadoch zc . als Matheus in dem anfang seiner
ewangelien bezeugt hat .

A ggeus ist der aylfft vntter der propheten . 8das
buch feiner prophecey zu disen zeitte geschuben

hatt . in de er das widerkomen des volcks . gepew des
Malachias propheta tempels . vernewung der stat . auchgesetzder briefter

schaft beschreibet . vnd ist palde nach des tempels ge
pew gestozbe vnnd bey den grebernn 8 briesterschaft
begraben .

alachias der prophet ist zu disen zeitte berumbt
gewesen . vnd Malachias (das ist ein engl ) von

feins gutten leben wegen genant worden .wan ettlich
sprechen . fo er prophetisiret wer der engel goz komen

Sibilla helefpona vnd het dieselbigenwort widerumb geredt.

ellespontina sibilla ist in dem Troyanische land
geporn . alt 1tvnnd mit alten pewrischen kleydern

gecleyt . einen alten schlayr auff irem hawbt hangent
piß auff die schultern gleich als in vefmheten gewäde
die spricht also . Von der hohen wonug der himel hat
er die demütigen angesehen vnnd in den letzten tagen
wirt er von einer hebzeyschen iunckfrawen gepom li
gende in einer wiegen .

Abyud
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Linea der konig Babilonie
Nabuchodonofor

Lies ' s
Emilmeredoch

Ragusar

Sabadardacus

Balthasar

der merlt

abuchodonosor ist gewesen einsun des große
Nabuchodonosor vnd 8 duit könig Caldeoum

er hat eroberte das reich nach tode seins vaters in de
rviij . iar der gefencknus der inden . c. iar geregirt . eins
großen gemüts gewesen . vast mechtig . vnd hat mer
koniglicher werck dann sein vater begunnen .

milmerodach wz ein band des gedachten nabu
chodonosoz . vn ein sone des großekönigs nabu

chodonosor 8 viezd könig Caldeoz hat dz reich in de

rrviij . iar 8 gefencknus der inden nach todte seins bu
ders 8 on erbe starb erobert . vi . rvij . iar regirt . Joa
chim der gefendknus crledigt .vnnd darnach mechtig
gemacht vnd drey son gelaßen .

00
eruius tulius d. vi . römisch konig hat das reich
in dem. ix . iar 8 gefencknus & inden angenomen

vnd. rrriij . iar geregirt . wiewol er auß einer mutez dy
ein dienerin was gepom ward . nichts destermynder
hat er dz reich an sich pracht . Diß edel kint hat Tana
quil die hawßfraw Tarquini erzogen . vnd ist durch
ir weiß fürschleg zu de reich komen . 8 hat in 8 statt de
erfte zins angelegt . vnd drey puhel .Quirinale . Dimi
nalem vnd Exquilias zu der statt pracht . sie mit gra
ben vnd mawin vmbfangen . nachfolgend ist er von
de hohfertigen Tarquinio seinem aydem auß anrege
feiner tochter ermordt .

asrquins einfonedesFönigsTarquiniprifci,vnd ein ayden Tulij feruij . de als er hohfertig
warde der zunam 8 hohfart gegeben wardt . 8 ist in
de. cliij . iar 8 gefencknus 8 inden nach todt seins swe

Blat LXV

Linea römischer könig
Seruius Tulius

Tarquinus

hers zu römischem könig gemacht vnd hat . rrrv . iar geregit . er vnderstund sich dz
anherrlich reich das Seruus innhet eer mit gewalt zuerobern den zu erharrñ . vñ
vonstundan hat er die vordersten der statt die seinem sweher Seruio verwannd
wari mit Tarquinia seiner swester simstotten lassen vnd vil ander tyranney began
gen . Dise hohfart des Königs hat das Romisch volck piß zu ende seiner boßgirigkeit
erlidden . vnd doch dieselben auß seinen erben mit mugen hinnemen . 8 einer dy schön
Lucreciam ' vmb ir erepracht . die sichselbs deßhalb erstochen hat . darumb hat das
reich der könig gemangelt . zu letst ist er auß dem reich vertriben vnd von Porsemia
ermordt worden .

Bnachalthafar ein font des königs Emilmerodach in Caldea kömg fieng an zeregienn
nach seine vater . vn hat . xvij . iar geregirt . in de erste iar seins reichs hat Daniel

8 prophet dz vierd gesicht gehabt . darnach wardt er gefange . die statt vbergebe vi
vo Ciro de könig persatu in de guunt geproche . dz man kein zaiche einer solche große
stat erkene mocht . cabises en son ciri hat die stat die yezo ftet an ein and ende gepant

abilon die groß statt ist gewunne vi ir gewalt genome. die die erst vnd aller
groste ftat & werkt geweft . vn nicht wol glewplicg ist dz sie auß menschliche

werck erpawt od vo menschliche krefte zerpzoche folt werde .Dise erstörug ist durch
Darin vñ Ciru die erste könig des fürstethubs 8 persier geschehe Babilon
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Linea der bischoffe
Elizaphat

Joiade oder Judas

Johannes ein fun Jude

Theremias

Ezechiel

Lucrecia

Das viero alter

3 u disen zeite (als Ozosius spricht ) ist die nacht eins
grossen teils in den tag verwandelt . vñ sind recht

hert stein in einem hagel von den wolcken gefallen .
ie hebe sich an die woche Danielis (als Beda an
zaigt ) vo de die doctores vnter ine große spen v

irrung haben
Dzeigt vodedieБ pynter vk

Als dertempel des Herrn in geſtalt eins ſchloſs im
vi . iar des königs Darij volbracht warde do hab

Joachim der bischoff mit den briefterñ in pusawmen
vnnd mit hohziglicher ziere got gelobt .

Der tempel Salomonis ist des . vij . iars Darij des
tonigs perfarum volendet .

lizaphat ein höhfter bischoffder hebreyschen ist
nach seine vater Joachim (als Eufebius sagt ) zu

bifchoflicher ere komen vnd darin . rrrij . iar gewesen . S
ift groß lobs wert . wañ er durch sein weißheit für die
diener des tépels vs Artarersede könig persarn freiheit
des zols vn tributs vnd auch gewalt die richter zeuer
endern erlanget .

der vierd höhstbriefter ist zu der zeit Mardo
Schei geweft . de er auß 8 statt Susis in persia brieff

vber gluckfal ettlicher tag zugesand hat . Er ist ein man
großer lere vnd heiligkeit . vnd mit vil widerwerdig
Eeit angefochten gewesen .

ohanes ein sun inde des bischoffs 8. v. bischoffhe
breozu het eine bader der hieß Jesus 8 stellet nach

den wirde des bischoffs aufftroft Dagosi eins vogts
ihenßhalb des wassers der im funderlich verwant wz
do er also gein semem pruder mit worten kriegt vnd ine
also in de tempel bewegt do erstach erine . darüb nam
Dagosus die claynat des tempels alle hinweg .

7 odisem Sadoch hat man auch nichts dan allein
was von Matheo im ersten capittel von im vnd

andern der gepurt Cristi geschriben steet
heremias hat zum letften in egypten geweysagt vn
do er daselbist das volck vmb ir sünde straffet ist

er von ine bey Tapnas verfteint vnnd an derselben statt
seiner versteinigung begrabe wozden do dañ ettwen ko
nig Pharao gewonet het .

el zechiel der prophet als er nach löblichen seine wer
ten ettlich gestraft het warden sie wider in verpit

tert . vnd schlayfften ine mit pferden vber die skein dz ime
das hyrn außuiel vnd ist in de grab Sem des suns Noe
vnd Arpharat seins suns begraben .

3 acharias vnd Aggens
habe im andern iar Da

rij das volck gestrafft das sie
sewmig wern in dem gepew
des tempels vnd vermanten
Sorobabel das er von des

wege mit dem konig rede het .

das vnd der konig verwilli

Zacharias

get vnd des herzz des volcks wardt ganz de tempel zepaw
en enzund . also nach vil seiner gutten werck . vnnd do der
tempel volpzacht was ist er gestorben vnnd bey Agged de
propheten begraben .

ucrecia ist ein romerein vber sie alle die zuchtigst scho
ne vñ gerade vñ ein hawßfraw Collatini gewesen dy

hat sichselbst ertodt . darumb sie von dem Serte Tarquineo

Linea Lrifti
Templum Salomonis

Eliachim

Az02

9936
Sadoch

dem sone des hohfertige Tarquini geweltiglich irer feufcheit berawbt warde . darumb
warde Tarquinus vertriben vnd haben sich die römischen konig geendet . als daselbst vn
der siben konigen. . ij . pl. iar geregirt worden was . .



derwerlt

Don pawung des tempels

35lat LXVI

yttlich durchleuchtigmenner haben von dem zierlichenvnd mechtigen gepew des tempels vnnd von seinerAgrundfest geschribe. funderlich der götlich prophet Ezechiel in de rrv. iar der gefencknus Babilonie . dzdanist das. rrrij . iar des reichs Nabuchodonosor im anfang des iars an dem. r . tag . do die hand des herz vber inegeschah . Er wardt von dem geist in das ertreichiftahel auff einen hohen perg gefürt. daselbsthat er ime angezeigtdas gepew der stat vnd des tempels. vndso dan diss gesiht von der wunderlichen stat auffdem perg mit de tempel gepawt imevon dem geist angezeigtettwas finster vnd verporgen isthaben wir einwenigdes tempels fordurch figuren erstrecken müssen . Wiewol ettlich lerer diss allein von dem geistlichen tempel Cristo vnd vond kirchen vernemen.Victor aber hat diss gesiht von dem materlichetempel ausgelegt.dz nach sag der alte hebzeyscheEzechieli begegent vund nach widerkunft der inden vonn Babilonien durch Zorobabel vnnd Neemiam in voz
geschubner widerpawung volbracht sein soll.vnd wie wol ettlich darwider sein. so harren doch die newrn he 'breyschen das folchs durch Meffiam der mit gewalt regiren werd künftig sey . Darumbsollen wir diefigure des
tempels durch gemele solchs gepews mit wenig schrift vernemen .

Oandens

Zocus vult inherspaciopercauti

Atu extensih panopau

atriumag

D
us

te
r Tres porte auftrales

Tr
es

po
rte

or
ie

nt
al

es

Ourens

Portes porte cuentalis
aten gecious . f. num medn

Tresporte agloires

aq
ui

lo

five po
Frase

Pronas

Sporta on
entalism

re affini
Lice

Pronas

Socie bulum
fonnal .

aubuoy

Zres thalam Zwxs thalann

Ónetis

Figu tepens a potencialis point . vt iglofaEt we mtelligendu de alye duabs porte ende muurqusefiles

Basta onemLatus omentale mungon170316

Dspects altstudie porte
onetahs ar geteriore ,
ft 10 idag ou de alne

duabus

園

11 realtim
safio furor por
teonirano alany

omme . xpo . abs

Dimel .

asanfiomfero
alfifuome
cubitorian

abutop



Becap [18
pendena

tant re
tro rocke

am gr

nonpit
Ricdept

1 . 1000

bie post

姐

ta funt

город

to
de

n

Q
uf

fe
re

C
ur

us
ex

te
rio

r
au

ftr
al

is
.

C
od

en

Q
ur

us
m

ed
is

au
ftr

al
e

latiendo l . cubs .

pe pofteror ed
firmauftrahs

Save onetale
edifich auftrahe

m
anns

na
linhas

o
A

pp
en

di
na

te
m

pl
i

au
fe

m
al

a

Das funft alter

mendens

Murus exterior . orndentams

Locusvulife

Duus medus occidentalis

Apesma templi oradealie

U
D

O
U

D

Sonchem
pandoruz

Banctum

Π

ப
U

A
pp

en
de

rn
a

te
m

pl
i

aq
ui

lo
na

tio

Lo
ng

itu
de

of
ru

bu
va

m

11

Portinus
corlea

Déabuli tolong the . . . []
Murus afr

Quiens

terious

Wanfio templi fuperiorhis
. xl . cubitos alations

Asanfio media temple his
cubrios malatiome

C
od

le
a

DE

longitudo lubi

Dare pofterior
edifici agloncis

Spare aretake

Difim aglondy

H

figura posteriorisptusedifion templefire
Emene fundamentales Ezechiel . The

C
od

ea
C

or
le

a

Manfio fupioz habens . xxv
cubitos i alatuome

03anfio media bus . prv .
aubitos malfituome

Mansio
templi
inferior

FnBxt
cubitos
alandis

Afpectus alitudung templ porte orientalis et appenditoanta ipfum Ezechielie . xy

asanfiomferior habeno , yev .
auubos malhtuome

Afpetto efi agloname fm altitudes et longitu
omem fun Ezech . xh. Et fimile edifiau debet nage
navesfituati eſſempte auſtrale sempler

bro

ec
aF

M
ur

us
m

ed
iu

s
aq

ui
lo

na
ris

B
ur

us
aq

ui
lo

na
ns

ce
te

ro
s

A
qu

ilo



der merlt Blat LXVIt

nach demderinden gefeneknys inBabiloniamvōJoachimsemFönigindealshienorgeſagtist anfang het.

D

ist der götlich prophet Ezechielmit Mardocheo dohin gefürt worden. darnach hat Sedechias . ri . iar geregirt . in dem iar ist die stat vnd der tempel zerstözt worden. nachfolgend in dem. riij . iare nach 8 zerstörung hat Ezechiel das zukünftig gefibt gehabt .Der tempel als die figur außweißt hat mancherlay wonug wie ein statt gehabtSein mawren warden als einerstatt befestigt.der berg auff den der tepel gepawt . was ettlichermaßmiderer gegem mittetag dan gege mitternacht.Ein engelstund in dem thoz der auffernmawzen. vnd hat geredt vnd gemessemit metzen. Diegrößer warden dan in ander gemeynendingen . das ganz gepew des tempels was in die weit gefiert .ein teil gantzflecht gegen dem aufgang. der ander gegen dem nidergang. die ander zway teyl geges mitternachtvnd mittetag gesatzt warn . in derselben hoffrayt was dreyerlay mawren . ein ynnere. mittlere vnd cuffere . dieweitevo der mitteln vnd der ynnern mawrn hieß ein euffrer voisal . vnd die ander weitten zwischen der mitteln vnd cusfern mawren ein stat gemeins volcks . wandie heyden komen auch auß andacht in den tempel zepetten.Dises gatzen gepews in die vierde was ein teil in die höhe des bergs auffdie ebne. der anderteil auff den abhang des bergsgepawt . welche höhe mitsampt der eben hie mit figurirt sunder in einer betrahtung angezeigt mag werde . die dingalso zuuernemen ist hie die erst figur gesagt . Darnach gegem auffgang in dem mittel der euffern mawren was einoffenung. r . elenpogenweit . in der was ein thoz deßgleich in der andern vnd dritten mawren gegen einander sehede. in der seytten der mawren gegen mitternacht vnd mittetag warn zwey gleiche thoz als die and figur außweißtas thoz gegem aufgang het staffeln võ abhangs wegen des bergs . also das võ der statt des gemeyne volcksam aufsteigen zu dem thoz . vij . staffeln warn . das vorthoz oder vozhoff vor der offnung der mittel mawzenhet nach der weitten vo auffgang piß zu midergang. v. elenpogen . vndnach der leng võ mitternacht zu mittetagrv . elenpogen . vnd het auch ein voigepew auff der offenung der mitteln mawren . vnd gieng võ dem teil 8 indernmawren vber das mittel in den voisal außwendig bey. vij . celenpogen. vn die hoh des vorgepews võde ertreichaufffein . l . elenpogen. Beyden zwayen hinttertholein des thors sein zwen thurnn zu einer zier der pforten . als inpforten der schloss vorstirn genat sein. diriglicher. lr . elenpogenhoh ist . vnd in der höh der thurn sein knopff vndgleichnus der palmzwed geschnitten . auch bey den thürnen . vi . kamernzn vozthenne gewesen sein.Der dinge thuzwu figur (nach der ersten vnd andern nachfolgend anzeigen .Die erst nach der schnur des paws der pforte . vorthos . vozhoffs . kamern vñ vo :stirn gelegenhait außweist .Die ander die höh derpforten des vozhoffs vnnd vozstirn võ aufgang anzeigt . Das gepew aber auffder porten in dem vorsal hat zwu wonung eine oben , die andernvnten vnd schelle fenster . Hintter der pozten der andern mawrenzwischen der mitteln vnd dritten ist ein hoffgewest vn pflaster geziert vmb den. rrr . schazkamerngepawt warn . r . gegen der seytten des mittags . die hilten inec. elenpogen . vnd vier auff einem teil des eussern sals . vnd vier auffdem andern teil derselbige pforten . die auch mitsambt der pfosten. c. elenpogen inhalten .Die andern zwue waren bey den kamern der pforten gegen dem aufgagdes ynnern sals . eine auff einer . die ander auffder andern seytten .die in sich hielten mitsampt den kamerñ. c. elenpogen. inmaffen hernach figurirt vnd zu merer vnterscheit der kamern vind schatzkamer. sein die schankamer rot gewest .Die pforten gegen mitternacht vnd mittemtag sein den pfozten gegen dem aufgang gleich gewesen .auch dzanzeigen der pforten vnd vozhoff ist der innern vñ euffern mawzen ettlichermaß auch gleich geweft . Der eingagin den vorstirn het mancherlay pforten . doselbst wuschen sie die tisch vn opffer vo fleisch das für die fünden geopfert folt werde. darnach warn zwue wede auffpeden seytte des eingags . vnd vor den in de vorgepew zwue sew /len auffpeder seytten wie in dem tempel Salomonis geweft ift . Die leng aber der wende des tempels was. c. elenpogen. die hoh. c. rr . die weit in dem gemewer . rr . elenpogen . die zwue wende hetten. rij . elenpoge. diepfeyler an dewenden hin vnd her. p. elenpogen . die weitten der vorthenne. vij . elenpogen . vnd die wand darumb hat . x. elepogen. deßgleich auch das pethaws in sich hielt . t . elenpogen. das alles nach der zal macht. lrr . elenpogennach außweysung Ezechielis . Nachfolgendvo inwendig was sanctusanctozu . das ander teil võ inwendig ein tempel (wiein dem tabernackel Moysi das eusser ein tabernackel ) genant ist . Die wand die nit vast hoh was vu nit vber zymmer erleyden mocht teilt sanctü vnd sanctafancto . der leng was. rr . elenpogen . Es war auch sechs abseytte außwenndig an dem tempel gegen dem aufgang .An der seytten gegen mitternacht die vil lennger ist . Deßgleich gegenmittemtag die dieselbigen lenge het warden der abseyten. rrr . Gegen dem aufgang was keine võ eingangs wegendes tempels . warden auch die pfel außerhalb den wenden wie in andernn gepewen zu einer befestigung gesatztgegen dem nidergang. ij . pfel . zwen an den enden .einer in dem mittel . vnd raichten heran. v. elenpogen. dieselbigenhaben an dreyen enden löcher gehabt eins ob dem andern darein trame gelegt warden tafelwerck zetrage also geozdent . Das erst võ dem ertrich was sechs elpogen vnd deßgleich eins võ dem andern. also warden im aufsteigebey der mawer des tempel. rviij . elenpogen. die vntterst wonung des tempels piß auffden ersten tabernackelfoseßlawben ist (als in de tempel Salomonis bey den. rrr . elenpogen . also das die wand des tepels die liecht]durchdie fenster gab on hinderniß bleibt bey. r . elenpogen . Beyden zwayen seitten des tempels gegen mitternacht vndmittemtag sein zway gepew vo der mawer des tempels. rr . elenpogen heran . der iglicher hat der leng . c. vnnd derprayten. l . elenpogen . Dise ding zeuersteensein drey figur hinoz angezeigt .Die est gibt anzeigendes ganzen pawshinterteil nach der grütfeft . dieander des tempels hoh vnd der vorthennen dabey. die drit die höh des paws gegen mitternacht vnd mittemtag. die gleich sein angezeigt .Der altar des opffers was auß stückengemacht. dzerstbey dem ertrich vnd ein elenpogen hoh vberdas ertrich erhaben was genant grütfeft . das ander vmb einen elenpogen eingezogenbeyzwayen elenpogen hoh genant was kleine hole . das drit aber eingezogen in die hoh bey devier elenpogen genant was große hole . das vierd auch bey den vier elenpogen hoh Ariel genant was. also ist diehoh des altars võ dem ertrich. ri . elenpogen. Es fluffen auch wasser inmassen eins lebendigen prunleins von driScheufel sanctifancton herab durch den tempel ein wenig zu der rechten seytten . darnach herab warts zu dem vorgepew des tempels . darnach zu dem vorfal inwendig vom nidergang biß zu dem aufgang . Ettlich vermeynte dzdise waffer ee dan sie auß dem vorsal gefloffen vo außwendig in vier flufu getailt sein . vnd darnach in einen flussvon der pforten des aufgangs der ynnern mawren komen sein. ettlich verachten die meynung . vnd also sein volbracht die zugehöung des gepews vnd form des tempels . Tuenvolgt hernach ein billiche figur bedeutende dasganz gepew das vormals in stückweißdurch figuren angezeigt ist vnd nach der gruntfest alle ding.
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der werlt Blat LXVIII

eronta oder Bern die schön vn zierlich statt der Venediger an das gepirg stoffend (als Justinus auß Trogo
(Pompeyo sagt) ist mitsambt Maylandt Buire vnd Pergamo durch die Gallier die Kom gewunnen erpawt

worden . wiewol ettlich mit Siccardo dem bischoff zu Cremon sprechen. fie sey vormals nach der erftómug Troie
gepawt . durch vnd vmb die dy Etsch fleist vnd damit befestigt vnd geziertist .also das dasselb wasser die Ersch
den vo Verona zu der kauffmanschatz auch die frucht ab vnd zu zufürn groß nützlich ist vmb vnd dabey. dz feld
funderliche gut frucht vnd allerlay geflecht der opffel . auch öle . mancherlaywein vnd wollen bangt damit durch
fubtilitet der welischen subtile schöne ticher gemacht werden .welch subtilitet die scha Fauß aygenschaft & wayde
nemen damit die inwoner vberflüssige kauffmanfcharz vben .welcher stat wysen vnd feld naturlichen vnd lusti
gen anplick geben . dieder hoh berg Balbus vberlangt . auffdem allerlay geschlecht der krewtter wachsen . dy die
wurzgraber allenthalben darkomende wurzel vnd krewter zu gefunthait der lebendigen donon erlesen. vmb vi
dabey in dem felde vil luftperlicher lebendiger waffer entspangen .welche ftatt auch den mechtigen Römern also
angenem geweft ist.das sienach irer gewonheit darinn einspilhaws vnd andere gepew gemacht haben . Nachfol
gendsinddaselbst hohe gepew. schon tempel. starckeschloß vnd castel vonn denkönigen Gottom vnnd Longo
bardoum gemacht . Daselbst ist einweinwachs funderlichs lieplichs gefmacks. Der als Caffiodoms spricht)
durch Theodatum den dritten könig Ostrogottom do er dise wein von der Ersch in schiffen auff dem meer gein
Bom füret hohe gepreyft ist. Daselbst haben sich auch mancherlay geschicht begeben . Attila ein könig Gothorum
hat sie zustoit vn verpient .Alda ist Albominus der erst konig Langobardozz durch sein weib Bosimunde ertödt
worden .Der keyser Rudolffus hat den keyfer Beregarium aldo vberwunden vnd erslagen . vnd das edel geflecht
die herrn von der leyttern die oberkeit alda gehabt vnd. lrr . iar scheinperlich geregirt . Nachfolgend ist sie in der Ve
nediger gewalt komen . Dariñ find als in andern achtparñ fretten fürgenge man gewesen . zeno ist der erst bischoff
zu Verona gewesen . der vil der heiligen geschafft das alt vnd new testament erclerende geschriben hat . Eusebius
fagt das Emilius marcus ein poet vnd Deron vnd in Asia gestorben sey . darnach Catullus ein poet . nachfolgend
pede Plinius auch Gwarinus ein berumbter ozato : vid ander mer gewesen sein .

Verona

EX
1

ՈՈՈՖ

E



Das funft alter

Anfang des Königreichs Persarum
irus der erst vnd mechtigst könig der Persier hat den Persierñ diss iars dz ist in dem. rrr . iar der gefencknus
der inden .vnd in der . lv . zal der romer Olimpias genant königreich vnd keyserthumb gestift vnd. rrr . iar ge

regut .Der ist gewesen ein enicklein Astyagis des königs 8 Medeer auß seiner tochter Madana . denselbige aftya
gem hat er (als berodotus vnd Justinussagen ) ernider gelegt . sein reich in das reich Perfarmm eingezogen . do er
vil der stett die ime widerspenig warn geteübt het . do ftritte er wider Balthasar den komig der Caldeer vnd Ba
bilonier vnnd hat in vberwunden . nach der vberwindung palde die konigliche vnd hohfertige Babilonia zer
stört . darnach ist er gezogen wider Cresum den konig Lydorum der den Babiloniern beystandt thet . den er an ar
beyt zutrent vnd vberwunden . im alle gutter seins reichs genomen vnd zu armut getrungen hat . Dozirus Asiaz
(gar nahend das ganz lande gegen dem aufgang der sonnen ) in feinen gewalt gepzacht hat er auch mit stzeit ange
fochten das volck der Scithier des die königin Tamyris ein vorgeerin was . do er in dem ersten streit den son der
Konigin vnd ganz sein heer erniderlegt . nit lang darnach ist er selbst von der Konigin in dem gepirg mit aller seiner
macht erslagen worden . wañ do Thamiris vernam den todslag ires eynigen sons vnd die niderlag irs volcks do
weynet sie mit wie die weiber thon sunder sie legert sich mit dem vbrigen volck gleich wie sie keinen troft het in dz
gepirg vnd raizet Cyrum in die engen höhe der perg . dofelbft Cirus mit . im . mañ der keiner daruon kam erslagen
ist . do die ding geschehen warn do ließ Tamiris den leichnam Ciri suchen . do der gefunde warde im das hawbt
abslagen vnnd dasselb in ein vas vol pluts seins volcks sencken gleich wie sie dem hohfertige könig wirdigs gra
beberayt het . vnd sprach . nym hin Cire das plut darnach dich alweg gedurft hat . Seinen leichnam aber der in
die statt Pasargadas getragen warde ) begrüben sie in die garten . auff dess grabe solche vberschrift wz (als man
sagt ) O mensch ich bin Cirus der könig Afie der den Persiern das keyserthumb gestift hat .

Derſia iſteinreichingroßenAſiadasſeinen namenvōPerſio' demettickleinAcrifüjdesKönigsArginoz oderder kriechen hat in dem reich Parsipolim zu einer hawbtstat gemacht . die darnach die kriechen verprent vi
die land verheert haben .Diss stost an die Caramanis Bactrianis vnd Medis vnd ist in vil lentlein getailt . Dar
uon Quintus Turcius in dem vierden buch vo den geschichten des großen Alexandri schreibt . vnd ist auß 8 mas
sen pirgig vnd võ hyz vnd wint wegen nicht fruchtper . so find auch (als man sagt ) vil köstlicher stett darinn vnd
finderlich Persipolis vnd Pasargadas auch andere mere. die do in dem obersten Gabis der gegent daselbst lige .
zwischen Persia vn Susam . die vodem Arpharat mit großem gepew gemacht wz warn ettliche steinige gepirg
dasselb pracht darnach Cambises des königs fone zu feinem reich . vnd wiewol fein keyferthumb yezuzeitten vast
groß was so ist es doch darnach vo den Macedonierñ zertrennt vnd gemindert worden .Die Persier warden zu
ersten vo Viemroth dem rysen gelert das sie die sunnen vnd feur mone vnd die Mineruam für götter aupetten fol
ten . aber nw haben sie die abgotter verlaßen vnd volgen de gesetz Machmeti . vo diser statt (als Plinius spricht
in dem ersten buch ) kumen die opffel Persica genant . Dise gegent oder statt Perfipolis wird erleicht mit dem syg
des allerheiligsten martyres vnd ritters sancti Georgij .

Anarim ander

Anaximenes

ייווור

A

narimander ein heidnischer meister vn berumbter argt ist zum erste gewesen ein
iunger Taletis vn zu den zeitten (als Eusebius sagt ) ein nachkomender in 8 schul

Er ist der erst geweft der himelische ding geleret vnd auffmercken ders stund erdacht .
vmbgang des meres vnd ertrichs beschriben vnd zirckel des himels gemacht hat . daz
umb nennet in Plinius in dem andern buch einen kunstreiche des geftyrns . In de. lriij .
iar seins alters ist er gestorben .Es ist auch ein ander Anarimader Milesius hiftoricus
vodem Laercius schreibt gewesen .

A narimenes ein heidnischer meifter vnd argt ist des nechstgedachten Anariman

der iunger geweft . der hat gesagt der luft sey der anfang . vnnd das gestirn bewe
ge fich nicht ob. funder bey dem ertrich vnentlich . der ftarb an dem tag ( als Lacacius
Spricht ) dar an Sardis gewonnen warde .

Camb
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Esdras

Neemias

Mardocheus

vom
Darius

fdras der heilig vn hohgelert man wardt als der an Monarchey & persierkonig(Derder Moyses vom volck erwirdigclich gehalten . difer
kom erstlich mit andern vo Babilonia . aber auß bewegnus
vetterlicher sorgkfelligkeit zohe er hinwid das er vil mesche
nuz schaffen vnd mit ime hinfürn möcht . zu diser zeit hat er
das gesetz vnd andere heilige bücher . die die Caldeyer ver
prennt hetten herwiderumb gemacht . vnd der werlt ein se
lig teftament an erfindung newer vnd leichtlich vernemlich
er bücher gelaßen . ach volbringung derselben durch mit
hilff des heilige geifts tome er mit großer menige widerüb
gein therusalem mit königlichen freyheiten das volck zeleren
Er starb in wirdigem alter vnd wardt daselbst begraben .

was geswiftet kind mit Aftiage der gabe im dzDreich .Diebedenwarden ernidergelegt von Cyro der
was der erst könig der Persier vnd wendet die monarchey
auffdie Persier . Er vberwunde Babilonem vnd erflug de
Balthasar vnd hat Danielem gegroßmachtigt vnd istahel
wideranhayms gelaßen . den tepel widerzepawen . hat auch
die vberwundne gutlich versehen . dem Astyagi das reich
der Hircanier vnd dem Dario dz reich der medeer verlihe .

eemias was einschenck Artarersis des königs der Perfiervndgesandvon imediemawrnTherusalem wis
auffzerichten die pawet er in zwangsal der zeit . Diss wz ein
gar guttig vnd funderlich andechtiger man . do er das werk
gottes volbracht het vnd ein fewer wunderperlich gefunde
vnd die mawer geweihet wardt zohe er wider zu de konig
kom darnach wider gein iherusalem . starb vnnd wardt be
graben bey der mawr die er gemacht het .

O ambises der sun Cyri der ander konig der Persier hat
im. lp . iar der iüdischen gefencknus das reich angeno

men vnd acht iar geregirt . der von Esdra Artarerses oder
Affuerus im buch indith Nabuchodonosor vo vater genat
wirdt .Diser verpote dz iherusale vñ der tepel nit gepawet
werden solten . dañ als er das reich anname hat er in raysi
ger rumratigkeit vnd gerechtigkelit doch ettlicher maß mit
grausamkeit vermischet wider sein vndertan gestolget vnd
darin den vater vbertroffen .Er hat die Ethiopes hernide
gelegt . ime vil land vnderworffen . vil krieg durch holofer
nem geübt . in egybten gerayset vnd vil gegent daselbst ver
heetet vnd daselbst die andern Babiloniam gepawet .Vale

Cyrus
as

Cambises

Smerdis

W

rius sagt Cambises hab die hawt eim vngerechten richter haißen abziehen vnd vber den richterstul spannen . vnndseinen sun zu eim richter darüber gesentre .
ardocheus der heilig man was zu diser zeit im ganzen reich der Persier hohberumbt vnd zur zeit seiner erhoMyung -y. pcy, intnachrechnungder lateiniſchen.
Juauty bolofernes

fer clag vnd pomp begraben .

merdis der drit konig der Persier hat im. lrvij . iar der indischen fancknus . als Cambises an erben gestorben was siben monat geregirt vnd
Patizetis den Cambises vber seine gutter gefegt het erckleret seinen bruder d
ime des namens vnd antlings ganz gleich was zu eim konig vnd ertödtet di
eltern . vondiser argliftigkeit wegen hat Darius der sun bitaspis nach pald
beschehner puntnus den andern Smerdim vnd seine bader Patizete vmb
bracht vnd er wardt selbst nach dreyen tagen zu ein konig der Persier gesagt

olofernes als ein fürst der ritterschafft Nabuchodonofo : Cambisis vil
lannd feim ' gewalt vndertenig gemacht vnd ist zu letst gein Bethuliaz

komen vnd doselbst von Judith dem weib in seiner schlafkamer ertödt vnd
alles fein heer veriagt worden . dan Judith was ein wittib fürtreffenliches
gemuts vnd vnglewplichs angesihts . vnd nach dem die holofernem de für
ften vmbracht het do wardt sie also weerd bey den inden gehalten . das sie
alle ir tag allen inden geachtet vnd mit fyglichem lob vnd ewigem preyße erhebt wardt . vnd do fie.c.l. iar alt wardt do wardt siezu irem man mit gros

Ein newes Babilonia wardt van Cambise in Egyto gepawen .



Linea derRömiſchenratherrn
Brutus Tarquinus collatinus

Das funft alter

scherpawung der statt Kom. i . riij . iar als irkonigein endehetten.
do haben sie an der konig statt ratherrn gesetzt . die an iar des römische

regiments pflegen solten . auff das durch verzug vnd lenge der zeit kein hoh
fart in ine entstünde . vnder den werden die fürnamste hiebey gemeldet . auß
den die ersten zwen mit pozfemia dem konig der Etrurier einen krieg hetten .
aber Brutus het zwen fün die wolten widerumb einen konig aufbringe die

ließ er mit rüten hawe vnd mit einer Art todslagen . So wardt vo Collati

no die wirdigkeit . darumb das kein tarquinischer namen in der statt Kom

sein folt . Sibilla cumana

ibilla cumana was zur zeit Tarquinij pri
scimit guldinem klaid beclaidet . ein offes

Valerius publicola Postumus vnnd hohs buch in der hand tragende . vndein

Largus dictator

Die . r . schopffen

buch in der lingken auffdem knye habende . mit
bloßem hawbt erscheinede . die sprach wie auß
der ewigkeit in dise werlt durch ein iunckfrawe
em wunderperlich gepurt entspzungen . vnd dz
eyßnein volck sich enden . vnd ein guldeins ent
steen wurdt .

0 ife zwen romer legten die Sabiner ernis .
vnd wardt von ine ein triumph gehalten

vnd Valerius starb also arm .

w
w

w

ach erpawung der statt Rom. ij . rrv . jar Manilius torquatus

haben die ZRomer als sie wider die Sa '

biner in krieg erniderlagen einen fundern regen
ten den sie dictatorem nente erkom . des gewalt

vnd macht vorder wirdigkrit der ratherrliche

pfleg gienge vnd wz ein namen eins wirdigern
ambts .

anilius torquatus ein fun Leli mamili hat
Deinen kriegmitdeGalliernangefangevn
einen Gallier der ine in einen sundern kampff vor
dert geschlagen . ime fein guldeins halßpand geno
men vnd an seinen hals gehenckt . dazumb warden
er vnd sein nachkomen Torquati das ein halßpand
bedeutet genennt .

ie Senonischen Gallier warn von natur ein

grausams vñ an sitten ein vngeschickts volck
vn an grösse irer leib vnd waffen also erschrecken '
lich als ob sie zu vertilgung der menschen vnd ver
heerung der statt rom gepom wern . darnach ebne

moch

peldie

Popilia iunckfraw Tadem

Ipe
fteen.o

Dieget

gegeb

Marcus Eneas maulius ten vñ verwüesteten die Barbari die ganzen stat mit fewr vnnd schwert

U

Valerius

sechs monat . deßmals warf Manilius auß geschzay einer gas erweckt die .
die bey der nacht einfteygen woltten vber einen hohen felfen ab .

Dopilia einiunckfrawdergöttinWeftiswardt von verluftwegen irer

I

iunckfrawschaft lebendig begraben .

ey zeite difer zwayer romer beschah & vegetinisch streit darin 8 obsige
de romer soul als 8 vberwundne Vegetiner erniderlagen vnd fielen .

Aufsatzung der dictatorischen wirdigkeit .
n dem newnden iar nach endschaft der römischen konig (als Eusebius
setzt) ist zu Rom ein newe wirdigkeit dictatura genat geschöpffet wor

den . vnd ein maister des rayfigen gezeugs der dem dictatori in allen dingen
gefolgig fein folt . also ist Largus der erst dictato ? vnd Sp . cassius der erst

maister der raysigen geweft . vnd derselb dictator wz also aufgesetzt das er
in gewalt vnd machte wider die veind voz de ratherrn sein folt . Quincius
cincinatus darnach gar ein füttreffenlicher Dictato : wardt vom agter /

paw durch de Romische rat erfordert zu 8 wirdigkeit difer dictatur . die er
doch wiewol vnwilliger anname . vnd darnach nit allein die belegerten to

mer fund auch die vberwude feind mit vnzelliche rawb gein Kom brachte

nder disem Valerio dem ratherrn haben die ellenden burger vnnd die fluchtigen knecht das Capitolium

vergewaltigt vnd angezündet . vnd was der krieg also grawsam das derselb rather erslagen wardt .
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A racus der hohberumbt Astrologus vn
poet hat sich (als Augustinus setzt ) be /

rumbt das er mitsambt Eudoro alle zall der
stern begriffen vnd beschube hab . dz ist aber
als derselb Agustinus spricht wider die schrift
die zu Abraham spricht .Sihe an die stern vn
zele sie ob du magst . aber wie künden sie geze
let fo fie nit alle mugen gesehen werden . vnnd
nach de er der Astrologey nit vnwissend wz
so hat er gar ein treffenlichs buch dauon ge

D

lat LXX

Aracus

Schuben mit schöne zierliche gerichte . als im dess Cicero gezeugnus gibt .
itten in der statt Kom erschine ein mund der hell mit eim weite rach
en erschrockenlich . der begeret (als die warfager außlegten ) begre

bnus eins lebendigen mensche . dan zu Rom (als Liuius fagt het sich die
erd an eim gemainen ozt on einich einwerffung oder andern gewalt als
weit aufgetan dz man mainet das solcher schlund mit einicher materi nit

möcht erfült werden . diss hotet ein römischer raysiger gefell Marcus curcius genant . der bedacht der gotter tem
pel die an daffelb ort stieffen vnd setzet sich auff ein garwolgezierts pferd vnd sprenget gewappet auß liebe seins
vaterlands in das loch . vnd als er gestorben was do beschloße sich der schlund .

Esopus

www

A fopus adelphus der hohberumbt poet vnd mersager hat zu den zeitte Ciri des
tonigs der persier gereichßnet . Er was ein kriechischer man . finnreich vnd klug

vn tichtet treffenlich fabeln . die Romulus darnach auß kriechyscher zungen zu latein
gebzacht vnd seinem sun Tibertino zugeschickt hat . darin hat Esopus die menschen
wie sie sich halten sollen geleret . vnd zu anzeigung menschlicher fitte die fogel . pawme
vi vnuernuftige thier als ob sie redte eingefüret . also wo die vleißigclich betracht wer
de so werde darin solche ding gefunde die nit allain schimpff vnd gelachter vrsachen
sunder auch die synn scherpffen . Sie sagen diser Esopus sol im ersten iar Cirides kö
nigs vmbbracht worden sein .

Erwelung der zehen mann zu Kom
en dem zwelfften iar des reichs Artarersis . vnd in . c. ij . iar nach erpawung der statt Kom als Menenius viIp . Sertillus Capitolinus ratherthesequi habensichdie romerentfloßen. Das der ratherrlichgewalt inrüe

steen . vnd an seiner stat zehen mann gewelet werden solten . durch die . die ganz ftat on aufrürgeregirt solt werde
Die zeit desselben burgermeisterlichen ambts warn frölich (als Linus fpacht ) vnd sie fiengen an sich vberflüssig
Feit zegebrauchen vnd ir sach fiel pald . dan sie warden nacheim iar vermiedet võ wege der mißtat Claudij appij

Die gesetz der . ri . tafeln :

n ach dem die romer bis auffdisezeit nochmals kein gesetz hetten . vnnd nw zwischen den die dem gemainen
volck zu sundern entschaidern gegeben warn die man Tribunos nennet . vnd zwischen den ratherrn ein ir

rung eins gesetzgebers halben entstunde . do sandten dieromer im. riij . iar Artarersis gein Athenas ir botschafft .
die do nit allain von den Athenier die gesetz Solonis . funder auch auß andern kriechyschen stetten beschube ge
wonheit vnd ordnung gein Kom brachten . auß welchen gesetzen zehen tafeln gemacht . vnd dar zu auch zwu ta 'feln von den romern gethan warden . auß den dan das berumbt gesetz der. xij . tafeln seinen visprung het . darinn
auch die ganz gerechtigkeit verordnet was .

a

Erwelung der auf der gemayn
egierde zierlicher guter hat die vierden zwitracht erweckt das auch gemayn burgermeister erwelt wardenvnd die warden erwelt in sechzehenden iar Artarersis .vñ wiwol diss ambt der burgermeister auß der gemayn einiche burgermeisterliche wirdigkeit nicht het so wardt es doch fast groß geachtet in de gemayne wesen .Veturia die romerin eturia die muter Coriolani des römische ratherrn :diser zeit ein alte fraw hat ire

iar mit löblichem werck zu ewiger grünung gesteckt . dañdo ir sun die statt vn '
fchuldigclich belegert het .wiewol er den .weder die erbern zu im gesandten botschaft
nach die wirdigkeit der obersten briefter erhöhen nach ansehe wolt so naiget ine doch
die obgenannt sein muter von seinem herrten zoz vnd keret sein füznemen zu gutem . al
so das er sein belegerung abstellet vnd die ftatt frey ließ . darumb diser frawen zu däck
perkeit ließe die Komer an dem end der frawen versonung irs suns einen tempel paw
en . vnnd nach dem bis zu derfelben zeit den frawen von den mannen kein : oder klaine
ere erbotten wardt . so setzten die Römer das füran die lewt gein den frawen alweg
aufsteen . vnd inen auß dem weg weichen solten . als dann solchs noch bißhieher bey
den erbern gehalten wirdt . inen folt auch gezymen sich golds . purpurklaids vnnd gul
dein gürtel vnd geschmucks zegepzauchen .



Das tunft alter

Monarchey &Persierkönig fencknuszeregienangefangen.vndden SmerdimvndPatizetem ſeinen buz
arius ein fun histapsis der vierd konig der Persier hat ini . Irr . iar der indische

Darius histapsis

rerses .

Artabanus

Artarerses

Demotritus

beraclitus

der mit andern sechs edeln ertödt .Sie vertrügen sich also miteinander . wess pferd
des nachfolgenden tags im aufgang der sunnen zum ersten ruhelte derselb solt der
Persier konig sein . wverfüget Darius durch seinen marstaller das sein pferd vor
den andern allen erstlich rühelte . darumb wardt er alßpald zu konig erkom . Als er

nw das reich empfieng do vermahelt er ime tofam die tochter Cambisis . auß der

gepare er on den rersem auch andere fün . vnd gab dem Sorobabel gewalt die iu

den wider gein iherusalem zefürñ . vnd befalhe die genaß des tempels wider zege
ben . vnd zu erpawung des tempels den inden alle iar . rr . pfund filbers zeraichen . al
so wardt der tempel gepawen . aber ee er starbe do trate egypten von ime ab .

* erses ein sun Darij auß Atosa der fünft könig der Persier hat im. c. iiij . iar der

inde fencknus zeregirn angehebt . vn. rr . iar geregirt . Diser erschine ein erb des

vaterlichen willens . den got israhel ze eren vnd anzebetten . vn gepzauchet sich 8 m

de multigclich . vndwas Esore de briester gar freintlich . aber doch ein nachfolger

vaterlicher grausamkeit vnd grymmigkeit . Er erobert egypte widerumb . herrschet

vber das ganz Afiam. vberzohe mit krieg vi vnzallicher heerßkraft das kriechysch
land . zundet Athenis an . vnd volbzacht vnzellich todslag . zu letst wardt er vo Le

onida dem herzog der Spartanier mit zweyen wunden verlegt vnd geiagt . also dz

er . der vonals das meer mit schiffen vberpraytet . in fozcht auff ein fischer schiflein

tawm empflche . vn er wardt vnlag darnach vo Artabano seine verweser erslage

rtabanus der sechst könig der Persier fieng an zeregien vñ regiret sibê monat
die für ein iar gerechent werden . als nw rerses ertodt was . vnd zwen sün

Darium vnd Artarersem gelaßen het . do raizet diser Artabanus den ungern b

der den eltern zu tödten sprechende . das er seinen aigen vater erslagen het . aber Va

gabufus ein mit wissender diser vbeltat eröffnet darnach dem Ertarersi alle ding .

do beruffet Artarerses alle weppner zusamen in schein als ob er die zelen wolt . vnd
do Artabanus also auch vnder die stund . do stellet sich Artarerses gleich als het er

ein kurzers panzer an dan sich gezimet vnd schaffet mit Artabano . mit une panger
zewechseln . als sich aber Artabanus entploffet wardt er mit siben fünen auß Ar

tarersis beuelhe erstochen . vn also hat Artarerses seins vaters erflagug . auch seins

bunderstod . vnd darzu sichselbs an Artabano gerochen .

A starerses der sibend könig der Persier hat . pl . iar geregirt .Difer was ob allen

Lmeschen der schönst . aber er het so lang arm das er damit an die knye raichet
vnnd darumb der langhand hieß . Er setzet erstlich den Persiern tribut auff . dann

er het gar große costung golds vnd silbers auffdie gepew gelegt . do hin er die tri

but vnnd was er von zinsen einbracht zu gewartung gemeiner sachen niderlegen
mocht . vnd nach dem er ein stifter vnd enthalter des frids was . daumb het ine ye

derman lieb . foras der briefter vnnd hoherleuchtet gottes prophet machet sein
reich berumbt . so ist Neemias sein vnd des Darij scheck gewesen .

emocritus abderides der philozophus reichßnet zu diser zeit . Diser hat erst
lich ettlich Caldeysch schwarzkünste . vnd noch ein kind wesende die heilige

schrifft vn astrologey gar wol gelernet . vnd darnach zu lernung der geometrey gein

Perfidem vnd zum meer gewandert . vnnd sich nachfolgend zuerfarung göttlicher

ding gein Caldeam vnd Athenas gefüget . daselbst erkennet er socratem . vnnd kam

zu letft gar hohgelert wider anhaymß . vnnd gab sein vaterliche erb güter vnnd vil

reichtumer dem gemeinen nug . vnd sprach . er wolt sich lieber in armut der freyheit

8 lernüg frewen . den mit knechtlicher sorg der reichthumer bekämert werde . er zohe

sich in ein gartlein allain bey der statt mawr zebetrachten die naturen der ding . vnd

auffdas er als Tullius fagt ) deftfruchtperer gedancken haben möcht . oder dz glück

lich wesen 8 böse burgez nit sehe solt so grub er ime sebs die awge auß . Er lebet . c. ir .

iare . vnd sprach . es wer bequemlicher genawigkeit in aignen dan vberflüssigkeit in

frembden gutern zehaben . dan genawigkeit wer ein artney der nottuftigkeit .

D
eraclitus der philozophus wardt zu diser zeit wirdig gehalten . Dess bucher

warn also tunckel das sie von de philozophis kawm verstande warden . difer

wardt beym end seins lebens gemanet ettwas mercklichs zesagen . aber er autwurt

nich5 . funder treet einen finger vmb. bedeutende das alle vndeze ding in frettiger be

wegnus werñ . vnd er sprach (als Macrobius sent ) die sele wer ein füncklein sternlichs wesens .

Sapho
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Themistocles auchintitterlichen taten vndschiffkrigen diſer zeit hoh geachtet .außdess rate
hemistocles ein Athenischer philosophus wz nit allein in kunst der schrift . sund

Aristides

Anaragozas

Empedocles

die Athemier in eim ftreit auffdem meer den tersem ernider legten dieweil er noch ein
kind was do betrachtet er alweg auß clügheit seiner natur treffenliche ding . dan so er

yezuzeitte nach der lernig ein egenlichkeit füchet so flyße er sich mit der spil od sunft vn
artiger dig zegebrauche sind schön rede zebegreiffe. Er wz 8 ere also beginig dz er sich
verfienge die herrschung der ftat an sichzebungen . Do er von eim gefragt wardt . ob
er sein tochter eim geziertenarmen oder bewazten reichengebe solt . spzacher. ichwolt
lieber einen man der gelts bedorfft den gelt das eins mans bedarff .

riftides der Athenisch philosophus ein garfürtreffenlicher man hat zu diser zeit
gereichßnetinsolcher tugent vn gerechtigkeit in sachedegemeynennuz, anntref

fende das er den namen eins gerechten eroberte . Difen hat Plato also hoh gepußen dz
er voz andern berumbten mannen die zu Athenis leuchteten ine allain lobwirdig ach
tet . Sie sagen das er also arm gestorben wer das er von seiner zerung zu grab nit het
mugen bestattet werden .

naragozas der philosophus ist auch zu diserzeit in der statt Clazomeno achtper
A ger spinald zu derfernungalsobegirig das er alle sein vaterlicheerbgütter fei
nen freunden verlassende in verre land der lernung nach zohe . vnd do er nach vil zeit
widerhaym komende seine vaterliche gutter wüeft in egarten ligen sahe sprach er . ich
wer nicht sicher wen dife gutter mit vergangen wern . Einen der ine fraget ob er vmb
sein vaterland icht sorg het . anwartet er . Jch trag nit kleine sinder große sorg des va
terlands halben vnd recket mit disen wozten ein finger gein himel auff . Item gefraget
warzu er beschaffen wer antwurt er zu beschawen die fun . mond vnd den himel . Jtez

zu einem der ime seins sums todt verkünder sprach er . du verkündsk miz nichtz newes .

dan ich hab gewift dz er auß mir gepom tödtlich wer . do er. lrrij . iar gelebt het wardt
er von den Atheniern in fanckuus gelegt vnd mit vergifftem getranck ertodt . darumb
das er die sunnen die sie für einen got ereten einen gefewiten stayn hieß .

mpedocles auch ein Athenischer philozophus schwebet zu diser zeit im lob . der
was in dem gesang also pzeißlich das er mit seinem süssen gesang einen zomigen

vnnd grimmigen iungen der einen desselben Empedoclis gast vo verclagung wegen
durch denselben gast an des ingen vater beschehen verfolgen wolt von seinem grim
migen zon lindet vnd gütiget . Er sprach es wern drey ding in ganzer manichförmig
keit der natur . nemlich versmehug beweglicher zuflüßigkeit . begirde künftiger seligkeit
vnd erleuchtung des gemuts . so wer nicht ersamers dan das erst . nicht würcklichers
dan das ander . vnd zu kürzlicher erlangung der beder nicht fürderlichers dañ dz dut
vnd er ließe sich verpzennett auffdie maynung das die selen vntödtlich wern .

Sapho poetin ( apho leßbia auß Mitilena ' der ftatt puttig ein andere poetin hat zu disen zeiten in hohacht
perkeit gelebt . vnd auß erbern vnd edeln eltern vispuung gehabt vn ist also eins adenliche

gemüdts geweft das sie in irer plikenden ingent schöner gestalt auß inpuinstigkeit vnd begirde
der lernung sich durch die scherpffe des bergs Pernasi vo seiner höhe geturstigclich hinab vn
der die tichterin laßende vermischer vnd vil its löblichen gerichts hinder ir verlassen hat . dar
umb ir zu eren ain erine fawl auffgericht wardt .

z eusis der groß maler was zu diser zeit (als Eusebius schreibt ) in großem rüm vnd erlan
get so große reichthümer das er stifftet seine werck zebegaben vnd sprach sie möchten mit

gepürliche werde mit vergleicht werde . Difer Zeusis malet (als Plinius fagt ) ein kind tragede .
weynpeer zu den die fögel flugen . do wardt er zonnig vnd sprach . Ich hab die weinper beßer

Zeusis heracleotes vn Parasius die malet gemalet den das kind dan het ich es volbracht so hetten es die fögel ge
förchtet .Difer fol auch (als Quintilianus fetzt ) ein erfind des schatte gewe
sen sein So was auch zu diser zeit ein hohberumbter maler Parrasis
genant der kome mit dem obgenanten Zeuside zu kampff . dann als derselb
Zeusis herfürbracht die weinpeer die mit solcher ziere gemalet warnn das
die fögel darzu flugen . do brachte der benant Parrasius ein leylach mit fö
geln gemalet . vnnd die warheit also bedeutende das Zenfis erkantnus der
fögel begeret . vnd yderman wonet die fögel wernn gemalet . aber do man
das leylach von dannen rucket . vnd das gemalte erschine vnnd dieirrung
verstanden wardt . do schlug der Zeusis den Parrasium mit flacher hand
als het er die fögel betrogen .



Das funft alter :

olosa die statt ihenßhalb der Gallier gepirg gelegen ist von einem Troyaner Tolosus genant erftlich ange

fange . als nw die romer dife statt eroberten do machten sie ine ein wong daselbst vn sie zierte mit ein groß

en marckt haws. capittel haws vnd andern gepewen der noch ettliche vozawgen sind . Dise statt ist der Narbo

nenfier statt die von den gesellen Enee erpawt wardt . gar nahend gelegen vnd auch mit weit in aquitania võ de

fonciatischen volck . in der Paulus der iunger fancti Pauli mit wunderzaiche im frid raftet . Sie ist die hawbtftatt

vn durch babst Johane de. rri . mit erzbischoflicher wirdigkeit erstlich begabet vnnd die auß irn caftellen in der

statt auffgerichtet vi demselben ertzbischoffthumb vnderworffen . Dise statt ist dem konig von franckreich vnd

tanig . vnd darin auch ein hohe schul auffgerichtet .Dafelbft werden die leichnam sancti Saturnini vnd ettlicher

appostel heilthum in großer ere gehalten . derselb ist der erst bischoff alda geweft . der von den haiden begriffen

vnd von der höhe des capittel haws durch alle staffeln abgestürzet im sein hawbt zerkmuschet . sein hirn außge

flagen vnd an seinem ganzen leichnam zerrissen wardt . vnd er also daselbst sein heilige fele cristo dem herru auff

geopffert hat .
uro cinhawbtstat des lands Gallie ist von Bauto dem konig der Britannier gepawt worden . die er nach

A Turnoseinem enickleintder daselbst von Ewalfredo den herzogen derAquitanier in streiterſlagewardr
Turonem genennt hat . Diss ist nw gar ein gewerbige statt .Sie hat den fluss Ligerider die Biturigier von den

bedniern teylet vnd vom meer vbersich einschiffing vnd derhalbe mitein kleinenutzperkeit. Daselbstist auch ein

errzbischoflicher stůl der dan ailff andere bischoff vnder ime hat die zum merern tail in Celtica find . vnd wiewol

sie auß mererm teil in dem herzogthumb des herdißhalb gelegnen Britanien den namen behelt so ligt sie doch in

dem königreich der Franzosen . vnnd so aber dise statt fast reich vnd habchaftig ist so sind daselbst auch nit vn

edele gepew . Dife ftatt hat vil treffenlicherin aller tugent vnnd heiligkeit berumbter mann gehabt . Der einer ist

geweft der allerheilligst bischoff Martinus ein aufferwecker dreyer todten . der and Perpetuus auch ein bischoff

wunderperlicher heiligkeit . Tolosa
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Mayland

ayland die machtig statt bey den Infubriern dess ganzen herdißhalb dem gepirg gelegen Gallie ein hawbt
vnnd mutter anderer stett . hatt ir vispang von den Galliern die vnder Benno irem heerfürer in welsche

land zohen .Vil sagen dife statt sey bey herrschung konig Affueri von den Senonesische Galliern mit gepawet sund
gemeret vnd geauffet worden . Ettlich sprechen aber sie sey erstlich zu der zeit Josue des richters der hebreyschen ge
pawen vnd zu den zeitten der Troyaner gaz scheinperlich gewesen . dan als Sicambri das volck teutscher lannd zur
zeit Sampsonis des richters die gegent teutscher lannd erobert hetten vnd sich füroan wider Mayland mit feyntli
chem gemut schickten . do komeinen Julius der Insubrier könig entgegen . vnd sie machten frid vnd puntnus das sie
ein einigs volck vnd reich werden solten . bis auffherzog Brennium ist es nit ein groffe ftast gewesen . sunder durch
ine allererst wunderperlicher weiß gemeret worden . Diss ist ein gewerbstatt des ganzen Lombardischen lads . vn
hat in aller gute einen gants fruchtpern erdpoden . bercules maximianus hat dise ftatt mit zynnen gezieret die andern
mawr darumb gefürt vnd die statt erweitert vnd nach ime berculeam genennet . vnd in 8 ere berculis cine tempel
gepawet . der yezzo sand Laurenzen geweihet ist . ach so lager glückfaligkeit hat sie ire erste beswerde dieweil sand
Ambrosius noch ein bischoff was auß verfolgug der Arrianischen Kerzer erlidden . Vnlang darnach zohe Attila der
wüttrich in welsche land vnd zerridet Mayland . nach irer wideraufrichtung ist dife statt in kleiner rue gestanden .
sunder von den Lombardischen mit großen beschwerden beffimert worden . als aber der groß Rarolus die Lom
bardier gezamet het do stund Mayland durch. ij . lc . iar in pluedem wesen . bis keiser Friderich mit dem rottenpart
dieselben stat dem erdpoden gleich schlayffet . Darnach haben die Maylander ir statt vnnd gegent durch hilffe der
Parmenser vn Placentiner mit solcher impinstigkeit des gemuts widererpawen das die statt innerhalb dreye iarn
reicher . machtiger vnd gewerwiger worden den sie vormals gewesen wer vnd zu wunderperlicher zunemung ge
langt het . Babst Alexander der fünfft schreibt das Mayland also eins natürlichen guten gelegers sey das alda wed
enzudung der hyz noch scherpffe der keltt vbertreffe vnd darumb so sey daselbst gaz einwolgemaffigts ende vnnd
fast guter luft vnd frischs gesündlich wasser vnd. xvij . gar schone fee . vnd. lr . wafferfluss die erden begießende wer
den in derselben gegent gefunden . In was pluedem wesen aber dife statt ettwen gestanden sey vnnd noch stee das
zeigen an die große der tempel . die weitte der königlichen hewser . der adel de hobberumbten gepew . auch die mech
tigen herrn der herzogischen mayestat vnderworffen vnd die versamlung der geistlichen . auch die schar der geray
figen vnd der gelerten . vnd auch die arbeit vnd kaufmanschaft der waffen . tücher vnd mancherlay kleyder . der obgenant babst spricht auch Barnabas sand Paulßen mitiunger sey daselbst der erft bischoff gewesen . vnnd vnlangnach imesand Ambrosius komen. der alda sand Augustin zum glawben bekert hab . Am iungsten haben die herzzogen ein gar hohe burg daselbst vnd einfast löblich spital in vnser lieben frawen kirchengepawen vnnd mit vil anBern dingen geziert .



Monarchey 8 persier konig
rerses

Sogdianus

Darius nothus

Affuerus
ser

Ochus

Das funft alter
erses der ander des namens 8. vij . konig 8 Persier hat Thesis syrachs sun
můr zwen monat vnd nach ime Sochdianus 8. ir . ko

nig siben monat geregirt vonn den wir kürghalben der zeit

der zeit nicht gedechtnus wirdigs haben .

esus Syrachs fun ein hebzeyschezhat das buch Eccle

fiafticus gemacht darin er võ aller tuget geistlicher vn

fyttlicher gar schön handelt .vnd er hat dasselb buch Eccle

fiafticu das ist geistlich genent darüb das es alles võ geistli

cher zucht vnd tugentlichem vandel leret vnnd saget .

errodotus ein kriechischer geschichtbeschreiber für alle

Dfriechysch zeerheben hat zu disenzeiten diebücher der
gfchiht beschaben vnd nach verlesung derselbe zu Athenis

in gemayner verfamlung große ere erlangt . von dem Quin

tilianus vnnd Liuius zeugnus geben .

arius . nothus zugenambt der. p. könig der Persier hat

rrir . iar geregirt vnd nach seiner angenome herrschüg

wider die Athenier fast schwere krieg bewegt . vnnd in die

flucht bracht . also das sie sich darnach nit mer getoesten wi

8 die Persier zu weer stellen . im zehede iar seins reichs wiche

egipten von imeab .

ophocles athenienfis poeta wardt von große wegen

seiner sinnreichigkeit von Cicerone ein götlicher poet

genant .Diser schicket in den letsten tagen feins lebes fein ge

ticht vnder die versamlung der gelerten zu verhoung vnd

do er vername das er obgesyget het starb er voi freuden .

fuerus von den hebzeyschen also genat .Artarerses 8

A ausMemmonsugenamergeheißenwzder, ri.konig8
Persier . pl . iar des obgenanten Darij fun vnd der mechtigst

vber alle die voz ime gewesen warn . dan er herrschet võ in

dia bis gein Ethiopia vber. c. rrvij . lande. im dritte ari seins

reichs machet er ein große wirtschaft vn speyset sein vndto

nen herrlich in eim wunderwirdgen tabernackel . vnd setzet

die konigin Vasci die sich zekomen widerte ab vnd gab die

ere der Hefter vnd het sie an irer ftat für die konigin .

Ο chus oder Artarerses der drit ein sun Affueri auß be

fter wz der . rij . könig Perfier . prvi . iar vñ ein so grau

samer ernsthaftiger man das er ime mit seinen taten ein ewi

ge gedechtmus bey den Persiern schöpffet . Difer hat Necta

nabum den konig egypti der in ethiopiam vertriben wardt

wider in sein reich beruffet vnd auß sorge der verpuntnus

der seinen .weder seiner gefyppten noch fürsten verschonet .

noch auch erschlagung vnd ertödtung derselben . wedauff

das plüt noch auffdas geflecht noch alter einich auffmer

ten gehabt .Doch ist er der götlichen rachfale nit empflohe

sunder auch von den seinen ertödt .

A rsanus Ochides konigs sun. der. riij . der Persier kö

mig hat vier iar geregiert vi vil sün gepoin . aber vo

ime hat man nichts gedechtnus widigs . Doch Jadus

der sechst bischoff der inden volget in disem iar Johanni

feim gestorben vater im bifchoffthumb nach vnnd saße. l .

Arsanus oder Argus iargar ein guter man vnd liebhaber des frids .

Darius

armenides ein Atenischer philozophus fliehende die

gefelfchafft der mensche saße in eim felße des bergs

Caucasi . Erfande zu erst die loycam vnd was ein maister

Zenonis .

0
arius des benanten Arsani sun der letst könig 8 per

fier empfieng im ersten iar des reichs Alexandri die

herrschung vnd regiret sechs iar . vnddieweil er der mech

tigft was auffdas dan der ere seiner königlichem maiestat

berodotus

Sophocles

Parmenides

wwin

Melissus

Thu

nicht gepzeste so vbet er mit dem großen Alexandao einen krieg in macherlay glück vn

ward zu letst von ime vberwunden vnd von seinen verwanten ertödtet vnd hat also

fein leben mitfambt dem konigreich der Persier geendet .

eliffus der philosophus auß Samo der immfelngepo was ein iunger des par

menidis. dessAriftotiles offt gedenckt. derhat gron lere seiner twgent gemacht .牌
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Hippocrates hoopom. iſtzudiserzeitgarhohbetumbt gehalten worden. Diſerhatdieertz
ippocrates ein fun Eraclidis . ein inger Pitagore . ein fürst aller argt . in der innseln

ney. die . v. iar nach dem tod Esculapy verborgen lage . widerumb zum liecht gepzacht
vi alle wolluftperkeite sere verschmehet . vn(als Jheronimus schreibt) seine iuger mit ay
de verpflichtet das siediesweygung halten vnd beschaydenheit in beklaydungen vnnd
sytten erzaigensolt . vnd er was (als siesagen kleins leibs .schöner gestat . großshawbts
langtsamer bewegnus. vil gedancken. langksamer rede vnd weniger speys. Erlebet . rcv
iar .Dess lere was die . Welcher frey wil sein 8, begere nit das er mit habe mag . Welcher
das wil haben das er begert begere mitdas er nit haben mag. Welcher hie fridlich wille
ben der fol gleich werden dem der zur wirtschaft geladen wirdt . der alles dess das man
ime fürlegt danckper ift vnd vber keinen gepach murmelt .

Beno

Socrates

Ifocrates

Thucidides

3 eno der Actiensischphilosophus auß Cipro der kriechyschenstatt was ( als Appol
lonius tyrius faget ) eins magern leibs . gerader person . vn einer schwarzen hawt

Er het zerplaßne schwache vnd krancke pain . darumb vermide er vil nachtmal . er noße
gern frisch vnd an der funnen getigen feygen .Er was des Cratis ftilpionis vnd renocra
tis iunger . vnd mitsambt Chiteo dem philosopho ein lerer der Stoycische sect. diesagte .
das ist das höhst gut das erlich ist . de gepzicht nichtz . recht zeleben . in de die tugent ist . ze
no was bey den Atheniern in solchem werd gehalten das der statt schlüssel hinder ine gelegt warden . vnd fie zierten ine mit einer guldin cron vnd erinem pild . deßgleichen tettenauch sein burgere . Er het vil treffenlicher zuhörer . vnd sunderlicher Antigonum . dem erauch yezuzeiten brieffschube . zu einem vilgefwazige ungling spiach er also . darumb haben wir zway om vnd nur einen mund das wir vil hon vnd wenig reden sollen . im . pc.iar feins alters starb er . also gesund . ganzer vnd on seichen .

✓ ocrates der hohberumbt Atheniensisch philosophus was anß Alopeto dem do :fvo Sophronisco dem steinmetzen . vnd Phanarete der hebammen gepo . vnndift (als ettlich fagen ) erstlich ein zuhozer Anaragoze .vñ darnach Archelay . vn ein may sterPlatonis geweft . der zu erst die syttlichen kunst erfunden . vnzu diser zeit gereichßnet hatEr hat ( als Cicero schreibt ) die kunst der weißheit auß dem himel herab genozdert . vndin den stetten nidergesezt . vnd in die hewßer gefürt . vnd gezwungen von guten vnd bosen dingen. sytten vnd leben zefragen . darumb ist er (als Solinus fegzt) nit allain auß verwilligung der mensche. sunder auch auß ansag Appollinis der allerweisift geacht gewefen . Er wz auch ein schneller außpündiger fürtreffenlicher redner . der zu erft . als do bezeuget fauominus mit Eschino seinem iunger das felld der redkunst eroffent . vnd zu erlangung der weißheit bis in sein alter die eußersten gegent der erden durchwandert hatvnd wiewol er der allerweisest was so achtet er sich doch nicht kunde . darumb spracher offt . das ayn waiß ich . das ich nicht waiß . Socrates wz auch widerpelicher keischheit . gerechtigkeit vnd anderer tugent . in seinem sigill was (als man sag geschriben also .Ein freund des menschen ist sein weißheit . aber des menschen feind ist sein to : heit . Vndvil andern seine leren was das eine . Eip frembd gescheft solt du also handeln dz du desdeinen nit vergest . vnd als du wöllest gesehen werden also solt du sein .zu left wardt erangeclagt das er die aychen . hund vnd rehbock .die die Athenier als gotter ereten belachet . darumbward er mit vergiftem getranck ertodret . dess empfiengen die Athenier nachseinem tod einen rewe . darumb segten sieime zu gedechtnus ein guldins pild in dem tempel auff .
focrates von gepurt ein kriech der hohberumbt redner ein iunger Gorgie . vn ein fürtreffenlicher lerer vil naturlicher maister. als Macrobius sagt . So spricht Quintilianus er sey in mancherlay geflecht des redens scheinperlich vn zierlich . auch mer zu vbugdes kampffs der lere dan des streyts gefchickt . allen liebhabern des wolredens gefölgigin erfindung gering . ersamer ding geflißen vnd in versamlung vnd zusamen bringungschrifft also fleissig gewest dz sein sorgfeltigkeit verworffen worden wer . Er hat vnd andern ein buch gemacht . darm spricht er .Du solt dich gein deine eltern also beweyse als dudeine kinder sich gein dir zeerzaigenbegerst . dusolt cer halten die vertrawung der wortden der habe . vnd er lebet. lrrrriij . iar.

a (als Eufebius fegzt) erkennen .Disen Thucididem . vnnd darnach berodotum hatLaurencius Vallensis lateinisch reden geleret. dess beschubne bücher yezzo in werde ge 'halten sind .



Xenophon

Das funft alter

Fenophon der philosophus vnd des Atheniesische heers ein fürst ein geschamig
außder maßen wolgeftalt . auch fittig . frum vnd yederman angename mensch .

was ein iunger Socratis vnd ein widersprecher Platonis . dan renophon hat sich
wider die schriften Platonis die er von gutem stand eins gemeinen nutzs vnd pfleg
nus einer statt gemacht het .als derselben erstlich zway bücher geleßen warden vi

an das licht komen dawider gesezt vnd vi dargegen geschribe . dess sich plato do

er das hoiet ) (als sie sagen ) bewegen het laffen . Difer was der erst der die ding die

Socrates faget in gemercke genomen vnd in die gemayn gepzacht hat . Er hatt der

erst aller philozophom die historien geschuben . Er was auch ein gestrenger fürst

vnd heerfürer . der das heer auß den hinderste ditern Babilonie herwider gefürt vn

Archita tarentinus in scharpffen geferlichewege durch grausame volckervnuerletzt wid anhaymß be
laytet hat .Diser lebet . lrrrir . iar .

Plato

Antiftenes

Spenfippus

rchita taretinus der Pitagoricisch philozophus wardt diser zeit hohberumbt .

✓ undinallem geflecht dertugent ingroßer verwunderung gehalte.Difer hat
platonem den philosophum der vonn Dionisio ertödt solt worden sein durch einen

fanndbriefferledigt . Er hat auch vil schrift gemacht der eine also lautet . Es ist kein

fürnamer geferlicher seichen dann wollust des leibs . dess begirig gelustunge zu fre
fellicher vnnd vnmaffiger gepzauchung geraigt werden . wan dauon entsteen ver

ratery des vaterlands . zerstörung gemeins nugs . vnd ist kein laster . vñ ist kein vbel '

tat . darzu die girigkeit des wollusks nit treybe .

lato der allernamhaftigst philosophus ist zu diser zeit ( als Eusebius schreibt )

ob allen philosophen der berumbist vn erleuchtest gewesen . auß Aristone sei
nem vater . vnd Perictonia . oder petona seiner muter gepom zu Athenis an gleichem

tag . daran zu Delon der Appollo (als Appollodoms fet ) gepom wardt :die muter .

was des geflechts Solomis her vnd der vater Codri des suns Melanthi . Plato het

zwen bruder Adimantem vnd Glauconem vnd ein schwester Petonaz außd Speu

fippus der philosophus visprung hat . Difer Plato hat zu erst malen gelernet . auch

getichte vnd beschreybung geibter vbeltat gemacht . vnd er wardt von herrlicher
fürtreffenlicher scheinperkeit wegen feins leibs Plato genannt . wiewol er dauoz

nach seins vaterlichen anherrni namen Areftocles hieß . Er hat gelernet von Socra

te vnd von Euclide . darnach von Theodoro . Nachfolgend zohe er in Egypten . do

hozet er die propheten vnd buester . daselbsthin het er mit ime Euripidem zu eim weg

geferten . do er herwider gein Athenas kome wonet er in Achademia vi schiffet drey

mal in Siliciam . vnd als er daselbst der geferlichkeit des todts empflohen was da

wardt er verkauft . Eins mals wardt er gefragt warinn ymant die weißheit erlange

möcht. faget er : in nit harrung der ding die mit begegnen mugen. auch vergagner dig

nit widerzegedencken . vn plato ftarb in der wirtschaft figede im. lrrri . iar feins alters .

nthiftenes der Athenisch philofophus hat im anfang den redner Gorgiam ge

hozet vn sich darnach socrati zugesellet . vnwiewol er in pyzeo wonet so gieng

er doch teglich. cl . achteil einer meyl de Socrate zehore . vo de leret er gedult vn senst

mütigkeit . Er fieng die cynische sect erstlich an vñ wz ein fürst darin . er straffet de mit

hohfazt erplaßnePlatonem . vnfo er yezuzeite ime platonem hozet vbel rede so sprach

er . es ist königlich vbel zehozen so du wol gethan haft . Er hat vil bücher vonn man

cherlay geschuben . Do ime schreibt Jheronimus wider Jouinianum . do er Socrate

gehört het do het er zu seinen ungern gesprochen . Geet hin vnd suchet euch eine mai

fter dann ich hab mir einen gefunden . es ist ein vnwißenheit vil lernen . vnnd was it

wißt das ist nit wißen .

A

peufippus der Athenisch philosophus Eurimedontis sun vnnd des platonis

auß seiner swester enicklein ift acht iar der schul platonis maister gewesen . Er

zurnet leichtlich vnd raicher der wollustperkeit die hand . darumb straffet ine Dioge

nes der philosophus hart . als er darnach mit dem feuché des paralisis berurt wardt

do bate er renocratem das er ime in der lere nachfolgen solt . Plutarcus schreibt das

er vo aufüllenden lewsen vergangen sey . Thimotheus segt er wer eins magen leibs

gewesen. vnd ließ vilfchrifften .Fauouinus fagt Ariftotiles hab desselbe Speusippi

bücher vmb drey pfund gekauft . Symonides hat historien an ine geschaben . er hat

auch erftlich erfunden wie man auß dünnen hölzern fahige gefaß machen solt .
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Dapia diestattGallieherdißhalbdesgepirgsgelegen iſtalsPliniussagtvonden volckern Leugis vundMaricis die ihenßhalb des gepirgs warn gepawen worden . aber als Paulus longobardus sent so hat sie ir grūt
fest vn anfeng zu den zeitten Affueri des konigs Persarum von den Senonensischen Galliern gehabt . doch lang da
uoz haben die Infubusche Gallier das ort doffs weise bewonet . Dife statt ligt ani geftadt Ticini des fluss auß Ver
bano dem seefließende . darüber ein gar schone fteynnine pzugt auffgerichtet vnd die statt von demselben fluss Ti
cinum genannt ist . do der berumbt Scipio feinensyg gegen Hanibalem het . Dise an gelegenheit vnnd gesundheit
des lufts allerwunsamste statt haben die Ostrogotischen vnnd darnach die Lombardischen konig gern bewonet .
deßhab find bey ir vil berumbter gefchihte vnd tate geübt worden . vnd darumb hat siemit Mayland in große an
sehung alter vnad wirdigkeit lang gerungen. aber yetzo firtrift Mayland verr . doch sind sie bede nw vnnd ettwe
berumbt vnd erleicht gewesen .Dise statt hat Atila der hunyer konig verwüeftet . vnd als sie vnlang darnach wid
zu krefften kome do hat Odoacer der konig Erulozum einen genant Ozestem darin belegert . mit gewalt gefange vn
erslagen . vnd auch dife statt grausamlich zerstözet vnd verwüestet . also das deßmals alda so große niderlag der ro
mischen burger beschahe das dergleichen nie anderswo nach abnemung des römische reichs beschehe ist . Dieweil
aber Rudolff herzog zu burgundi das reich welscher land bekumert do haben bey zeitten Babst Stephans des fi
benden die hungern vnder Salado dem heerfürer welsche land vberzogen vnd dife statt belegert .gefangen vnnd
mit few : vnd schwert verwüeftet . darzwischen forderten babst Agapitus vnd der welsch adel vnd volck Ottonez
den ersten auß teutschen landen in welsche land . also fiengen welsche land an :sich irer beschwerde :die sie lang zeit er
lidden hetten :wider zuerholen . vnd Pertharit der Lompardisch konig hat fant Agethen clofter vn Theadolinda die
Konigin vnser lieben frawen kirchen daselbst gepawen . So hat Luitpiandus der Lompardisch konig sand Augu
ftins gepayn auß Sardinia gein Papiam bringen lassen . vnd ist ein fast schons grab auß gar weyßem marmorstein
in wunderperlicher schnelligkeit beraitet .Derfelb konig hat auch sand Peters clofter die guldein zell genant . vnd an
dem ende do die könig offt hoffgehalten haben sand Anastasien des marterers clofter gepawt . So haben Gondi
berta die konigm die kirchen sand Johansen des tauffers . vn bischoff Peter des konigs Luitpzadi freund fant Saut
ni kirchen zu papia aufgerichtet . Nachfolgend hat Johanes galeacius Maria vicecomes der erst meyledisch herzogvor andern dise stat zeziern vil vleiß angekert . vnd nach vil daselbst auffgerichten gepewen ein großmechtig caftell
in herrlicher gestalt mit einer weytten libzarey erpawen . vnd bey dem castell einen große walt mit mawrn eingefangen vnd darin ein hübsch waid werck vnd wildfang zu gerichtet . vnd enmitten desselben ein hoh Cartheuser clostez
mit seinem grab mit groffem costen pawen lassen . der vmbkrays des walds ift . c. rr . elenpoge. Jezo hat papia in irer
hohen schul vil in der kunst geistlicher vnd werntlicher recht auch der philosophey vnd erzney berumbt menne. fic
hat auch vil erleucht man geporn. als Sirum den bischoff daselbst in lere vnd heiligkeit hohgelobt Enodium de al
lergefprechsten poeten Anthonium Gwaynerium den art .Cattonem Saccum Silanum Hygrum vnnd andere .
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bermes

Apuleius

Plotinus

Diogenes

D

Das funft alters --

ins einermes egyptius der philofophus von den vnsern genant Mercurius ettwen ein
inger Platonis was zu diser zeit berumbt . vnd wiewol er ein alt mensch was .

so was er doch in allem geflecht der lere hoh vnderwysen . also das ime von seins vil
wissens vnd kunst wege der name Trimegisto . das ist dreymal großer zugelegt wardt
Er hat auch vil bücher zu erkantnus götlicher ding dienende geschaben . vnnd vnder
andern ein buch von dem volkomen wozt gemacht . vnd sprach (als Augustinus serzt)
das die götter der hayden todte menschen gewesen wern .

Apuleius aphermadaurenſis aucheinungerplatonishatzu diſen zeiten géletchtet vnd daselbst zu Madaura vil bücher geschabe . dan in ime was sunderliche
vberflüssigkeit vnd gnad des wissens der schrifft vnd auch des außsprechens beyein
ander versamelt . vnder anderer seiner lere was dz eine . Nichts ist got gleicher dañ ein
man in gemiet volkomenlich gut .

lotinus der philosophus auch ein iunger platonis vnnd ein mayster Porphirij
Dist auchzuoffer zeit in tüm gestanden vnnd zu allen zierlichkeitten der tugent ge
schickt . auchmit fleiß vnd lere aller götlichen ozdnug befterckt . gerecht . starck . massig
vnd klug gewesen. der do glawbet das er die gewaltsamkeit des glücks mit klugheit &
vernunft vberwinden möcht . darumb erwelet er ime ein stat eins gerüsame stůls auff
das er von der vnrůe alles menschlichen wandels abgesündert sich von dem neid des

glücks möcht erledigen . diser man ließ sich kein begirde fahen . vnd darumb hat er gar
ein schons buch von den tugenten gemacht . vnd er sprach das die vernuftig sele (die in
den himlischen stule ( als er nit zweifelt ) wonung het nicht het vber die natur dann al

lein gott . wañ als die fun den monde beleuchtet also erleuchtet got die sele .
iogenes ift (als Diocles schreibt ) ein großer philosophus gewesen . 8 verließe sein
Vaterland, sobegein Athenas daselbstfandeerAntistene.Er empfrembdersich

von allen wollüftperkeiten . Er was der erste der von kelte wegen einen zwifache ma
tel het vnd ein taschen darin er speiß truge . Er schab vnd befalhe einem das er ime ein

zellmachen folt . dieweil aber ihener langsam da mit vmbgieng do het er ein küffen für
ein haws . zur zeit der kelte keret er den mund der küffen gein mittemtag . vnd im sumer
gein mitternacht . ini sumer weltzet er sich in dem haißen sannd . vnd in winter vmbfien
ge er seuln mit schne bedeckt .Diser Diogenes sabe einßmals ein kind auß holer hannd
trincken do warffe er sein schnöds gefaß hin vnd sprach . Ein kind hat mich in schnödig
keit vberwunden . Er sprach alle ding wern der gotter . vnd die weisen wern der gotter
freundt .Er saße eins mals an der funne do sprach Alexander zu ime , begere wz du wöl
left . antwurtet er . mache mir keinen schatten . vñ man sagt das Alexander gesprochen
hab . Er wolt das er Diogenes wer wo er Alexander mit wer . Diss was vnder an

derm sein lere .Wenn dir ymant mit lieb einen rat gibt so bis ime mit lieb gehorsam . dar
nach starb er zu den zeitten Ptolomei philadelphi .

hilippus perdice des königs sun vnd der. rriij . könig 8 Macedonier regiret . prvi .
iar . vnd was ein kriegs mau . der mit seiner kraft die reich Armenie Bithimie Tra

cie vnd Theffalie miteinander eroberet . Er was ein man freuntlichs zuspreches . begere
de mer geliebt den gefozcht zewerden . aber auch tapfferer fitten des weins zeil begirig
vnd doch nach verdewung der trunckenheit in seinen hendeln massig .Auffein zeit wz

er zubefchügung seins reichs verr ausgezogen dofflohe Vectanabo ettwen ein könig
Egypti auß fozcht des königs Perfarum zu ime . vnd als aber derfelb Nectanabo Olim

piadem das fast schon weib Philippi ersehen het do vergweltigt er sie durch betrige
rey der schwartzen kunst (darinn er dann hoh erfarn was ) dann an der nacht darinn

Olimpias empfienge trawmet ir wie sie sich mit einer großen schlangen vmbweltzer .

nw empfienge Olimpias auß ime vnd gepare nach widerkunft Philippi den sun Alexa
drum . vnd wiewolimpias irem man Philippo bekennet das sie denselben Aleran
drum nit auß ime funder auß einer großen flangen empfangen het . yedoch zohe der kö

Philippus könig der migPhilippus denselbenAlexandrumals einen liebstensun auff. Als nw Alerander ge
pom wardt do schrib Philippus dem Arestotili also . dufolt wissen das mir ein fun ge

poz ist darumb ich den göttern dancksag mit allein deßhalb dzer geporn ist fund auch
darumb das er zu den zeitten deins lebens ist geporn worden . ich hoff das er auß deiner
anlere wirdig werd . den name darnach Arestotiles in sein zucht vnd er hat funffiar vn

der demselben philofopho gewachßen vnd darnach ein wilds pferdt gezame gemacht
vnd vnerschrockenlich geritten . vnddo ine Philippus fahe sprach er dz er auß autwurt
der götter erkennet das Alexander nach ime regirn wurdt . darumb gab er ime einen ko

niglichen wagen . auch pferde vnd ein fumma golds . vnd Alexander beweget eine krieg

wider den konig der Peloponeser . vom dem bracht er dem vater die kron des sygs mit

freuden widerheym . als er darnach die herrschung empfieng do hieß er sich einen konig
aller erden vnd der werlt nennen .
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lerander der groß der. rriij . konigder Mace
donier hat in letsten iar Arsani des Konigs

der Persier zeregien angefangen . vn. rü . iar vi . vi .
monat geregirt . vnd was . rr . iar alt do er anfieng
zeregien :Els nw Philippus der konig gestorben
was do vndertrucker Alexander Jlliricam . oder
Sclauoniam windische land gar pald mit inprin
ftigem gemut vnd erobert die inseln der Komer
vnd schiffet vber in Aphricam vnd vberwande
die ganz . darnach zohe er in die widerstrebenden
Siriam verwüstet die . vnd bestritte Damafcum .
vnd erobert Sidonem . darnach eylet er gein The
rusalem . daselbst eret er den bischoff der inden . zo
he in die statt vnd verlihe den inden freyung . vnd
geschwayget zwischen den anfeningen vil wider '
spenigs volcks vnnd legetvil zwitracht des auff
gangs hin .Mit disen ding wardt er erhebt das er
mit stillem füß in Greciam das kriechysch lannd
kom. darnach name er den Persischen von vater
angefangen krieg für . vnd dieweil er sich also zum
Krieg schicket wardt ime verkündt wie sich die athe
nier Thebanier vi Lacedemonier von ime an die
Persier geslagen hetten . aber alexander rüstet sich
mit seine heer vn bedrücket krieche land in großer
Schnelligkeit . vnd gleicherweiß als die athenier zu
ersten abgetretten warn . also fiengen sie auch zum
ersten an zebussen vnd rew zeempfahe . doch war
den sie durch Anarimenem den weyßen gein aler
andrum also wider versonet das er me freyug vi
auch frid gabe . Er zündet die widerspenigen the
bayschen stett an . vnnd bracht die Lacedemonier
zu gehorsam .Erzohe auch in Egypten vñ pawet
alda ein wunderperliche statt .die er nach ime aler
andriam nennet . darnach als er wider die Persier
zohe . vnd Darius sein kintheit verachtet . vnd ime
fein muter Olimpias botschaft tet . zu ir (dan sie wz
schwerlich Franck ) zekomen . do keret er wider an
haynis . vnd erobert vnderwegen Phrigiam . als
er auß große Asia in das klein asia durch bellespo
tum zohe . So er nw wider anhayms komende sein
muter wider zunemend fande . do versamelt er sein
heer widerumb . vñ als er alle gegent bey de fluss
Euphratem in seinen gewalt gebracht het do ma
chet er ein prugt vber den Euphratem . darüber
zohe er vnd nehnet sich gen Persipolim der statt .
darin Darins der konig der persier wonet. Alexan
der het in seinem heer zwenunddreyffigtausent zu
füß . vnd fünfthalb tausent zu roß . vnnd hundert
Irrrij . schiff. alsodas ein yweifel ist ob sich Alexan
ders beffreytung des ganzen erdpodes mit so klei
nem gewalt . oder seins fünmüetigen außzugs wi
der die gangen werkt mit so wenig volcks mer ze
uawundern sey.Aber alexander erwelet ime in fol
chen geferlichen krieg ein hear nicht von iunge star
ken. sunder von alten betagten . auchettlichen auß
gedienten vnd der ritterschaft gefreyten mannen .Sie mit seinem vater vn vettern ritterschaft gepfle
gen hetten . also auch das nit allain die ritter . sunsdie rittermaister außerleßen warden . So was ny
mat rotmaister er wer dañ. lc . iar alt . fo gedacht nimat im streyt auff die flucht .sundet auffvberwin
dung. Dargegen schicket sich Darius der Persier
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Konig mit fechßmal hüdertausent manen. die war
den mit minder mit klugheit des Alexanders dann
mit kreften der Macedonier vberwunden vnd in
Bucht gekert . nachdiser obsygug schlug sich 8 merer teil asie an me. darnach wardt ime verkündet
wie Darius mit eine große mechtigen heer gegenime kome do besorget sich alexander der enge vndzohe mit großer eyl vber den berg Thaurum vndkom in die statt Tharsum . do rüet er mit krankheit
begriffen :dazwischen richtet sich Darius mit drey
malhunderttausent zu füß . vnd hunderttausent zu
roß zur spitzen . dieweil was alexander genesen vi
keret sich mit seine heer wider die feind . do erhub
sich ein streit mit großer künmütigkeit . dariñ war
den bede konig wund . vnnd weret der streyt also
lang zweifellich bis Darius sich in die flucht we
det . darauß folget die niderlag der Persier . dan ir
warden erslagen einunserzigtausent zu füß . zehen
tausent zu ross . vnd vierzigtausent gefangen . auß
den Macedoniern fieln hundert vnd dreyssig füß
knecht vund anderhalhundert geraysig . In den
heergelegern 8 Perfier wardt vil golds vnd ande
rer köstlichkeit gefunden . vnder de gefange warn
die muter . fraw . schwester vnd zwu tochter Da
rij . do Alexander dielscheinperlichkeit der reichthu
mer Darij beschawet wardt er in verwunderug
derselben gefangen vnd fienge an Bersanem von
irer schöne wegen liebzehaben . auß der wardt im
geporn ein kind das hieß er berculem . Darius flo
he gein Babiloniam : von dannen entbote er alexa
dro ime für entledigung der gefangen groß gelt ze
geben . aber Alexander begeret keins gelts . sunder
des reichs . also nach verlozer hoffnug des frids
rüftet sich Darius widerumb gege Aleradio mit
viermalhunderttausent zu füß vnd huderttausent
zu ross . do komen sie abermals zu streitt . die Ma /
cedonier fachte mit grosser ernstmütigkeit . so wol
ten die persier lieber sterben den erniderligen . in ey
nichem streitt ist felte foul plůts vergossen . do da
rius sahe dz die seinen erniderlagen do wolt auch
er sterben . aber er wardt von den nehsten gedru
gen zeflihen . Mit disem streit erobert Alexander
das keyserthumb Azie . dess glückfaligkeit was al
so groß das ime darnach nymannt widerstreben
getoft . Darius ward von den seine getödt vnnd
also das reich der persier geendet . das vnder . riij .
Eonigen . ij . lij . iar geweret het . vnd als aber aler
ander füran villand vnd lewt . vnd auch Indier
land zu gehorsam gebracht vnd sich zu letst in ba
bilonia zu rue midergelassen het do starb er vo ve
giftem getranck durch Cassandrum den sum Anti
patris zuberaytet . das dann also kreftig was das
es weder in erze noch eysen . sunder allain in einer
roßhuffe behalten werden mocht . also vergieng
alexander . rrrij . iar vnd eins monats alt . ein man
ober menschliche macht mit großmütigleit bega
bet .

1
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Lineaderbischoff. schoffthüb. l . iar .Er was ein frummermanvn
adus der sechst bischoff der inden besaß das bi

liebhaber des frids . Als Alerander vber die inden

erzurnet vnd Therusalem zerstören wolt do gienge

im difer Jadus in feinen bischoflichen kleidern 'ent

gegen. do ließ alexander seine zo ab. ftyge pald vo

pferd bettet den name gottes an vnd eret de bischof

Als nw alexander in die statt gegage wz do bracht

man im für Danielis prophecey die von ime saget .

(nach verlessung dselbe empfienge er große freud vn

größern getrawen wider Darium zefechten .Er vez

lihe auch den inden freyung sich irs gesetzs zegeprau

chen vnd das sibend iar vnzinßper zesein .
Onyas der sun Jadi

Ο nias Jadi des bischofs sun . vn der inde sibed

bischoff volget seine vater im andern iar des

reichs ptolomei im bischofthub nach vi besaße es . r

vij . iar . zu dess zeite die gesetz bey deinde gar wol ge

halten vnd die statt Therusalem in allem frid bewo

net wardt . vnd darumb hielten auch die haidnische

konig dieselbe statt vi de tempel in hoher ere mit ziel

rung großer schenck vnd gabe .

nen meer vnd an egypten . vnd hat
vnd von mittemtag Arabiam .

Anfang des reichs & Syrier )

iria en gegent afie endet sich vom aufgang an

den fluss Eufrates .vom nidergang an de klei

von mitternacht Armeniam vnd Capadociam

eleucus einer auß den fursten alexandri hat nach ime in Siria das reich

behabt aber er wardt außgetriben vo Antogono vnd durch ptolome

um nach absterbe antogoni . vnd nach vberwindung Demetrij seins

funs widerumb eingesetzt vnnd regiret darnach . rrrij . iar vnnd füret

mit stetiger ' arbait bis in das achzigst iar seins lebens alweg krieg .

darin er zu left außgelescht wardt .

A einer
ntigonus Philippi des ko nigs sun . vnd alexanders brus fieng

nach ime an in azia zeregien vñ regiret . rvij . iar . Difer wz

vnder den fürsten Aleradri vn gar ein hohfertig man. darumb vbet

er vil krieg . dariñ er zu letst erniderlage . vn Demetrius fem sun durch

flucht daruon entranc .

araballa 8 vogt os verweser hat emne vberflüssige tepel auf de

berg Garizim gepawton Manassen de band Jadizu bischoff
daselbst gesetzt. 8 dan seyn aide wz. vn alhie hebt sich an d inde scisma

oder zwayung . dan im hienge vil an . die wurde verbannet vnd Sa

Die konig Sirie maritani genat . vnd dieselb zway ug hat

Seleucus Antigonus geweet bis

zu 8 zerstö
rung des te

pels durch
die romer .

Linea criſti :
Achym

Monarchey

Alexander der groß

Det

gend

U
dan di

sowo

lafen

Plippe
donir

Anthio chus other

A nthiochus Sother Seleuci des Konigs fun der ander konig Sirie regiret . rir

iar . v3 dem sind die nachfolgenden konig Sirie antiochi zugewambt worden

lerander der groß der in der pluie seins alters vnd fygs erloschen ist. darumb

bey yederman vnd dem ganzen Babilonia ein traurigs fchweige enstund hat

nach seinem letften willen zwelff . die er von ingent auff bey im gehabt het zu nach

tomen feins reichs geordnet . vnd nach dem aber die zwölffsich darumb nicht ver

gleichen mochten . vnd deßhalb schier vnentlich krieg erwuchsen . vnnd Alexanders

letster wil seiner außteilung keinenfürgang erlangen kund. also nach vertreibung der andern haben dise vier ins

grünen lini verzeicher nach der prophecey Danielis die konigreicherlangt. also das Seleucus in Syria . Prolo

mens in Egypto. Pphilippus in Macedonia vnd Antigonus in Affiria regirten

ITO

enphi
fight
mern

mended
mbet.
fffür
lomei
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Demasphilosophus netzurzeitAlexandri.DiſerwiderſtünDnet
emas 8 atheniesisch philofophus reich

aleradro do er die statt Athenas belegeret het
vnd erobern wolt . vnd widerriete de Atheni
ern ime die stattzeubergeben . do aber alexand
die statt erobert do hieng er alexandro an mit
freuntlicher erbietung . als aber die Athenier
dem alexandro opffern wolten sprach demas
zu ine . Seht das ir mit die erden verlierent die
weil ir des himels wartet . Diss wz fein spruch
Wen ich vom freund haisch glihne schuld so

Quintus curcius entpfellt mir zum gelt fein huld .

Q uintus curcius der philozophus ftraffet
den alexandrum darumb dz er begeret .

ime göttliche ere zebeweysen . vnnd sprach zn
ime . Bist du got so gib vns die gabe 8 vntod
lichkeit vn nimme die nit vo vns . Bist du aber
ein mensch so bedenck dasselb alweg . vnd legs
andere ding hin .

en disen tagen als alexander gepom ward
do warden die romer mit seltsamen wun

derzeichen erschrecket . dan man sahe die sunne
mit dem mond fechten . so schwitzten die felfen

Blat LXXVI

plůt . im tag erschinen vil monde ami himel. die nacht naiget sich zum mererern teil des tags . so fielen felfen vonden wolcken . vnd der hagel schlug die erden siben tag weyt vnd prayt mit eingemengte steynnin vberbleiblingen der schifern oder schaln .
limpias die muter Alexandri wardt erslagen. dieden todt on allen weiplichen schrecken vnerzittert em'Opfienge.

U on Philippo vnd feinem reich beschiht in der heiligen schrift nit meldung. funder von den konigen Egiptivnnd Sirie . dan dieselben sind zu zeiten den inden vngünstig zu zeiten günstig gewesen . auß der vrsach .dan dife konig fachten schier alweg mit den Egyptiern . nwlage istahel in der mitte . wo hin sie sich dan kertenso warden sie bekumert . vndPtolomeus verfolget sieschwerlich . darumbwarde sie in de volckern zerstrewet .tolomeus der erstnach Alexandro EgiptischKonigregiret. l. jar.vnwas einfun einsritters Lagi genāt.vnd er hat Egiptum Affricam vnd einen großen teil Arabie als einen weiten fehein seinen nachkomen gelaßen. also das sein nachfolgende konig zu egypten ptolomei genant worden .

tereg
mbt

PilippuskonigderMace philadel andersmuter alerādesvater
tolomeus Olimpias alex Electabanuscedónir

phus der ander
komg Egipti re
giret . rrrviij . iar
Diser was des
Ptolomei lagi

kleinster fun . de
trate 8 vate : vO2
seinem todt des
reicbs ab . vnnd

Ronig Egypti
Ptolomeus lagi oder So
ther

auffet mit folchem ebenpild der gütigkeit die lieb des volcks gein dem iungen | Ptolomeus philadelphusvnd nach dem diser Ptolomeus aller kunst der gelertist was . vnnd Stratoneden philozohhum zu einem vnderweyser het so richtet er die in allerwerlt nahaftigsten librarey auff . die dan bis zu dem ersten alexandrische krieg mit deromern blibe. DiserPtolomeus hat bey hundert zweynzigtaufent in Egiptodienenderinde des pands irer dienstperkeit entledigtvn siewid in Therusalezgesendet. misambt de gefaße zu de götliche dienst gehöred : Eleazaro dem bischoff für die gotlichen schzifftzehabe. die er in dieselbelibzarey gelegt het . DißPtolomei muter hieß Beronica . vnnd sein weib Asinoa . auß der empfieng erEnergetezvn Beronica die tochter. dievermehelt er antiocho de sun Seleuci



Das funft alter

Furiuscamillus Quintiuscinci mis camillusbefitittedieDeie Linea8 römischeratherrn
Dictator natus dictatox

tos . die die romer . r . iar fere anfa Claudius mar

chte . aber zu 8 zeit Fabij habe die Se cus
nonischen gallier die romer. ri . meyl võ
Kom vberwunden . vnd darnach mit

Brenno irem konig gein rom komende
den römischen namen schier gar außge

tilgt . vn die statt eingenome . vñ mocht

auch nichtzt de dz Capitolin beschutzt
werde . darnach name sie tausent pfüd
golds das sie das capitolium nit bele

Lucius gemicius Quitus feruilius gern solten. alsozohesie wider ab . den
volget Camillus nach . vn flüge sie al
so das er das gold das man ine zway

mal gegeben het . vnd auch alle ritterli Fabius mari

che zaiche herwiderbracht . vnnd ime mus

wardt nach Romulo die ander ere er

boten .

uintius cicinatus wardt im gew

vi vom pflug zu cim dictator an

Gains fulpicius Marcus vale genomen . vnd hat die belegerten statt

Dictato : ris

Manilius torquatus Decius

Fabricius Papirius

von feynden geledigt .
enzeit difer ratherrn wardt die stat

alle zway iar mit schwerer pesti

At Valerius flac
CUS

Quintus de
cius

lentz bekumert . darumb zu vertreibug publius Corneli Marcus curi
derselberichteten die obersten schentlius
che spil auff . also das vmb vertreibüg
leiplicher Franckheit ein settchen der se

len gesucht wardt .

z u derzeit diser zwayer rathernn
sind vil mensche durch römische

weiber mit gift ertodt . vnnd derselben
weiber . ij . lrr . durch ain mayd verra

ten . vnnd auffbekantnus irer vbeltat

mit außtrincken irs gekochten gifts am

leben gestraft worden .

aius hat nach anfang der statt
Kom. Irrrvig , iar die Gallier

ernidergelegt .

(D arcus hat mit . Ir , romernn die ,

gallier in die flucht gewendt vi
schwerlich geschlagen .

ey disen publio cornelio vi Mar
co curio hat sich geendet der Sa

Dolobella

us dentatus

Domicius

minitisch krieg . der het mit vil schlacht der romer. clir . iar gewezet .das kein

feind in welsche land der römer kraft ye mer gemiedigt het .

ecius murena der ratherr wardt in streit wider die Lateinischen er

flagen,aberthat triumphiret des fterthepber
flagen . aber Manilius triumphiret vnd siget ob . des sun ftritte vbe

der ratthern beuelhe wider die feind :aber wiewol er ein obfiger der feind

wz so wardt er doch vmb sein vngeho :sä mit rute gehawe vñ enthawbtet .

nder Dolobella vnd Domicio haben sich die Lucani Brucij Samnites mit den Etrufciern vnd Seno

Uniſchen Galliernwiderdieromerin kriegbegeben.darinfiben Tribuni .oderrittermaister erflagen,vnnd
rvim römischezritter enis gelegt warde . do sie aber gein rom ziche wolte warde sie vo comelio ceno abgetilgt

abricius der gedechtmus wirdig man wolt sich kein argliftigkeit noch einplaffung Pirchi des konigs wi

der rom bewegen lassen . auch den teil des reichs den er ime verhieß nit nemen .Darumb sprach Pirrhus

diser ist schwerlicher von seiner frumkeit dan die fun von irm lawff zebringen . darumb ist mitwunder das das

romisch volck mit solchen sytten auß kraft iter ritter obgefigt hat .

Dapiriusdieweilernocheinfintwasvndeinsmalsmitſeinemwateranderhanndinden römischenrat
lieffe do wardt er vonn seiner muter darnach gefragt was haymlichs er im tatt gehört hett . do ertrach

tet er ein behede antwurt , vnd sprach . Eswer die frag gewesen. ob beffer wer das ein weyb zwen man . oder

zway weyber eynen man hetten . do nw die frawen auß visachen diser des kinds antwuzt ein versamlung hette

vnd das kinde seiner muter frag vnd sein antwurt de rat förhielte . do wardt das kind in verwunderung seiner

gefcheidigkeit vom ratt gelobt . vnd ein gepot gemacht . das keinkind denn diss in den rat gelaßen werden folt ,

als er aber zu seinen tagen kome do wardt er gar ein streitperer man .

do er
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dam
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Linea crifti Atigchute derander.Seszunamestheos Antiochi Lineaderkonig SyrieElind der sun Achim vnnd hat erstlich Laodiceam zu eim weib . vnd eine garschweren krieg mit Philadelph⚫ dem konig Egypti . darnach name er deffelben konigs von Egypte tochter Be

ronicen zu eim gemahel vnd warden also befridet .

A nthiochus galericus der drit des namens . vnd der
vierdt konig Asie vnd fyrie regiret . rr . iar vnd was

Antiochi Theos vnd Laodicee seiner ersten frawen sun
die irn man mit vergift abtet vnd Beronicen mit irñ kin
dern ertödtet . vnd difen Galericuz irñ suu machet sie für

Anthiochus theos

den vater regirn . darumbverfolget Energetes syriam. Antiochus galercusaber Ptolomens erschlug inedarnach vnd ließ Seleu
cum vnd Antiochum den großen hinder ime .

osephus der ind was ein frumer vnd großmütiger
man. der das indisch volck zu treffenlichen sache an

laytet . vnd als er zwayunzwenzig iar der zins vnnd tri
but fyrie Phenicis vnd famarie gepflegen hett . do ließ er
bircanum feinen fun vnd starb . Derselb bircanus ist ein
nachfolgender pfleger der zins vnd tribut Ptolomeige
wesen . vnd was von kuntheit auff wunderperlicher tugent vnd simreichigkeit vnd erzaiget im. rij . iar feins alters die klugheit des gemuets . dañ der vater wolt die tugent des minglings erlernen vnnd schicket ine on ein aynodezwayer tagrays zesaen mitSreyhundert ioch ochßen . vnd verbarge die zugel oder schleuche damit mansie anpyndtdo erdacht er seinem alter ein zegroße behendigkeit. daner schlug zehen ioch ochßen vitaylet das fleisch vnder die hirrten vnnd machet auß den hewten zügel oder schleuchedamit man die ochßen aniochet vnd besaet die erden als in der vater befolhen het . Darumb als er anhayms kom wardt er fast geliebet .

Linea der bischoff
Symonder ſunOnye mondeszunamens dergerechtOnyedes bischofs

Eleazarus

Onyas dersunsymonisOnyasdersunsymonis

fun . der acht bischoffder inden empfieng nach demtodt feins vaters dz bischofthumb vi besaßß es rvi . iar . Diserward von wegen seiner geistlichkeit . gerechten regiments viberaiter miltigkeit gein semen burgern der gerecht genennet .

A

leazarusderbischofffymonisdes gerechtenbrud hatnach absterben feins vaters . vnnd dieweil Onyas seinsbruders fun noch ein kint was das bischoffthumb angenomevnd. xvij . iar befeßen . vnddem Ptolomeo philadelpho . lrrij .allergelertift man zu außlegug des gesetz zugeschickt .wiewolnach gepzauch der schafft gewönlich nur. lrr . genentwerden .Is nw eleazarus Die. lrr . außleger
die . Irrij . außle

gez de benate konig auf
fein begen auß iheusa
le gein alexandria zuge
fenndt het do warden
sie von ime gar guetig
clich empfangen . vnd
do dem konig die rot /
tel des gesetzs gezaigt
wardt . dazin die geseg
mit guldin buchstabe
geschuben stünde . do
beschlose er ir yede in
ein fundere zelle . vndsie brachten in. lerij . tagendz gesetz auß

Josephus

Jason

Menelaus

Alchimus

hebreyscher in kriechischezungen. also einhelligclich. das (als Augustinus bezeugt )
gung vberanwurtetDemetriusvon den inden bestetigtdem konig. der forderetdie

einichemißhelligkeit derwoztoderder maynung darinnit erschine.dieselben außle
Irrij . für ine. faget ine danck schicket sie wider anhayms vnd begabet ir yeden mit dreyen gar güten ftolen vn zwayen pfunden golds . vñ mit einem becher eins pfunds vimit einem ganzen wirtschafft gezeug .
O nyas des namens der ander .fymonis des gerechten fun. der. ri . bischoffderhe /

er

bieyschenfaße. viij . ia . vndwas des gemuts klein . vnddes geln geinzig . vndversaget auß lieb des gesetzs. odereer der geytzigkeit dem Luergeti tributa zegeben .darumb komedas gang indisch land schier in große geferlichkeit .aberJosephus vernewet den frid vnd seine edeln vn Ptolomeus fezet ine zu eim herzogen Judee .Dfen ,aberdochmitindiebiſchoflichenlinien gesetzenvonwegen irergeübtenab
ise drey Jason Menelaus vnd Alchimus sind vo briesterlichem geflecht gewe

götterey.boßhaftigerwerckvnd böser eingange,



Das funft alter

lexandria die groß statt in Egypten land gelegen ist vor der zukunft Cristi. ij . rr. iar von dem großen aler

A andro (als Justinus schreibt gepawt worden . dan als Alexander zu Jouem ammonem wandert in willen

ine von künftigen dingen vnd feinen vispang rates zefragen . do hat er ami widerweg Alexandriam gepawt vi

verschaffet . dassie ein wonung der macedonier vnd ein hawbt statt Egypti sein solt . Von Alexandro sind drey

fett feins namens gepawt. nemlich eine in Egypten . die ettliche Canopicum nennen. die ander in Asia. die drit in

Scithia an dem waffer Thanaim . darumb ist Alexandria also genant . dansie ist des Alexanders paw . Nam vn

Grab das Julius vnd Augustus die römischen keysergar creerbietlich beschaweten . vnd ir gelegenhait ist also

gestalt das sich ire seytten in die weyt strecken schier . rrr . achteleiner meyl vmbgreiffende. Dife statt ist alle geteylt

mit vil gaßlein dardurchman roß vnd wagen füren mag. vnd sunderlich hat sie zwu prayt gaßen sich enmitten

in gestrackt winckel schaidende. so ist sie (als Josephus setzt allenthalben . entwedersmit vnwegsamer wufinus

oder mit geftadtloßem meer. oder mit wasserflüßen . oder mit waldigen pfütschen bewaret . Ettwen ist disestatt

gar schön gewestond yego auch mit zierlichen zinnen vnd starcken hohen mawrn vnd thurnen befestigt . Aber

inwendig mitein statt funder ein staynhawff . vol veruallens vnd ddes gepews . Weylund hat sie abgotter tem

pel gehabt . so sind auch kirchen der cristen noch vor awgen .so hatdise statt am meisten teil vil herrlicher konigli

cher gepew gehabt . dan ein yeder konig zieret sienach seinem gefallen mit ettwas schönem gepew . vn da voz zei

ten der sal Alexandri gestanden ist daselbst steet yezzo ein wunderhohe seuln auß einem einichen stein gehawen .

oben einen scharpffen gipffel habende vnd als ein thurn scheinende .Dafelbst ist ein kirch zu sant Marren genat

darin die Jacobite wonen. dan sant Marr der ewangelist hat erstlich den cristenlichenglawbediser statt gepre

digt . vñ als er vo den aposteln daselbst zu bischoff geordnet wardt vil kirchen auffgerichtet . vnd nach seine tod

Amanu zu eim nachkome gehabt . dauon gar vil in gotlicher schrift . hoherfarñmañ entstande sind . als Philo vo

gepurt ein ind . der vil nuglichs geschaben hat . Clemens der briefter . der allerfürtreffenlichst briefter Origenes .

Athanasius der bischoffalda . Didimus.Thophilus vnd vil andere .Außerhalb der statt sind zwu marmorstay

nin seuln . die statt da fant Ratherina die iunckfraw vnd martrerin enthawbt worden ist anzaigende .Die Vene

diger haben daselbst zwey gewerbhewser. vnddie Janneser eins darin sich ire kauflewt vnd guttere enthaltte .

Als die Cathelanier in des konigs Scilicie hoff . vnd dife haben auch schöne kirchlein . darin götliche ding vol

bracht werden . Die turcken Tartari vnd andere hayden haben ire gezierte hewßer . die durch die Sarracen des

nachts beschloßen werden .Dise stat ist an einem ozt mit dem großen meer vmgeben . vnd an andern or mit fast

wunsanen vnd fruchtpern garten bezewnet. mit eim fruchtreichen erdbodem. den der Nilus begeüßet. die Sar

raceni haben die hut des gestadts yezzo mit großem vleiß innen . zwen berg sind in der statt darzu gemacht dar

ab man die zukomenden schiffschen mag . Man sagt daselbst feyen tawben darauff gelernet das sie brieff hinhvn

hinwider tragen . auff das die in der statt voz feindschaft dester sichrer seyen. als dan die tawben etwen (wie pli

mius sagt ) in großen sachen vnderbotschafterin gewesen sind . vndBrutus der romer ettlich sandbrieffde taw

ben an ice füße gepunden in der Mutinenfischen belegerung in das römisch heer sol gesenndt haben .

Alexandria

++ I
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Demostenes

Ariftotiles

derwerlt Blat LXXVIII

emostenes was ein fürst aller redner kriechyscher land . der sein redkunst võ Pla
tone empfieng. dess gefprechheit Eschines gelobt hat . so sagt Valerius von uneAls Philippus der Macedonier konig die statt Athenas belegert vnd von den athemiern begeret het ime zehen redner zegeben. do het Demostenes im rat der athenier einfolchefabel gesagt.wie die wolff den hirten geratenhetten mit in eine freuntschaftzemachen . vndals nw die hirten sichmit den wolffen vereinigtedo begeretendie wolfan die hirten ine die hund als visacher irer zwitracht zegeben . vndnach dem die wolfvon den hirten die hund empfiengen do zerrissensie auch de hirte ire herde. also würdauch Philippus den atheniern thun. do die athenier das hözetenfolgten sie seinemratvnnd wardt die statt von geferlichkeiterledigt . Einen der ine fraget wie er wol reden

möcht . antwurtet er .Wendu nicht sagst den was du wol waißt

Epicurus

riftotiles ein fürst allerphilozophozumoder naturlicher meisterwas pirtig außeim seattlein Stragyra genant. fein vater hieß Nicomachus . der was ein lerer 3
ergney . vndbey Amyntha dem Macedonischen konig an eingroße statt gesezt . vnnd
funft einer nidern gepurt . so hieß die muter des Aristotilis Pheftiada vnd was mitvn

edler gepurt .Diser Ariftotiles ist in seiner ingent in Macedonia erzogen. vnd (als siesagen) in. rvij . iar feins alters gein Athenas komen. vn hat Platone. rr . iar gehört vn keinskunft vnerforscht gelaßen . nach absterben Platonis hat er sich zu bermiam dem tiran
nen getan vnd schierdrey iar bey ime enthalten . darnach wardt er von Philippo widerin Macedomam gefordert vnd ime Alexander in seinzucht schier. r. iar gelaßen . als aberalexander mit ein heer in Asiam zohe do keret Aristotiles wider gein Athenas . vnd hieltalda. riij . iar schül . Er ließ ( als man sagt ) in sein sigill also schreiben . Weyserist der . verbirgt . dzerwaißt . deñrder der offenbart das er mitwaißt . aber aristotiles wz redgesprechig . vnd (als Jheronimus spricht )on zweifel ein vozzaichen vnd groß wunderwerck
in der ganzen natur . zu letst wardt er auß gemaynem neyd der andern naturliche mei
ster verclagt das er nicht recht von göttern redte . darumbbesorgende das ime nicht befchehe wie ettwe Socrati begegent was ließ er seinselbs beschirmung fallen vnnd wiche gein Chalcide. daselbst schwebet er füran in kreftiger vermüglichkeit seins gemutsvnnd lebet . lrij . iar vnd starb daselbst .

Calistenes

picurus 8 atheniesisch philosophus von Athenis pietig ist in Samio der statt erApogen vnd. vij. sarigwider geinAthenaskomen.zu zeitalsrenocrates inacha
demia vnd aristotiles in Calcide schul hielten . als aber Alexander gestorben was . vndder Macedonier vnd athenienser fachen gegem dem konig Perdicam vbel stunden . dozohe er gein Colophonem zum vater . daselbst famelt er iungere vnnd keret wider geinathenas vnder anaricrate . als er nw daselbst ettliche zeit mit andern d weißheit lere gepflegen het da machet er darnach die fect nach ime Epicurica genant . vnd wiewol imeeiner Epitectus geheißen widerstrebet so sagen sie doch dz er allen andern philozophevast angename gewesen sey. in seinem vatelannd eret man ine mit erinen seuln . Diocesspricht diser hab gar schnöder speis gelebt . Erwardt fiben iar nach dem tod Platonisgeporn vnd starb zu athenis. lrrij . iar alt am stayn ,

aliftenes 8 berumbt philozophus ein iunger aristotilis hat diser zeit gereichßnetvnd alexandruz den großen offt ernstlich gestraffet vnd gesprochen. Bist du gotso solt du den menschen guttat beweisen vnd ine das ir nit neme. Bist du den ein meschso bedencke dich alweg was du bist . darumb erzurnet alexander vind hieß ine tödten .vnd schaffet ine mit ei hund in ein schewhliche grüben verfließen ,

renocrates

renocrates der Calcedonenfischer philosophus was agathenons fun vnnd schier
von iugent auff platonis iunger . vn (als Laercins setzt) langtsamer synn . also wender Plato disen renocratem vnd' aristotile gein einander scherzer. so sprach er . das einereins zawns vnd der ander der sporn beddeft . Erwonet vil in achademia . vnnd wenner zu zeiten in die ftatt gieng so volgten ime vil vngeschamigs volcks nach die ine anfachten vnd belacheten .Eins mals ward von ettliche abentewrern ein gemains weib

zu ime in fein zell geschickt :die begeret vnd erlanget von ime einen teil seins pettgewädsvnd als sie ine aber vil dings vergebenlich angemütet het vnd vngeschaft von ime abschaiden müßt. sprach sie. siekomemit von eim mañ finder von einer seuln . vndwiewoler ein fast karger vnnd genawer mensch was so was er doch ein verschmeher der rum
ratigkeit vnnd hohfart . vnnd nach dem er sich offt der betrachtung fliße . so verzeret ermermal ein stund mit schweigen . Er hielt die schil in achademia . rrv . iar . vnnd starb

IFFrij . iar alt bey nacht als er fich villeicht an einer pfanner vrlegt het.



Lineader komigEgypti
Ptolomens Euergetes

Das funft alter

tolomeusEnergetes deß philadelphi sun 8 dritEgyptischkonig regiret. rrvi.D iar . Diser hat zu rachsal seine schwester Beronice . die nthiochus Galericus
vnd sein muter Laodicia des reichs entfegzeten .Siriam Ciliciam . vnnd einen teil Asie
zerstözet vnd vnzallichen rawb dauon gebracht .

tolomeus philipato : der vierdt Egyptisch konig regiret . rvij . iar . dererflug sei
nen vater vnd erwurget seinen bauder . daher heißt er Philopatoz . vnnd gleich

als er lafterlich was in bekumerung des rechs . also was er auch faul treg vnnd ver

fewmlich in pflegnus deffelbe . dan er ergabe sich auffleiplich wolluft . darüb hat ime
Antiochus der groß konig Sirie vil ftett bedrucket .Als er aber darnach die verlome
ding herwider bracht . vnd Antiochum des reichs berawbet . wo ime das glück dar

inn gefolget het . do fiele er zu letft in vnkeuscheit vnd vermischet sich nach ertodtung

Ptolomeus philopato : Euridice feins weibs vnder die vnzucht der pubischen weiber vnd starb . vnnd ließ
einen sun fünffiar alt .Die vnzuchtigen weiber warden zu rachsal der ertodte konigin

erhangen . so schickten die vo Aleradria gein Kom das sie sich des vnmündigen kinds

pflegnus vnderftünden . Dion philosophus

Sibilla chimica

Anarimenes

Sertilia

ion syracusanus was ein edeler philosophus . 8 nach
Overtonus bedDiomfiſchez wietricheybey 8 statt

Syracusa ertödt wardt . dan 8 föid dionisius vermehelt ime

aristomache des Dyonis schwester . auß der warden ime

zwe fun bypparus vnd yfeus gepoz . vnnd auch soul
tochter . der eine gab er seinem fün Dionisio . dem er dz reich

ließ . vnd die andern dem vetter Dionis . 8 dan on sein edle

gepurt . vnnd on den guten lewmit seiner eltern suust auch
von der natur vil löblicher güter ding . als ein gute gelirnige

vnnd zu allen künften geschickte sinnreichigkeit . auch große

wirdigkeit des leibs . vnd auch vomi vater vil gelaßner erb

licher guter empfangen het

✓
ibilla chimica in welschen landen geporn mit einem hi

melfarben klaid beklaidet . mit guldin locken vber die

Schulttern gebzaytet . vnd img sprach also . In dem ersten ant
litz der iunckfrawen wirdt aufsteygen ein iungs iunckfrew /

lein . mitschönem angesicht . mit langen locken .sitzende auff ei

nem geftrewtenstal . nerende ein kind . gebede ime zeeffen sein

eygene prie ein milch vomi himel gesendet .

armeides der philozophus ist der . de von den Athe
Cadet derogene i demrömischenratgefanno
wardt . der was in lernung vnd gedancken also fleyßig das

er yezuzeitenn an dem tisch sitzende sein hannd zum mund

zethun vergaße . sunder Melisa die er an eins weibs statt

bey ime hett laytet im sein hannd zu noturftigen vbungen

dan er geprauchet sich des gemuits mit dem leben . vnd schi

ne als wer er mit eim frembden leib vmbgeben . vnnd starb
im hunderften iar feins alters .

Carmeides

da

bier

Ma

gemb
Galli

usfeir
devn

namer

Xenophilus C
Pirch
derin

liber v

narimenesdergroßrednerwas desAllerandermaiſterinder redkunst.derdiehi
ftoriam Alexandri beschuben sol haben .Vonn dem sagt Valerius . Als Alerander

eins mals auß zom die stat Lausatum vmbkern wolt wer in Anaramenes begegêt . den

hett Alexander ersehen vnd gewißt das Anaramenes für dieselben statt bitten wurdt .

demnach schwur Alerander .was Anaramenes an ine begeret das er ine desselben mit ge
weren wolt . do sprach Anarimenes zu aleradro . Jch bit dich du wöllest Lausatu zestore
Also erlanget er der statt das hayl . vn dergleiche sol zu Athenis auch beschehen sein.

ertilia ein Vestalische iunckfraw wardt von verschegung wegen irer iunckfraw

enophilus der Pitagoricisch philosophus . auß Calcedonia pirtig . wardt auch z12
K disenzeitenin großem werdegehalten.Diſer iſt(als ſieſage)allesmenschlichsvn

gemachs enteußert gewesen . vnd als er . c. vnd fünff iar alt wardt do starb er in hohe schein 8 lere vnd volkomeheit .
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Linea der römischeratherfirchiphilas was ein philosophus võ dem
fichdie sectder Schademieranfieng. difer Torquatushet einen arme vnd Francke freund der sich doch

vo : scham nit melden getost . Alls aber das an
disen Archiphilem gelanget . do serzet er ime für
seinen freund an beschamung haymlicher weyse
zu hil zekome . vn leget vnwissend seins frunds
ime ein facklein mit gelt vnder sein küffen auffdz
sich der geschamig freund solchs gelts mer als
eins funds denn als einer gabe gpzauchete .

fe zwen ratherrn haben mit Alexandro de
tonig Epyri geftritten .
milius het mit den romern wider die Tare

tiner gar ein rechten krieg . darinn Pirrhus
der kricchisch konig den Tarentinern hilffraichet . derfelb krieg weret vber
vier iar . zu letst wardt Pirrhus vberwunden vnnd starb erbermdlich . do
machten die Tarentiner mit den von Carthago ein puntnus . darauß fienge
Marcus valerius cozuinus sich die punicifchen krieg an .

arcus valerius mit zunamen cominus wzMenn römischer tügling. fürtreffenlichs geeut

muiets vnd sunderlicher tugent . nit vnwirdiger
dan Camillus . dan wiewol er iung was yedoch
name er wider einen Gallische in größe vi waf
fen berumbten man einen sunderlichen kampff
auff . vnd als er in das kampff zyl herfürgienge . Emilius
vnd nochmals mit had angelegt het do setzet sich
alspald ein rab aufffeine helm . 8 nach angefan

gem kampffnye vomihelm Valerij kome. sunder nit auffhörer die awge des
Gallischen mans mit dem schnabel vnd kloen zeuerlezen .solang bis Valeri
us seinen widerkempffer mit solcher wundergeschiht erschzocken vberwan
de vnd ertödtet . vnd alßpald verschwande der rab . Vo de Valerio der zu
namen Cominus entstunde .

milius hat wider die Taretiner gekriegt . so hat Curius mit konig Pir
Atho geftritten . vnd den dritten krieg wider die Epyrotas gefürt . vud

Pirrhum geiagt . vnd . rrij . mañzu tod geslagen . dañ er sprach . ich mag we
der in der streytspitzen vberwunden noch mit gelt gepogen werden . ich wil
liber vber die reichen herzschen dann selbs reich sein .

Dizwen rather habennacheinandergeregirt.Gemiciushatdieaffricos vnd Tarentiner bestritten :so hat Sempronius die Picenter vber
wide .Jn demselben streyt erzitteret die erd . gleich als ob sie eine grawe het
fouil menschlichs vergoßens plůts zeempfahen . dann wiewol die Komer
vberwanden so komen ir doch wenig daruon .

Lucius papirius

Genucius

Decius

Emilius

Marcus curius

Sempronius

ucius papirius der romer. ein hohberumb
ter kriegs man wardt von dem römische

rat zu eim dictator erwelet . vnd er setzet im Quin
tum fabium zu einem hawbtman des raysige ge
zeugs . der name auß befelhnus des römischen rats einen krieg wider die Samniter
für . Vnlang darnach zohe derselb dictator gein Rome . do man sein notturftig was
vnd befalhe Quinto Fabio deni hawbtman das er in seinem ab wesen mit de fein
den mit treffen solt . Aber nach abscheid des dictators erkundiget sich der Fabius
durch speher das der feind fachen alle in zerrudung stunden . demnach wardt fa
bius also begirig das er wider die Samniter ein slagen anfieng . vnd zu hefftigerm

Streit den pferden die zawm abzohe vnd sie gesporet vnder die feind lawffen ließ . also das ine kein macht wider
fteen kund . vnd warden (als Plinius segt ) rem feind an dem tag erslagen . das ließ Fabius mit an de dictator sun
der an den römischen rat gelangen . darumb vrteylet ine der dictator auß zom zu de pen des tods das er in seine
abwesen wider sein verpot mit den feinden geftritten het . als aber Fabius zum tod gefikret wardt . do wardt
er durch groß gunst des volcks vnd der ritterschafft entledigt . vnndein solche auffeur wider den obgenanten
Papirium den dictator das er kawm mit dem leben dauon kome . vnd wiewol darnach die Samniter die Ko
mer an einem engen ort besloßen . mit großer slacht ernider legten so haben doch die romer im nachfolgende iar
auß befelhnus eins rats auff anlaytung des obgenanten Papirij dieselbeSamniter hinwiderumb vberwude



Linea der konig Sirie
Seleucus ceraunos
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Antiochus der groß

Sleucus iners
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Das funft alter

eleucus ceraunos 8 and des namens. 8 fünft to
nig Sirie regiret zway iar vnd machet wid die

stett die vo seine vater abgetrette warñ . ein große schif
fart die verlore er alle in einer vngeftumigkeit . vnd to

me mit ploßem leib vnd wenig mitgeferten tümerlich
auß . nach solchem schifbruch wardt er von Ptolomeo

euergete vberwunden . gein Antiochia geiagt . daselbst
begeret er von antiocho feim bruder hilff . aber antio

chus nur. riij . iar alt . vnd des reichs vber sein alter be

girig entsetzet seinen bruder Seleucum des reichs vnd

der gestalt vnd vrsach eins beschutzs .

Symon Onye sun

ntiochusdergroß vnd Seleucus cereunos ge
brüdere regirten bede. die wolte das plůt its va

ters vnd Onye . die der konig Egypti Energetes etödt
het rechen . darumb furten sie ein großmechtig heer wi

der philopatozem den sun Energetis . aber Seleucus
starb vor dem angang . so volfüret Antiochus de krieg
in dem er kawm entfliehende dz gang ' heer verlore . da

samelt er herwider ein heer gegen Epiphanem de sun

Philopatozis . der noch ein kind von vier iarn was . daz
inn het er mit vil an Linea der bischoff
dern bey ime Philip
pui den könig 8 Mace
donier . damit syget er
ob vnd iaget Scopa
denselben kinds heer

fürer . vnd er erobert
auch iudea mit vil an

dern stette . vñ nachde
er abez egipte mit waf
fen nit fahe mocht do
vermehelt er liftiglich

sein tochter dem Epi

phani . das er also als ein freund in das reich kome

aber sein anslag wardt gemeckt vñ im vndbzoche

Antiochus dergroßgenant&fechſtkonigSi
rie regiret . rrrvi . iar . vnd hat Ptolomeu phi

lometrem bestritten . vnd auß vberflüßigkeit seine?
mechtigkeit vnd reichthumez sein heer also angeri
chtet dz die gemayne ritter hoßen auß gold mach
ten . Disem vbergabe banibal penus die statt Car
taginem auß foicht der romer . vnd tet sich zu ime .

Uw mochte die romer die hohmütigkeit Antiochi
vnd banibalis nit gedulde . darüb schickten sie . Σ.
comelium den ratherrn . vn die Scipiones mit na

men Nasica vñ Affricanu als gesandte . vnd vber
wunde hanibalem vnd bestritte auch Anthiochu

mit bezwangnus . vo den romern frid zebegern . 8

wardtime verlihen . also das er sich auß Europa .

vn Asia ziehen . vnd innerhalb dem beg Thamus
enthalten . vnd bey. rr . zu geysel gesagten personen
ierlich . pm. pfund bezale solt . als aber darnach auß
begirde des schatze ime von den briestern betrieg
clich verheißen in perfidem kome do wardt er in
tempel des glücks von den briestern etödt . glids
weyß zerschnitten vñ auß de tempel geworffen

S eleucus iners oder philopator der . vij . tonig
afie vn Sirie regiret . rij . iar vi was ein toll

vnsimwizig vn boßhaftig mañ . 8 schicket de ho
liodoru zeberawbede schapstock im tempel . 8 vn
recht vzteilede durch de engel also gegayfelt ward
dz er auß fürbete Onye kawm herwider genase .

ie fiben fün machabey warde mit irer muter
vn eleazaro mitsambt vil andern gemartert

die dan vor der menschwerdung des suns gottes
vmb des götlichen gesetz willen biß zum tod swel
re marter vnd peyn erlydden haben .
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Onyas

Symon

Onyas pius

Linea Lrifti
Eleazar

(ymon Onye des bischoffs
fun 8. rij . bischoffs inde saß

rij . iar . wz ein frimi man . hat vil
preyẞlobs in buch Ecclefiaftici
ini . I . capittel . der den tempel zu
besserung bracht vnnd die statt

erweitert . Difer hailet sein volck
vnd entlediget es võ verlust . zu
left starb er vnd ließ Onia seine
fun zu eim nachkomen .

nias der groß ein sun SyΟ monis erlangetdz bischof
thum vnd saß . rviij . iar . der vo
wege der wütrichey anthiochi
do er indeam vndertrucket mit

vil inden in Egypten geflohen
ist vnd daselbst gepawet hat ei
nen tempel zu gleichnus dess in
therusalem . daran er schwerlich

en sündet . er starb vnd ließ eine
sun noch vnsprechenden .

imon was des Onye sun
8 nach seins vaters flucht

das bischoffthu inhielt . da aber
zu letst der fürst 8 briefter starb
ließ er drey sün Onyam . Jesum .
vnnd Johannem . die zu dreyen
fürstenthume der briesterschaft
komen .

O nyas der guttig was ein
heiliger man got vnd dem

menschen angename . der zu letst
von Andronico erslagen wardt
aber der konig von diß allerge
rechtisten menschen tod betru
bet hieß Andronicum den tod
slager fahen . ime sein purpur
klaid abziehen vnd ine an de en

de des todslags so lang mit rute
hawe bis er starb . Machabei
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Sgarwuffigclichem out gelegen. vund(als policrates schreibt)vonden DenonenlichenBallieu suder seye
enta die statt yegzo vnder den stetten des lands Ethurie an krefften vnnd reichthümern die ander ist an eine

Brennij vor der zukunft Cristi. ij . leerij. tar.als er in welsche land zohe gepawen . inmaßen dan dess ein anzeigunggibt das die von Sena in beschmirung oder falbung der glider . hübschheit des antlings vnd der farb . vnnd auchan sitten den galliern vndBrittannieen (ab den sieiren vespuunggezogen haben )gleichscheinenvnd geparen . wie 'wol alter der zeit. einfluss des himels . gelegenheit der geegent vnd mitleben irer nathpawen . den sie sich mit demplůt vnd mit den sitten vermischt haben siezum grössern teyl verwandelt hat . aber nach dem in keinen schrifften &
alten von difer statt ychzit gefunden wirdt . auch keinerlayfüßstapffen des alters darinn erscheinenso mag fievnder den newen stetten gezeletwerden . Ettlich wollen sagen Carolus malleus hab dise statt gepawt . aber zu Denedig in dem loblichen clofter fant Georgien de alga .das der glowwirdig babft Eugenius als er die werlt verließvon aigem gelt vaterlicher erbschaft gepawt hat find man in eim fast alten buch geschaben . das babft Johannes
der . rvij . auf dem Perusinischen Clusiensischen Aretinischen Fefulanischen Florentinischen vnd Volateranische
den sechs bisthumen . von sechs 'gemaynen dife statt gepawen . vnd sich Senam . das sechs bedeidtet genent hab .
Dise statt ligt yezo auff ein pühel schier einer inseln allenthalben als hohe gestadt habende . doch am obern or 8
statt ist der erdpoden ettlichermaß mit garten vnd grungewachs gezieret .In diser statt sind fast herrliche gepew
vorhanden . als ein schöne hohe schul. ein marckt ein pforten . vn tonigliche pallast . Ein fastzierhaftigs güttlich 'ge
regierts spital . Dife statt ist auch weit vnd frey mit thürnen vnd vorwerf . vnd anch mit gar gutten sitte angeschiFet . auchmit eins groben noch vnhöflichen volcks . der erdpodem daselbst ist fasttrawtfruchtper . vnd alwegner
haftig vil ochßen. wilderstyer vnd schaff . auch an getraid . wein vnd dle fruchtper . vnd an allerlay fruchten vber
fluffig . vnd ligt von Kom achthundert achtail einer meyl . Dife ftatt hat gehabt das erleucht gestirn den heiligenBernhardini . dess heiligthümer bey der statt Aquila mit manigfeltigen wunderzaichen teglich scheynen . derselbhat allererster fant Francifcen orden zu der obferuaz die yezzo also hoh plut gebracht . Sie ist auch gezieret gewesemit bugone dem argt vnd naturlichen maister . der voz andern feiner zeit nach absterben Jacobi foliniensis gelerter vnd erleuchter gehalten ward .Auch mit Fridrichen den rechtweysen . der vil ratsleg im rechten dafelst gelaßehat . auch mit Enea filuio dem poeten darnach mit babftlicher wirdigkeit begabten vnd Pius genanten . Dafelbftist auch ettwen von irer treffenlichkeit wegen ein Concilium gewesen . zwischen Vmbzonem dem fluss vnnd demsee Danaam . oder de fluss Paliam . der auß demselben see kombt find vil bergige vnd felldige ftett . auch die garaltStatt Clufium . von der Plinius vil schreibt . die ettwen Camon hieß . vnd yeso der statt Sena vnderworffen vndvon ir geauffet ift . Sena

chey

bus des

chendu

Waters

diezude

00 NA

dem

lef
eward

allerg
d bet

dento

purp

700

Teand

ng

7741

I

$3.5

9

ΟΙ



Das funft alter

tolomeus epiphanes 8 fünft egiptisch konig regiret . rriij . iar . vñ was in an
RonigEgyptian feinsregiments mit vber vier iar alt . vnnachdeſeinkintheitweder rats

Ptolomens epiphanes
noch kreft messig sein mocht . darumb vnderstünde sich seins reichs Antiochus der

groß konig Sirie . vnd begunde das mit kriegischer tat anzefechten . aber die fürste

des reichs namen fich des iungen konigs getrewlich an vn beschirmte alles tonig

reich .Disen kome auch zu schutz Onias der uden bischoff . als er aber zu seine vogt

pern iarn kome was do vermehelt im Antiochus der edel des groffen antiochi sun

fein schwester hinderlistigclich zu eim weib . auß der empfieng er zwen sün . do An

tiochus das hozet kome er in gestalt fein schwester Cleopatram vnd ire sün zesche.

in Egypten vnd verfüget disen Ptolomeum ob dem tisch zeertodten .vñ als er sich

das ganz egyptier lannd vnderzedzucken sich vnderstunde do wardt er von den

Ptolomeus philometor egyptien vertriben . vnd als er nach zwayer iarn Alexandriam belegert von den ro

mischen potschaftern auß Egypten zeweichen gedungen .

Minucia

Meander

Demetrius

Capronia

tolomeus philometoz 8 sechst Egyptisch konig regiret . rrrv . iar . vndwas de

schwesterAntiochisunvnd zumal ein nachlaßigman. diſen bekriegetseiner
muter bander . darumb schicket er sein botschafft gein

Rome nach hilff . do schickten die Römer Pompiliuz ire

rats botschaft zu antiocho mit begerung von Egypten
abzesteen . do empfienge ine an tiochus mit dem kuss . vn
als nw Pompilius seine beuelh gewozbe het vñ Antio

chus die werbug an sein freund bange wolt . do vmb
fieng ine popilius mit einez rute gepietede seine freundtra
tes zepflegen vnd voz vnd ee auß dem zirckel mit zegeen .

er hett den antwurt gegeben . vnd ime frid oder krieg erwelet

auß diser gestrengigkeit wardt de kunig zu gehorsam des ro

mische rats bewegt .Difer Ptolomeus hat darnach sein toch
ter Cleopatram dem konig Alexandro verheyrat . vnd nach

folgend wider genomen vnd Demetrio vermehelt . de er wi

der ine komende in die flucht bracht . vn am dritte tag in vber

antwurtung des hawtbs Alexandri im durch den Arabische
konig beschehen voz freuden verschiede .

apronia ein vestalische klosteriunckfraw wardt vo ver
wirkung wegen irer unckfrawschaft ezhenckt.

itus luns ein beschreiber geübter vbeltat wz diser
zeit hohbertimbt . der von verdienst wegen seiner

finnreichigkeit gefreyet ward .
inucia die Vestalisch iückfraw wardt auß verscher

Drming iter iunckfrawſchaftlebendig begraben.
heophrastus Schrefisch philosophus hat zu erst da

haymes Leucippu ſeinen burger. darnach Platone
vnd nachfolgend Ariftotile gehört .Diss was ein man ho
her klugheit . finnderlicher emßigkeit vnd wunderperlichs
außsprechens . also . wiewol er dauoz ein tyran hieß so nen
net me doch von seins wundersamen außspreches wege
der Arestotiles Theophrasti . Er hat bey . ij . büchernn
gemacht vnd bey . im zuhörer vnd iunger gehabt . vndez
den was Nicomachus der sun Aristotilis vnd Meander
vnd diss het er alweg in mund. die allerköstlichst zerug
ist die zeit . vnd starb . lrrrv . iarig .

enader der poet vi iunge Theophrasti ist 8 vo de
Quintilianus also spricht .Mich bedunckt dz diser

Meand vleißigclich geleßen . zu volbringung alle der lere
die wir getan haben gnugsam sey. also aigerlich hat er al
le pildmus des lebes außgetruckt . also ein große gnugsam
keit vnd vermüglichkeit deß getichts vnd außsprechens
was in ime. also schickerlich redet er von allen dinge . per
fonen vnd iren naygungen .

enippus wz ein Cumicifcher philozophus vnd ein
Enecht . dess herr wz Bachus poticus . vñer was

ein teglicher wuchrer . Zu letft verloze er durch veynt
schafft alles das er het vnnd erhieng sich .

emetrius phalerius der philozophus ein iunger Theophrafti ein subtiler dispu
tirer vi redner was ein wenig gewaltsam . vnd doch füß . vnd als er. r . iar bey

de Atheniern gewesen wz wardt er vo seiner fürtreffenliche tugent , wegen mit . .

Titus livius

Theophrastus

Memppus

Ir . erinenfewln geeret . darumb das er dieftattan zinsen vnd gepewen gemeret het.Als aber darnach inseineab
wesen diesewin zerprochen warden sprach er . nochhaben siemit zerstörtdie tugent . von der wegen sie die sewin
haben aufgericht. Er saget auch dz diegefprechlichkeit in regirug einer statt gemains mugs alsokreftig wer . als
die waffen in dem krieg .
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Linea römischen ratherrnNſtart yohobohberimbtonnochmalskeinwaffenaußerwelsche lan pissshadeto scheusfabilsden bewegt worden . aber zu erfarung der manschaft der Kömer warde ge
zelet zwaymal hunndert zwayuundnewnzig taufent . drey hundert vier
unddreyssig hawbt . wiewol die Komer von anbegyn irer statt nie an krieg
warn . w fieng sich der krieg wider die Affrier an .erstlich vnd Apio clau
dio vi Quinto fabio den ratherrn in Sicilia . vnnd apius claudius behielt
den sige wider die Affrier vnd konig Sicilie .

Gneus vn Gaius ratherrn warn do fachten die romer in meer mit
gespitzten schiffen . aber Comelius wardt betrogen . so hatt Duellius

Crispus
a

im streit den Carthaginensischenherzog vberwunden. rrri . schiff genomen Gneus comelius Gaius duelliusrun. schiff versencket .der feind siben tausent gefangen vnd dreytaufent ersla
gen. also das kawn einiche vberwindung den Römern angenemer was .

rispus der naturlich maister rcichßnet zu di
fer ziet . 8 im. lrrr . iar feins alters ein buch also

fubtilig machet . das zu verstentnus der ding dariñ
begriffen eins langen lebens not wer . Dess sprich
was diss einer . Der weise mangelt keins dings . vñ
ist doch vil dings notteftig . hinwiderumbebedarf
der narre keins dings . dan er waist keins dings ze

Walpolemon

D

gepzauchen . funder mangelt aller ding . so was ze Lucius fcipio C. flows aquilio
non der naturlich maister auch zu seinen zeiten . Der
sprach . die rede die du allain hoist sol bey dir begra
ben sein .

Die zwerathherrn stritten mit Hannonedemcarthaginensischen kayser vnd verwüesteten
corsicam vnd sardiniaz . vndscipio füret vil tausent
mensche gefangen von dannen hin .

olemon der Athenisch philozophus wardt zu diser zeit erkannt . Diser Atilius regu
was (als Lacrcius fetzt in seiner ingent zumal furwigig vñ vngeschalus

mig. also das er zu erfüllung aller wolluftperkeit sein gelt vmbtruge vnd an
viweg vnd straffen verbarge . aber als er eins mals truncken vnd gekrönt
in die schul Xenocratis ftolpert . do hozet renocrates auff vo seiner angefan
gnen meynung zereden . vnd fieng an von geschamigkeit zesagen .Auß dehet
fich Polemon füran in enißiger lernung vn tapfferkeit also gebessert das er
renocrati in regirung der schul nachkomen wer

nder disen ratherrn hetten mancherlay geferlichkeit des fewes vnndU waffers schier die statt Kom verzeret vnd wardt der krieg in affricaz

Lucius mallius

vulso

wider Amilcarem dem cartaginensischen herzogen gewendet auff demeer Marcus emileus Paulus feruiusgeftritten vnd derselb herzog vberwunden . do zogten dise ratßherrn bis
gein carthago vnnd verstözeten vil ftett .Mallius keret als ein vberwinder
wider gein Kom. so blib Attillius regulus in Affrica . vud krieget wider die
Affrier vnd facht wider drey carthaginensisch herzogen . nemlich wid diezwen Afdrubales vnd Atailcarem vnd siget inen ab . vnd schlug der feindrvijm zu tod . vnd ertödtet ein wunder groffe schlangen. de hawt wz. c. rr .Schug lang . vnd zu Rom menigclichezu eim wunderzaigen gezaigt . dowarde die carthaginenser ernidergelegt. also das sie von den Römern frids bebegerten . dochwardt Regulus darnach auch ernidergelegt .
0 ieweil Marcus emilius vnd Paulus feruius ratherrn warn sind sie bede in Affricam mit. ij . schiffen gezogen gein der statt Clipseam begeret vnd pald gein Carthago komen. also hetten sie erstlich die Affriermit dem schiff streit vberwunden . so versencket Emilius hundert vnd vier schiffmit feynde . vnd fieng dreyssigSchiff mit weppner . So hat er auch . rvm feind eintweders erflagen oder gefangen vnd Affrica wer deßmalsgang ernidergeworffen worden .wo nicht ein solcher hunger gewesen wer . das das heer nicht lennger verharren mocht .Aber die rattherrn erlidden bey Sicilia einen schiffpruch zu disen zeitten ward der silberin pfenigerftlich zu Rome gepregt .
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Das funft alter
ntiochus der durchleuchtig genant regiret . ti . iar
vnd was ein fastboßer mensch . vnd ein figur an

ticrifti . do erzu Rome zu geysel in der laistung was vñ
seins vaters tod vernam . flohe er heimlich daruon . ko

me in Siriam . dafelbft wardt er von ettlichen stetten

aufgenome . vn do sein bad starb regiret er für ine . vnd
verbote nach verkauffung der briesterschaft erstlich vo
Jasone vnd darnach von Menelao mit der rate die in

den ine haidnische namen auflegten . opffer im tempel

34 therusalem zegeschehen . zu letst als er von Egypten

tom hat er auß anlaytug Menelay den tepel berawbt

die inden den abgottern zeopffern . vnd haidnisch sitte
anzenemen bedzangt . vnd den abgot Jouis Olimpi in

den tempel gesetzt . die beschneydung verbotten . vn die

beschneidenden ertödt . vnd die siben buider mit ir mu

ter die mit schweinen flaischießen wolten mit mancher

lay pein gemartert . zumiungsten als er wider therusa
lem wolt ziche fiele er vom wage . zerbrache :ward ; vo

de wurme verzert vn starb erbermdlich in eim fremb

den lannd .

Lineacrifti
Mathan der sun Eleazari

ntiochus hiebey regiret . ij . iar . was noch ein kind als der vater starb . des vor

A mind inRifetingentwasLyſiavndalssie einheer wioa dieindenaußfüerti
warden sie bede vnlang darnach von den iren erslagen von forcht wegen Demetrij
des suns Seleuci Mathatias het fünf sün

Demetrius so
ther dez . r . ko
nig fyrie vnd
Asie . regiret
nach ertód

tung seins
ftieffuns . rij .
iar . der sun

Seleuci ertód

tet antiochum eupatozem . vnd Lisiaz . vnd setzet Alchimū

zu ein bischoff . mit dem bachides gein therusalez gesandt
vil inden ertödt .

udas machabeus der starck man ein sun Mathathie

was gar ein gestrenger kriegßman vi obsiger in isra
hel vnd ime keiner gleich wed voz noch nach . er ist zuletzt

im streit ernider gelegen . vnd hatt vmb das gesetz gottes
de tod gelidde . als er des bischoftis drey iar gepflege het

er tepel wardt von iuda vnd seinen buidern geray

nigt als er drey iar enteret gewesen was .

onathas der inden herzog vnd bischoffregiret das

ndisch volck nach indam. rir . iar vnd was seim bu

der Machabeo in tugente nit vngleich vñ wardr zu letst
mit seinen fünen võ Triphone betrieglich gefangen vnd

erslagen .Aristarcus

Gacubius

riftarcuseinlerer8grå
matica reichßnet zu de

zeiten Machabeozum .

6
acubus brundusinus .

ein geticht beschreiber
Ennij des poeten tochter fun

reichfnet eistlich zu rom . kom
darnach gein Tharentum vi
ftarb . lrrrr . iariger .

ymon der drit sum Ma
thahie 8 inden herzog

vund auch bischoff ' saß acht
iar . was ein geistlich vnd fast
Elåg man vnd von ingêt auff
gar guts wandels . wardt zu

eeleut

سید
سرر

Jume

Mathathathias 8 brieffer ein sun
Johannis des suns Symo

mis wardt in lere vnnd rum der

glo : bey den inden fast geeret . Di
fer heilig man schlug in seine zorn
die sünder vnd her fünf sün dessel
benzos . aber er was nit bischof
sunder sein drey sün . Do er starb
wardt er in Modin begraben .

machalikus Eleazarus
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letst schetlich ertödt vo seine aide.disersymon vñ ionathas die bud indeerlöfte de leib

deffelben irs banders nach seiner ertödtug vo de feinde vi begrübe dei modin. dan ptolomeus lude inezueiner

wirtschaft vn erschlugeinemit zwaye sünevn legte des fimonis weib mit de andern zwaie infancknus vnd darin
endet sich das erst buch Wachbeomm .
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derwerlt Izlat
tolomeus Energetes einfun Philometoris. derfibed egyptisch konig regiretrxviij. iar.was einfast böservnd grausamerman. dem von seiner grimizornigkeit wegen sein band vnd Cleopatra fein schwester auß forchten dz reich durchbotschafter vbergaben . do er nw also das brüderlich reich on einichen krieg erlanget hett wardt er hohmütig vnd ertödtet seins banders sun auß der muter hendenvnd erwürget alle sein gunner . vnd gleicherweiß als er feinen verwandte ein graufam plåtgüffiger man was gewesen. also wardt er den romern die daselbsthin komen zu eim gelachter vnd gespot . dan er was (als Juftinus schreibt )eins vngestalten antligs . kurzzs leibs . vnd mit faystem bauch ein große thier gleich . die selb vngestalt wardt durch die vbersubtiligkeit des klaids gemeret . Difer hat kinder außseiner schwester vnd auß der schwester seins weibs gepon . vnd auch die tochterfeiner schwester mit gewalt geschwechet . vnnd irnn fün glidweiß zerteilet . in eintruhen gelegt vnd un tag seiner gepurt vnder der wirtschaft herfürtragen haißen .tolomeusphifton oderfother einfunEnergetis der. viij.konigder egyptierregiret . rvij . iar . zu disen zeiten kriegten Antiochus tyricenus der sun Demetrij . vndAntiochus griffi des konigs binder mit einander . also das yezzo einer vidden der ander regiret . vnder solchen todslegischen zwittrachten starb difer Ptolomeus vnd ließ seinem weib das reich .

tolomeus alexander der. ir . egyptisch konig regiret nach außtreibungseins buders. x. iar . derwas des vorgenanten Ptolomei fother bader . nach dem Cleopatra die muter mit ire eltern sun. rvij . iar geregiret het do empfieng sie verdrießab der mitherrschung irs funs . darumb rayzet sie das volck wider ine vnd zwun

LXXXII

Ptolomeus euergetes
Linea der konig Egypti

Ptolomeus phiston od
Sother

עוני
:

ge inein dieinselnCiprumzeellenden . dofordertsiedisenAlexandrum in nüngern Ptolomeus alexanderfun an statt seins buiders mit ir zeregirn . aber die wardt darnach vo ime abgetan .vnd er deßhalb von volck in das ellend vertriben . vnd Ptolomeus fother widein das reich gefordert . darumb setzet Alexander das römisch volck zu erbe des konigreichs Cyreneozum. das ime sein vater durch ein testament gelaßen het .tolomeusfothervnlang Sanorvo 8mutervertribehat diſs iars als alerander vo de egyptiern erslage wardt dz vaterlich reich widerumb erobert . vñviij . iar geregirt .
ammibalhamilcaris des Carthaginensischenherzoge sun ist ini . rrv. iar feinsHalters zu einem keyſer odergepierer des Carthaginensischenheers geschöpft

Ptolomeus fother
worden . dann er hett vor andern heerfürernn an klugheit künmütigkeit vnnd raten zu antaftung der ferlichkeit den vozpzeiße. als er nw hawbtman worden wz .do leget er drey iar alles volck bispanie mit krieg ermid. daselbsthin setzet er Aßdrubalem seinen bruder zu hút vnd bewarung vnd zohe vber das Pirzenisch gepirgevn als er kome an das gepirge das welsches land von gallia schaidet. darübernieymant mit heer dan bercules gegangen was . do offnet er die stainigen weg vnndftett mit verpzennung der holtzhawffen vnd mit dareingegoßem essich. alsodz eingeladner elephát hindurch kome mocht . da vozmals ein einiger mensch nit hingeeFund. aber an demselben out verfieln vil lewt mit den elephanten in schnee . Mansagt das diser bambal. lrrr zu füß vnd . rrm zu roß vnd . rrrvij . elephaten in wel 'sche land gefürt hab . dan bambal zohe in das Thaurinensisichfeld vnd leget nachdurchschwaiffung derganzenihenßhalbdesgepirgs gelegnen gegent.die romer Hambalin dreyen streytten ermider vnnd erobert vil ftett . des gleichen tett er auch durch dieLigurischen gegent. darnachzohe er vber das Appenninischgepirg vnd wardt beyEthruria do yezo Florenz ist mit dem seichen der awgen begriffen . also das er dzrecht awg verlore . darnach erflüge er .C. flammineumden romer . demnach wardtFabius marimus von den romern wider bannibalem gefchickt. der leget feine heerzeug in die höhe des gepirgs vnd an verporgene ozt der waldt damit betroge er inevnnd vberwunde ine mit hilff der Aretiner . vnnd Hannibal hat das ganz welschlannd. rvi . iar mit mancherlay beschwerden belaftigt. nachfolgendheeret er in Apuliam vnnd bekumert die Komer bey Camias mit großer niderlag . In demselbenStreit warden der römer soul tausent erslagen das Hannibal drey megen guldinerringlein die er von der römischen ritter hennden abzohe gein Carthago sendet . Sowardedeßmals auch die römische ratherrn eintweders gefange oder erslagen . vndes wer vmb die romer geschehen gewesen wo bannibal pald nach dem obsyg geinKom komen wer. Aber er wardt gezwungen welsche land zerawmen vnd sein vaterland wider publium Scipionem zebeschirmen .Do die Carthaginensermit denRömern frid machten flobe er zu Antiochum dem konig . vnddarnach zu dem konig Bithimie . daselbsthin ray

fet . T. quintus der romer wider ine . vnd auffdas er aber von den romern mitgefangen wurde so vegabe er ime
selbs mit vergift . daser nach herrliche fytte in eim ringlein bey ime trüg . vñ starb in. lpr . iar feins lebens .
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Panecius

Possidonius

Das funft alter

nach erpawungderstatrome. in .Irrr.iarfabemanplütaußder erden vimilch
von himel fließen in gestalt eins regens . Ein schwere peftilenz was zway iar zu

Kom die als die Sibillischen bücher sagen auß gotlichem zoin entstanden was . man

fraget nit nach der zal der gestorben finder der vberblibnen .

in große hohe marmorsteininesawl. ein pildnus der funnen. von Clare lido dem

fawlmacher beraitet. inder innfeln Rhodis auffgerichtetfiel ernider . die was

(als Eufebius fetzt) hundert. lrr . elnpogen hoh. vnnd einem thurn gleich. vnnd vnder

den siben wunderwerckender werlt das größist .

✓
trato ein Lampsacenischer naturlichermaister ein sun Archesilai. was ein faft

wolgefprecherman .der sichin erforschungder naturlichenkunst. dieman phisi

cam nent voz andern gar fleissigclich vbet Strato philosophus

vnd darumb võ derselben kunst phisicus

genat wardt .Er was ein lerer Prolomei

philadelphi. vondem er mit. lrrr . pfunden
begablt wardt . Sie sagen das er also sub

til gewesen sey das er an empfindmus ge '

storben wer . Silphon der naturlich mai

ster verlozezu diser zeit alle sein guter vnd

empflohenackentdouon . vnd sprach alle

meinegutter trag ich mit mir . dan er trüg

die vnderm hertzent .

rates der theniesischachademisch Crates philosophus

A naturlichmeisteremfimEntigenis.Anaturlich
was ein iunger Palemonis vnd sein nach

komen in der schul . die einander im lebe al

so lieb hetten dz sie alweg einerlay lere vi

kunst erlangten . vnnd im tod in ein ainigs

grab gelegt warden . den zu gedechtnus.

Antagozas auffir grab ein schrift machet ,

der maymung. wie sie in eintrechtigkeit der

gemuet vi in raynigkeit mit weißheit ge

lebt hetten .

anecius der naturlich maister reichßnet zu der Silphon philosophus

zeit Scipionis zu rom . des lerer wz er . 8 sprach

das leben der menschen die ir tag in dem mittel 8 ding

vben vnd inefelbs vnd den irn erspuießlich sein wolle

müß zunerhuetung vnuerschner vnnd schier taglicher

geferlichkeitalweg eins berayten vñ aufmerckigen ge

muets fein ."

S iphon der Megaresischphilozophus reichßnet

zu disen zeiten .der in volgung vi weißheit ande

re weit vbertroffen hat . Diser was ( als Cicero sagt )

ein schazpfsinnigvn zu seinezeitefast glawhaftig man Licon philosophus

der in bekriegung seins vaterlands nach verlust aller

seiner guter nackend empflohe vnd gefraget ob er al

le ding verloze het. antwurtet.Jch trage alle meine gu

ter mit mir . dann er sprach das er die im hertzen vnnd d

mit auff den schultern truge .

D
offidonius der naturlich maister. dersect eit stor

cus vi ein uger Panecy reichßnet auch zu de zeite

Scipionis . vndwas (als Auguftinusspzicht) ein gros

fer astrologus .

A

M
IN

E

ráfiftratus ein Athenienfischer artzt reichßnet(als Eufebius fetzt) zu disen zei

ten . der was des geflechts Aristotilis vnd ein fürtreffenlicher artzt vn ward

vmb gesundmachungEnthiochi des konigs von eimschwern feuchendurch Pto

tomeum desselbenkonigsfun mit hundert pfunden begabt . Als solchs Plinius im

rrix . buch der naturlichen historien bezeigt .

icon der Troadensisch naturlich maister was diser zeit in rum vnnd gar ein

redspzechman. vnd in aufzucht vn anweysungder kinder zumal schickerlich

dan er sprach das bey den kindern die scham vnd der vleis des lobs als bey den pferden der spom feintmust . er

was do er lebet eins gar raynen wandels vnd vnglewplichersawberkeitvnd scheinperlichkeit der klaider. vi

nach dem er auch starcks labs was so vbet er sich im palspil . vnd hielt den fürstenthumb der schul. cluj. iar. zu

letst starb er ami podagra ini.brrinj. iarfeins alters . Timon appolloniates philosophus reichßnetauch zu di

fen zeiten vnd was in der ingent eins vnzüchtigen wesens. aber inden iarn der manfchafteinlernerder kunft 8

weißheit vnd gefprechheit .
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Linea der römischen ratherrn

Linea der römischen ratherrn Delia Asdrubalem den herzogen der M. C. marcellus Cornelius fapio
L. metellius C. Furius

C. Attilus T. mallius

2. Emilius Terencius varro

affrier . derime mit hundert vnd. rrr . clepha
ten vnnd mit großem volck entgegen kome

vberwunden . bey Panozmum . rem , feind

erflagen .rrvi.elephantengefangen. vn die

vbugen vnder die umidier . die irs teyls

warn verloffen widerzusame gesamelt vi

mit großem geprengt gein Rom gefürt .

ieweil T. mallius torquatus . vnd C.

Dattilys ratherriwarn. dosygtendie
Kömer wider die Sardier vnd wardt an

allen Stern frid gemacht. also das die Ro

118mer keinen krieg hetten . das doch seyder an Lucius maluus cofonus . malli

fangs der statt rom allain ain mal . dieweil

Nimia Pompilius regiret den romern bege

gnet . vn die pfot Jani wazd ein iaz befloße

3 u de zeite der ratspfleg Emilij zohe

ein groß mechtig heer & Gallier vber

die gepirg . aber alles welsch lannd hielt es

mit den romern . vnd der feind warde . plm .

gefangen. vnd. vij . erslagen. vnd Emilio
ein triumph erkant . dan wiewol die Galli

.

its
er kuns gemuets vn vbermeschlichs groß Lucius cenforinus Marcus mauli

leibs wan . yedoch gleichenweiß als ir kraft

im ersten rawsch mer was dan manlich al

so was ir nachfolgende kraft minder dann

weibisch . dansie hetten pirgisch leib vnder

eim feuchten himel erzogen gleich de schnee

die pald von hitz des feuchtes de schways

ließen vnd auß leichtlicher bewegnus . als

ob die sum sie erwermte entloset warde . dar

nach vber ettliche iar wardt wider die gal

lier innerhalb welschs lands gestritten vn

fich endet 8 krieg dieweil M. claudius marcellus vnd Comelius fcipio ratherri

wari . nachfolgedt hat derselb Marcellus mit seinem mittatsfreundt Cornelio

groß volck der Gallier vmbracht . Maylandbestritten. einengroßen rawb gein

Rom gefürt vnnd im triumpffspil auff seinenachselngetragen.

effelbensars erhübe fich der ander pumicifch krieg. oderAffricanisch kriegwider die Römer durch Hanniba

lem den Carthaginenfischenherzog Amilcaris fun . der dan dieweler noch newn iar alt was demselben sey

nem vater auff der götter altar geschwom het dz er so erst er möcht wider die Römer fechten wolte .

on anfang der statt Rom fünfhundert vnd in dem vierzigsteniar find Lucius Emilius Paulus . vnnd Pub

lius Terencius varro wider bannibalem außgezogen vnnd doch bedeernidergelegen.

ach volziehung des Punicifchenkriegs entstund der Macedonisch kriegwider den konig Philippu imi fünf

bridertvncuundfünfzigstewar nachanfangder flatt Bom widerdenselben boniswordt C. QuntiusFla

minius der Römer gefchickt. vnd es gienge im glücklichvnd wardt im frid angepoten . mit dem geding das er die

triechischenstett die die Römer wider ine beschutten nit bekriegenfunder die gefangen vnd fürflüchtigen ledigze

len. alleinfünfzig schiffhaben vnnd die vbrigen den Römern geben .vnd durch die iar zu zehenmal viertausent ge

wicht filbers raichen . vnnd des alles seinen sun Demetrium zu geysel sezen solt .

ma



Linea der konig Syrie

Das funft alter

Alexanderanthiochifunerade einfunantiochiephiphanis fun 8.ri.könig
Syrie vnd sie regiret newniar vnd was de in

den alweg gnedig . vnd machet mit Jonatha machabeo
dem herzogen ein puntuus . mit des hilffeflug er Deme
trium fother vnd regiret an seiner stat . Er vemehelt ime
Cleopatram des konigs Ptolomei tochter . die name pto
lomeus vnd gabe die Alexandro Demetrio dem sun De
metrij fother zu eim weib . zu letst flohe Blerander zum
konig Arabie der besorget sich vor ptolomeo darumb er
tödtet er alexandru vn schicket sein hawbt ptolomeo zu

Demetrius ein fun demetrij alles sein vaterlich konigreicherwiderdt wardt .
emetrius regiret drey iar nach alexandro vnnd als

fiel er auß laster der ingent in verfawmlichket vn nach
laffigkeit . wardtzu letst in bircaniam gefangen gefürt .
vnnd lebet . ir . iar des reichs entsetzer . darnach wardt er
wider in das reich gesetzt vnd ime durch Philometozem
fein tochter Cleopatra die Alerander entfüret vermehelt

ntiochus sedetes vnderfienge sich . dieweil er noch
ein kind wz. auß rate Triphonis zu widerbringug

des reichs ettwas zuhandeln . aber er schuff wenig . daň
er wardt paldt von ime erslagen .wan dise bede mitein
ander fechtende . regiret yezzo einer vnd den der ander .

Antiochus fedetes

+

Triphon

Alerander

ohannes hircanus hat nach ertödtung seins vaters
symonis vnd zwayer seiner sun Jude vnd Matha

thie vonn Ptolomeo in der wirtschaft zu Jhericho mit
recht die briesterschaft erlangt . vn derfelbe . rriij . iar gar
wol gepflegen . vnd nach seine absterben Aristobolu sei
nen erstgepoinen sun vnd Antigonu mit zwayen andern
Eleinen fünen gelaßen . vnd nach dem ir keiner das volck
zeregin gnügsam oder triglich wz. so setzet er sein weib
die fast klug was den fünen vozzesein . vnd saße . rrvi . iar
als ein man der briesterschaft wirdig . vnd in de herzog
thumb gestreng . Er begeret vnd erlanget vo de romern
freuntschaft . vnnd erlidde vil widerwertigkeit von den
pharifeyern vnnd Effeniern .vonn den er zu left erledigt .
wardt vnd seligclich in das alter lebet .

Linea der bischoff
Johannes hircanus

Ariftobolus be

b

bab

Alexander

ristobolus ein fun Johannis Hircani leget fein muter vnd zwen sein iunger brukA otteinfancknus vndsetzet imfelbs dietrondesreichs auffvi regiret allain ein
iar vnd was ein konig vnd ein bischoff vnnd ertödtet seinen bruder durch zuplasung
feins weibs . vnd als . . lrrv . iar vo Sedechia de lesten konig inda verloffen warn
starb er an eim herben seichen das dz plut auß den zeriffen glidern außdrunge .

a
tiphon fienge nach verraterlicher fancknus Jonathe wider Symone feinen bu
der einen krieg an vnd empfienge von Symone hundert pfunt silbers vnd zwe

sin Jonathe wider verhaißne ding . vnd ertödten Jonatham mit zwayen süven . vnd
erflug darnach seinen herrn Antiochum also ingen vnd regiret für ine .

A lexander der bruder Ariftoboli empfieng bey den hebreyschen das bischoffthub
vnd komigreich vnd regiret . rrvij . iar . dandie verlaße wittib Ariftoboli die auß

ime kein kind gepom hat .erlöset ine mit zwayen buddern auß fancknus . vnnd setzet ine
als den eltern zu em konig Judee . derfelb ertödtet seinen nehst nach ime geporne bru
der vnd entsetzet den dritten des reichs mit bezwangnus mit ime zeregir vnd er was
also boßhaftig das er tanfent alten innerhalb sechs iarn vmbracht vnnd achthundert

eeman die fein vbeltat andeten mitsambt in weibern vnd kindern an den straßen vnd gaßen aufhencken ließ . dar
nach starb er an dem viertagigem fiber ini . crvy. iar feins reichs vnd ließ zwen sün bircanum vnd Ariftobola . abe
er setzet fein weib Alexandram zeregirn . dan sie het die gnad des volcks .

ifer Alexander ein fun Antiochi regiret nach dem Triphon den erschlug Diodatus der herzog .
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(DAantua istin Gallia der Cenomaniser ein berumbte flat . vnd(als ettlichfagen) von Mantha der tochter Thi
resieder tichterin benambt . vnd nach abfall der Thebanier von Alexandro gepawt . so sind ettlich die spre

chen das Thiresia zu den zeiten thesei gewesen vnd in ir dinstperfeit gelangt . vnd nach abfterbe irs vaters in wel
sche land mit vil lewten komen sey . vnd mit kriechyfchen gehilffen dife stat Mantua erpawehab . als aber dazwi
schen Genus auß Tiberino dem konig der Tufcier gepom wardt . vnd sich nw die Tufcier vnd Venediger in die
felben statt versamelten do vmbfieng Oenus die statt mit mawrn . wendet die in ein andere gestalt vnd nennet sie
von seinermuter Mantuam . wie solchs Virgilius ini . r . buchEneidos genant anzaigt .Doch istwissentlich das
disefast akte skattvon den Etrufciern pepawen . vnd eine der zwolffftett thenßhalb des Appenninische gepirgs .
von demselben volck bewonet gewesen sey. Difeftatt ligt den bergen die Galliam vnd teutsche land vowelsche
lannd schaiden nahend . vnnd nit weit von dem seeBenaco . darauß das wasser Mincius bis gein Mantua hin
fleust . vnd daselbst einfee worden . vmb die statt rinnet vnd von dannen füroan in kurzem lawoff in de fluss Pa
dum kombt . Mantua hat in vergangen zeiten groß anstöß vnnd widerwertigkeit erlidden . vnnd ist vonn Athi
la dem hungrischen wüttrich von den Gothiern Longopardieri vnd 8 Baiern konig zu zeiten zerudet . beweylen
berawbet . zu zeitten an zinnen geoffent vnd vnbewardt gelaßen . Die bungeischen haben zu zeiten dife statt bis
an den erdpoden vmbkert . darumb ist nochmaln ein ozt daselbst Vngaria genant .Mathildis die edel greffin hat
dise ftatt lang ingehabt vnd wunderperlich erweitert . Dnder der babft Nicolaus der ander ein Concili hielt .Vit
herrschaften haben nach Mathildim dife statt vil zeit beseßen . darin haben auch die hohberumbten geflecht de
Kippa vnd Passerini genant zu zeiten geherrschet . zu letft nach mancherlay fallen hat das edel geflecht Gonza
gozum genant nach vertreibung der Passinier dife state bis hieher mit großem lob behabt . durch derselben vnnd
auch der vordern herrn sorg vnd fleiß ist dise sta mit schonen pungken vber den see aufgerichtet . vnnd mit hohen
goshewßern . koniglichen pallaften .vnnd adelliche burgerßhewßern hubsch gezieret . darumb sie auch hewt ein
weyte statt vnd an habe vnd güttern reich die zu menschlichem gepzauch notturftig sind vnnd machtig geachtet
ift . zu den zeiten des groffen Karls erschine zu Mantua das wunderperlich plüt Crifti . zu dess besichtigung fich
babst Leo der ander daselbsthin füget . vnd von dannen in tedtsche lannd zu demselben Rarl zohe . Rarolus cal '
uus dess groffen Rarls fun starb zu Mantua von vergift . das ime ein hebzeischer argt mit gelt geraigt gab . Da
selbst rastet Anshelmus der Lucensisch bischoff . ein heiliger vnd in erfarung vnd fytten berumbter man .Auch 8
feligft Johannes bonus daselbst ettwen ein burger an wunderzaichen scheinperlich . Don dannen sind auch pir
tig Albertinus . der ein buch von dem fronleichnam Crifti gefchriben . vnd Matheus ein fürtreffenlicher arzt . dez
ein außpundig buch von der erzney an den könig von Sicilia gemacht haben . j
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Das funft alter

Neuius einpoetius derpoetift in andern iardes reichsPtolomei epiphanesgenant( als en
febius schreibt )zu Vtica geftoiben . vnd von Rom daselbsthin auß verfügung

ettlicher römischen ratherrn . vnd sunderlich Metelli vertriben worden .Diser hat vn
der den poeten die ire gedicht von funderlichen vnd midern personen in süßem liepli
liche wesen beschriben habe. die dritten statt des preiß . als Vulcanus im buch vo de
poeten fagende anzaigt . das in berumung diser art der poetrey Cecilius der erst . Plau
tus der ander . diser Neuius der drit .Licinius der vierdt .Attilius der fünft . Terencius
der sechst . Turpilius der sibend .Trabea der acht .Lucrecius der newndt vnd Enni
us der zehend .

Plautus ein poet

樣

337

Ennius ein poet

lautus 8 poet was ein vater der lateinischen zunge . vn (als Eusebius schreibt )
auß Arpinas der statt des lands Vmbrie pittig vnd zu Rom gestorbe . auß des

rede hetten die tichterin geredt (als Varro nach der maynung Episcolonis sagt ) wo
sie lateinisch geredt wolten haben . Difer reichßnet in vbung vnd lere & poetrey schier
im. rv . iar nach anfang des andern kriegs wider die Poemer . vnd wiewol er ettliche
gedichte von vil kriechyschen poeten genomen in latein gewendet hat . yedoch nach s
maynung Ozacij so vergleicht sich Plautus dem Siculo . vn wirdt deßhalb picha
rini genant . Varro vnd vil ander schreiben . als difer Plautus alles fein gelt das er mit
vleis vnd arbait der spilmaister eroberet . mit kaufhandellangen widerumb verlo
het . vnd wider arm gein Kom kome . do dinget er sich daselbst von narung wege zuei
nem becken ime taig zekneten . vnd als ofter vo der arbeit feyret so vbet er sich fabeln
zemachen vnd zeuerkawffen . vnd er starb vmb die hundersten vnd fünfunduierigste
olimpiadische iarzal . vn hieß auff sein grab schreiben ein vberschaft auffdie maynig
ergründet .das aufffein absterben das füß lieplich geticht waynete vn verlassen wer
vnd alles gelachter . schimpffvnd spil miteinander zehernten .

mmus der poet wardt zu Tarento gepoun vund Quincius Ennius genant .
vnd reichßnet (als Eusebius fegzt) zu disen zeiten .vnd wardt von Cathone de

romer gein rom gebracht . vnd wonet auffdem Athenischen berg an einer gar kleine
zerung vnd einer einigen maid dinstperkeit begnügig . vnnd hielte alweg das die seln
vntödtlich wern . vnd darumb sprach er ami ende des lebes also . O ir burger seht an
die gestalt der pildnus des alten Ennij der die größten geschichten ewer vater beschri

Scipio affricanus ben hat . nymantsol mich mit zeheennoch meyn leich mit waynen zieren. sunderich be
gere lebediger getrage zewerden durch die munder 8 mener. Difer poet fürpzeyset die
gefchamigkeit vnd sprach das es ein anfang des lafters wer so die leib vnder den bur

gern emploffet wurden . Diser starb ob. lrr . iarn alt an eim glidseichen vnd wardt in
dem grab Scipionis begraben .

cipio affricanus des andern Scipionis fun was schier ob allen romern der für
treffenlichst . der im. rriij . iar feins alters . nach ertodtung zwayer Scipiones vo

baßdrubale von dem römischen rat gein bispaniam gesendet wardt . vnd was ein ler

iunger Panecij des hohgelerten mans . vnd voz andern menfche an gemut tapffer vi
manlich .Els difer Scipio verstanden hett das der Komisch ratt von forcht wegen .
sie auff hasdrubalem hetten welsche land rawmen wolten do wendet er dz mit auß

gezognem schwert vnd spzach . er wolt felbft ein beschutzer vnd beschirmer des vater
lands sein.Diser was manlicher fytten vnd geperde . Er nam (als Eutropius spricht )

ler. ftett in Hispania ein . vnnd do er dise ding wol gehandelt het do wardt er ein richter wider die Carthaginenfer
geoident . dofelbsthin zohe er vnd machet ime den herzogen der Affrier mitsambt Stiphace dem konig umidie

vndertanig . vnlang darnach het er mit banibale einen streit darin leget er in seinen raysigen gezeug also ernider . dz

( als man saget ) der auffbanibalis feitenjob . rr . erslagen vnd auch schier soul gefangen worden an einem tag . al

so das bambal mit wenig personen entpflohe . demnacherlanger difer Scipio frid zu land vnd wasser vnd zohe

hin in Siciliam vnd kome darnach gein Rom. alda er dan mit hohzierlichem triumpffeingefürt vnd zu sunderer

ere affricanus genant wardt . darumb das er die Affrier bestritten hett . vnd also endet sich der and punicisch krieg

der. rvij . iar geweret het .Diser was Cathoni de Römer widerwertig . in de dañ er wolt mit dz Carthago die statt

dieden romern widerfazig was zerstörtwerden solt . darumb das die Römer so sie an forcht des kriegs in frid leb
ten sich aufgeylheit vnd fürwigigkeit ergeben möchten . Difs was Scipionis fpuch . Er wer nymmer mynd muf

sig . dan so er müssig wer . vnd nymmer mynder allein dan so er allein wer .vñ wiewol difer Scipio ein groffer va

ter des vater lands was so wardt er doch von seinen mißgunern verclagt . vnnd auß seinem vndanckpen vater

land vertriben . vnd starb im ellend an einem feuchen. lij . iar alt .
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'der werlt Blat LXXXV

hilo ein iud auß briefterlichem geflecht gepom vnd zu Alexandria erzogen hat zuDoifer zeit gereichkinetvnddas büichder weißheit in krichiſcherzungen der erhoh
erfarn was ) nach artlicher weise beschribenevnd dasselb buch darumb das buch der
weißheit genennt. daner hat darin das lob vnßers herrn Jhesu crifti funderlich gemel
det . oder darumb das die weißheit darin vilfeltigclich gelobt wirdt . Er hat vildings
geschaben . als fand Jheronimus ini buch von den erleuchten mannen meldet .

(athon 8 ftoisch naturlich meister vo gepurt ein Egiptier ettwe ein leringer PaneCla hat vil schrift nach ime gelaßen . vnnd vil köstlicher lere vnd spzich gemacht .
Cathon phuozophus Auß den sind diss die treffenlichern.Wenn du aufhöreft zehoffne so wirdestu abloßen

zeförchten .Ob du fragst was ich mir nugs geschaft hab . so antwurt ich . Ich hab an
gefangen mir selbs ein freund zesein . Wiltu lieb gehabt werden so hab lieb . Eins mals
wardt er gefragt ob ein knecht eim herri ein gutat thun mocht . do antwurtet er . Es
sind ettliche guttat . ettliche ambt vnd ettliche dienstperkeit . nw ist das (sprach er) ein gut
tat die ein frembder tut .aber der ist ein frembder der do on straffred mocht aufhoren .
aber das ambt ist des kinds . der hawßfrawen vnd anderer person die die zunaigang
vnnd verwandtschaft raizet vnnd hilff zeraichen erhaischet . aber dienstperkeit ist des
Enechts . den fein aigenschaft an das oit gesetzt hat . das er nicht der ding die er thüt dem
obern verargen soll .

Cathophilosophus ger oderpfleger.eynnemensvndaußgebensdes gemaynen römischengelts. vi
(atho 8 erst römisch naturlich maister vn rechtgelert wz zu erst ein retmaifter . losü

darnach zu zwayen main ein ratßherr vnd bey den romern ein zierde der friechyschen
vnd lateinischen zungen . Difer hat zu erst mit . Q. fabio marimo ritterschaft geübt . dar
nach im fünften iar sich gein Tarentum gefüget daselbst Ennium den poeten gefunde
vnd mit ime gein Kom gefüret vnd darnach mit Scipione dem treffenlichen man gein
Affricam ziehende den gemaynen römischen nutz mit wenig geauffet . vnnd nach dem er
ye von einem stannd an den andern aufsteigende geordnet wardt so hat er sich in densel
ben allen gar wol vnd redlich gehalten . Als er nw zu letft schier im alter die lateinische
schrift gelernet het do begeret er auch die kriechyschen zewiffen . auß den wardt er also
gelert das er historien vnd ritterlich fachen handelt vnd beschabe . vnd do er ime auß
miltigkeit ere vnd rum zu wegen gebracht het do schicket er sich also das er für den er
farnsten des römischen burgerlichen rechthens gehalten wardt . vi alle mitgenossen
seins alters innerhalb vn außerhalb dem ratt mit fürtreffung 8 tapfferheit vn glawbSeipio siung affricanus wirdigkeit vberstige.Auß deffelben Cathonis geflecht ist der nachfolgend Catho en
große zierde der romer entspringen . der dan den namen der Cathonen darnach vitod
lich gemacht hat .

cipio des großen Scipionis enicklein was bey den romern an allen tugenten be
rumbt vnd wardt außer der ordnung ein ratßherr gemacht vi ime Affrica ertailt

Do er nw gein Cartaginem kome vnd die sechs tag vnnd nacht aneinander gestürmet
het do bracht er zeletft nach verzweifelten dingen die Carthaginenser zu ergebung . also
das sie begerten das doch die . die vor der schlacht des kriegs vberblibe wern doch die
nen möchten . dem nach zohe er zu erst der weiber samlung . vnnd darnach der menner
schar gar erbermdlich auß . dañ (als Liuius schreibt )so warn der gefangen võ weibern
rrym . vnnd 8 menner . rren Aber baßdrubal ir kayser gab sich willigclich in die flucht
so warffe sein weib sichselbs vnnd ire kinder auß weibischem grimmen enmitten in die
pzunft . Diefelb ftatt piane . rvi . tag an einander . also das es auch de obsigem ein erbermd

Pub . Terencius einpoet lich anschawen bracht . Difer Scipio hat mit seinerstarcken kraft verdient auch de lob
lichen zunamen seins anherrn zehaben vnd affricanus der umger genant zewerde .

99369

Dublius TerenciuseinaffriervonCarthaginepurtig einpoet,wardtvondemvozgenanten Scipione (als ettlich maynen ) in dienstperkeit außffrica gefürt . vnnd
doch von wegen der große seiner synnreichigkeit vnd fürtreffenlichkeit seiner gestalt mit
freyung begabet . Ettlich schreiben das Therencius Lucano dem ratherri zu Kom ge
dienet hab vonn dem er egemelter vesach halben nit allain freylich angerichtet . funder
auch zeitlich ledig gelaßen worden sey. Difer Therencius hat bey vil edeln personen vi
funderlich bey Scipione affricano vid Lelio gar dienstperlich gelebt . vnd sechs liepli
che gedicht gemacht . vnnd darinn mancherlay sytten der menschen zu verhüttung der
verlichkeit an gemercket . Dulcanus schreibt vonn ime . do er eins mals in fiam ziehen
wolt wer er in ein schifgeftigen vnnd darnach nimmer mer gesehen worden .Man sagt
er sey einmittelmaffige person . magers leibs vnd prawner farb gewesen . vnnd hab eintochter gelassen die sich einem römischen raysigen gesellen verlubet .



Das funft alter

Lineader römischenratherrnach erpawungderstatt Kon. vie revij.iar haben diſeratherrnmitde gal
Caius caffius Sertus domici liern thenßhalb des gepirgs wesende krieg angefangen . vnice konig Di

longinus us caluinus turto ein vnzalliche menig volcks bey dem fluss Rhodanum erslagen . dan wie

wol derselb Viturtus . c. lrrrm . weppner het vñ sich berumet das dz klein volck
der römer kawm seinen hunden die er in heer het speiß genug wernn . ' yedoch
wardt er von den romern im Streit vberwunde . also das auß seinem heer auch
eins teils im streit vnd eins teils im Khodano dem wasser ertrunckende . bey. c.
Immenschen vergiengen . alda blib ein große köstlichkeit der halfpand 8 Gal
lier . vn die beden ratheran triumphirten mit groffer glon . dieweil Licinius metel
lus vnd Quintus Lucius scenola ratherñ warn . do wardt wider Dalmaciam

auch triumphirt .

Scipio nasica Calphurnius
bestia

z u den zeiten diser zwaier ratherñ erhüb sich wider Jugurtham den konig
Numidarum ein krieg . darumb das er Aderbalem vnnd hiempfalem sein

budder die de romern freintlich warn ertödtet het .Calphurnius beftia wardt

erstlich wid ine geschicket . mit demachet er vo gelts wegen eine schentliche frid .
den die romer widerruften vnd in dem nachfolgenden iar widez ine spuriu albi

num poftthumium sendeten . derselb stritte auch verheittlich durch seinen baud
wider die Humidier . zum dritten wardt Quintus cecilius metellus der ratherr
gesendtet . der denselben Jugurtham mit mancherlay streytten erniderleget . vñ
fein elephanten eintweders erflügoder fienge . vnd vil stett eroberet . vnd do er

yezzo vomkrieglaufhören wolt do trat im Caius marius in den füßstapffen . vn
hat auch den benanten Jugurtham vnd Bochum den konig Mauritanie der

Caius marius Quintus catulus ime hilffzethun verfangen het ernidergelegt . vnnd bey. rem weppner eslagen .
vnd Jugurtha wardt mit zwayen sünen vor dem wagen Marij gekettent ge
fürt . vnd als pald auß beuell desselben Marij in dem kercker erwürgt .

arius ist nach der Jugurtinischen vberwindung zum andernmal ein rat
3Myer worden vudimeder kriegwider dieCymbrier vnndteutschen zuge

à

tailt . im wardt auch zum dritten vnd vierden mal die wirde der ratspfleg ge
geben . dan der Cimbrisch krieg verzohe sich . im fünften stand der ratherrliche
wirdigkeit het er Quintum Lucacium catulum zu eine mitgesandten . dan die för
dern ratherrn warden durch die Cymbrier teutschen vnd Ambronier pey dem
fluss Rhodanum vberwunde . do was zu Rom ein große forcht als kawm zu
den zeiten Hanibalis in den Punicifchen kriegen gewesen was . w slig er sich
mit den Cimbriern vnd erflug in zwayenstreyten . com. vnnd fieng . rrrm . feind .

Gneus octauius Cornelius cimia dieweil zohen die zimbri vnd teutsche ( der dan noch ein vnentliche zal voihan
handen was ) in Welscheland . da wardt von Caio mario vnd Quinto catulo

wider sie abermals gefochten . aber auff der seyten Catuli glücklicher . dan in de
felben streyt den fielbede mit einander tetten sind der feind . c. pl . eintweders un
streit oder in der flucht erflogen . vnd . clm . gefangen worden . 8 römischen wep
pnerfind auß beden heern . ij . vergangen . da bliben auß dem Cimbrische heer
rrriij . panyer. der erobret dz heer Marij zway . vnd das heer Catuli . rrri . aber
von irn weibern haben die romer schier einen schwerern kampffdan von den
mänen erfarn dan sie machte mit wage vnd karren gleich ein wagenburg . dar
ab vnd darauß weereten sie sich also das sie den romern lang vorstunden . abe

fie warden mit eim newen geflecht des todts erschrecketdas sie abließen . dan man schnite inen mitsambt dem har
die hindern halfadern ab so erschine den gar ein grewliche wüiden . die waffen die sie wider die feind genomen het

ten wendeten sie in sichselbs vnd in die iren . dando sie ire botschaft zu Mario sendeten vnd von ime entledigung

vnd briesterschaft mit erlangen machten . als auch mit zimlich was do ersteckten vnd zerknogsten sie ire kinder . vnd

eintweders verwundeten sich aneinander . oder machten pand außiren haren vnd erhiengen sich also darmit .

Endem. vi . lrij . iar nach gepawter ftat Kom ist der erst burgerlich krieg zu Rom bewegt worden . vnd dess der
Caius marius ein visach gewesen . dan als Silla der ratherr wider Methuidatem (der Asiam vnd Achaiaz be

kümmeret ) in krieg gesendet wardt . vnd nach ettlichermaß ein heer in Campanialhet . do begeret ,Marius das man
ine wider Methridatem schicken solt .Auß dem wardt Silla also bewegt das er erster mit dem heer vnd gewap

penter hand gein Rom zohe. dafelbft wider Marium vnd Sulpicium fachte . Sulpicium ertödtet vnnd Marium

veriaget . vnd Gneum octauium . vnd Corneliumi cimiam zu ratherrn geordnet vnnd ist in Asiam gezogen zu di

sen zeiten sind grawsame zaichen am himel gein mitternacht vnd bey den Aretinern in der wirschaft plut auß dem
prot fließende erschinnen . also auch das die haymlichen thier auß den stellen vnd von der waid mit erbermdliche

hewlen in die weld vnd auffdie berg fluhen . vnd pald darnach sind schwer inheymisch krieg entstanden .
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illa der römisch rattherr hat nach vil tatte in dem Jugurthinische krieg | Linea der römischen ratherrn
Saber vieniſchrather hatsachat botteindem
dan wider Mithridatem geschickt in Achaia vnd asia obsiget . diser was auß
dem alten vnd hohberumbten geflecht der Scipioner gepom vi all sein tag

von ingent auffin vbung schentlicher lesterlicher henndel gestanden . bis er

vnder Mario wider Jugurtham zu dem rentmaister ambt geordnet wardt

in demselben ambt vewadelt er sein leben gang . dan er hat Jugurtham geket

tent . Mitridatem geschwaigt . die betrübnus des gefellischen kriegs nyderge

drugckt . die herrschung Cinne zerbrochen vnd Marium in das ellend gezwu

gen . Er was in kriechyscher vnd lateinischer schaft gar wol erfarñ . gefprech .

paldfahig. gefchickt. eregirig . milt vnnd großmietig . also das man zweyfeln

mocht ob er stercker oder glückfaliger wer .Als er nw zu einem dictato : vnnd

Silla

obersten des Römischen regiments worden was . da hat er den gemaynen Marcus emilius Quitus catulus

nutz also gezwengt das wider seinen willen nymandt . weder einiche guetter .

noch das vaterland nach auch das leben behalten mocht . zu letst starb er in

eim abgeschiden leben an eim ingewaidischen fetichen . vndsich haben mit sei
nem tod geendet die zwen mozdlich krieg . nemlich der welsch oder gesellisch .

vnd der inhaymisch Sillianisch . die dañ. r . iar gewerrt hetten . darunder ver

gangen find ob hundert funffzigtausent menschen. prij . rattherrn . schier sunst
des rats bey. iij . on die die in gazem welsche land hin vn her außgetilgt sind

Is mw der benant Silla das ganayn regiment also gesetzet het . do ent
A stundenvnder diſenratherrnnewkrieg einer inHispania.derander in Marcustullius Gneusanton¬

CiceroPamphilia vnd Sicilia . der drit in Macedonia . der vierdt in Dalmacia . dan
Sertomus in den gegenten des meers wesende beweget die hispanier zumi
Erieg . wider den warden gesandt Quintus cecilius vnd Metellus sein sun . die

brachten die hispanier de romern zu gehorsam .Appius claudius wardt gein
Macedonia . vnd darnach Cn .Stribonius gesandt . derselb bestritte die Daz
danier . vn zohe bis an die Thonaw . also warn zu einer zeit vil trips vi sige .

er erst Enechtlich krieg zu Rom hat sich daselbst vnder Herodomio dem
Sabinische hertsog erhebt.wiewol es mer ein aufrür dañ einkrieg wz

darin Sicilia vil grausamlicher dan mit de Punicische krieg verwüstet ward
on erpawung der statt Kom in dem .vi . lrrrir . iar zu den zeiten diser rat

Uber Phat.2. Sergiuscatilinaeinman gar eins edeln geflechts.aberexpawungder
herrn doch

eins gar argliftigen verkerten synns zu vertilgung seins vaterlands eine pund
geschworen . vnd ist mitsambt ettlichen edelns geflechs aber doch getürftige
mannen . von Cicerone auß der statt Rom vertriben worden . so warden sem
gesellen die man ergriffe in dem kercker erwürgt . vnd Catilina wardt von an
thomio den andern ratherrn im streit vberwunden vnd erflagen . vñ damnach
des nachfolgede iars die inseln Creta durch metellu bestritte . dieweil Junius
fillanus . vnd L. murena rattherrñ warn .

us

Pompeius

ompeius marimus der Römer gepieter wardt in gar grossem werde
gehalten . der nach eyllender schneller vberwindung der meerrawber

wider. rri .konig des aufgangszueinemheethawbtman vndgepieter geord Caius iulius Lucius bibulus
net wardt . vnd Mitridatem in dem kleinern Armenia mit nachtlichem streyt

vberwunden hat . vnd hat darnach Tigranem den konig bekriegt . vnd die al
banier vnd Herodem irn konig auch den konig hyberie . die Jtureos vñ Ara
bes weißlich bestritten . nachfolgend therusales die hawbtftat Judee . die dan
nit allain von natur der gegent . sunder auch mit großer mawr vnnd graben
fer befestigt was belegert . kawm am dritten monad erfochten . tausent inden
erslagen . die andern zu gelübde genomen . bicanum in das bischoffthumb ge
segt . Ariftobolum gefangen gein Kom gefüert . vnd ist darnach in Asiam ge
zogen vn alßden mit großer glo vnd triumpff gein Rom komen .

ams inlius cesar . der darnach keyser ward ist nach expawung der statt Rom. vi . lrrrrvuj . mitsambt Lacio

reich zugetailt . darzu leget ime auch der römisch rat das kriechysch land mit zehen scharn . mit den er. r . iar kriege
de fast schwer streit volbracht . Erstlich hat er die heluccios bestritten vnd ist bis an das Britanisch meer gezo
gen . darnach hat er Ariouiftum den komig dem die Arudes Marcomones Tribeti Vangiones Schwaben vnd
andere hilfftetten in die flucht gebracht . vnddarnach die belgirischen vnd andere die man mit einem namen die
teutschen nennt . darnach machet er ein pangken vber den Rhein . darüber zohe er . also dzer in. ir . iarn schier alles
Gallier land zwischen dem gepirg Khodan Reyn vnd Meer gelegen gezamet het . darnach folget ein iamerlichez
inheymischer krieg . dan als Julius cesar mit syge auß Gallia widerkeret vnd ein andere ratherrliche windigkeit be
geret .wardt ime die von Marcello bibulo . Pompeio vnd Catone versagt vnd befolhen die heer zelassen vnnd
gein róm zekomen . vnd Pompeirs ward gesendet dauon entstund ein vbler krieg .

Abibulo rafthertgemacht,undim Gallia thenßhalb vndheroißhalbgelegen. vndBurgundia vndfrank
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lozencia die edel vnd fürnamste statt vnder den stetten Etrurie wirdt irs vispaungs halbe auffdie zukunft

der Sillanischen ritterschaft (den dieselb gegent von Silla dem römischen ratherrn zugeaigent wardt ge

zogen . vnd nachdem sie sich erstlich daselbst bey dem fluss Arui nider gesetzt haben . So maynen ettlich das dise

statt vo de fluss erstlich fluccia genat worde sey . Danplinius (8 erstlich vo demselbe end meldig tut ) heißt diesel

ben lewt fluentiner . als bey dem fürfließenden Arno wonende . w find dieselben titterschafter dafelbsthin ko

men. nach erpawung der statt Kom. vic . lxvij . iar .Auß dem erscheint das dise stat bey. lerri tarn voz zukunft cri

fti vnßers gottes eine anfang gehabt hat .Dise statt Flozecia ist vo de Fefulianen an de gestadt des fluss Arni ge

pawe . vn die alten habe sie Fluenciam gehaißen . nach dem sie aber an glückfaligem wesen vnd zugefalligen din

gen andere stett in der nachtpawrschafft daselbstumb gelegen zeubertreffen . vnd irn gewalt kraft vnnd vermi

gen wunderperlicher weißzeerpzaiten begunde . so ist dise ftatt vil billicher Florencia . als ein plüende . dañ Flue

cia cin fließende genat . Dise statt ist zu den zeiten der Gotier mit vil beschwerden angefochten worden . dan Toti

la het sie verheeret vnd verwüstet . die doch der groß Rarolus widerauffrichtet vnd mit eim grössern vmbkrais

vnd zinnen einfienge vnd mit loblichen freiheiten vnd burgerlichen rigimenten begabet .Als aber Florencia mit

gewalt vnd funft die fefulanier an sich bracht . nach der gepurt Crifti tausent vn in dem. rriij . iar hat sie an reich

thümern vnd eren fast zugenomen. Deffelben iars hat keiser benrich der erst sancti Miniatis kirchen bey 8 maw :

zu Florenz gepawen . Von derselben zeit her ist die statt durch die vordern der kunst vu panyertrager der gerech

tigkeit .die man zu latein priozes arcium et verillifferos iufticie nennt . als yezzo bischiht geregirt worden . In diser

ftatt find außerhalb andrer vnglewplicher zierden ein berumbte thumbkirch . mit eim wunderwirdigen schwin

bogen oder gewelb gezieret . vnd in der ere der hohgelobten glowirdige unckfrawe Marie geweyhet. darnach
in vierden iar wardt ein hoher pallaft . darin die vordern des regiments wonen zepawen angefangen vnd nach
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folgend in fünften iar . das ist das jm Irri . iar nach crifti gepurt ein pawmgart gepflanzt . die statt an zinne erwey
teit vnd vber sand Lorentzen kirchen an dem geftadt des fluss mit ewigem vmbgang gelaytet . vnnd darnach in
krri . iar ein köstlicher marmorsteinner glocken thurn auffgerichtet . alda dann der zaiger finger des voilawfers
cristi in großer ererbietung gehalten wirdt . in des ere ein köstlichertempel. den fie baptifterium nennen. aneim ge
legnern ende der statt geweihet ist.daran die those von fefter glocken speiß oder erze gemacht . vnnd die historien
des neven vnd alten teftaments mit vnaußsprechlichem werck darem ergraben sind . vnd nachdem aber Floren
cia ein plům aller welschen stett genant wirdt . so hat sie außerhalb irer hübscheit vnnd irer burger holdseligkeit.
auch man in allem geflecht der tugent fürtreffenlich gehabt. nemlich zwen poeten Dantem aldegerium vnd Fran
cifcum petrarcham.Jtem vnlang darnach Jothum den hohberúmsten maler in kunstAppelli dem preyßwirdige
maler wol zegleichen .Jtem Accursium den fürsten der rechtgelerten .vnd einen fürpundigen außleger der werltli
chen recht . Jtem Tadeum einen hohberumbten argzt. Jtem Cofmum medicum. der an zufluffigkeit 8 reichthümer
holdseligkeit vnd multigkeit alle burgere in Europa vbertroffen hat .sen fün vnd enigklein fameln auch nochmaln
fein glückfaligkeit .die dan auch S statt Flozet vil zierde zugelegt habe . vn sundlich ein löblich closter fancti Marci

darinn schone gepew vnd ein libiarey . die andern all vbertreffende . Das feld darinn Florencia ligt tregt fast gute
wein . die fürsichtigkeit der Flozentiner ist in vil dingen loblich vnd preyßlich . vnnd sunderlich in außerlesung irer
cangler vnd schreiber . dan des sind sie hohgeflißen allweg zeerwelen vnd bey ine zehaben die ihenen die in erfa '
rung weißheit vnd kunst des gedichtes vnd wolredes vor andern hohberumbt . gelert . geübt vnd fürtreffenlich
sind . demnach haben sie ettwen Leonhardum vnnd Rarolum die Aretiner . auch Poggium . vnnd vor denselbent
Collucium bey ine gehabt . die von art des schreibens vud dichtens außpündig gewesen sind .
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Antiochus pius
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ntiochus pins hat Triphonem verfolget vi flüchtig gemacht . dan Tripho

LineaderKonigSyrien Blichauf alexanders feyten.dodisersahedas alles heer widerDeme
trium murmelt gienge er inArabiam de Antiochum herwider zefiren . darnach ge

dacht Triphon den Antiochum zertödten vnd imeselbs die koniglichenkron auffze

setzen. aberer besorget sich vor Jonatha dem gestrengen beschirmer Antiochi . dar

nach kom Antiochus in die erden seiner vater vnnd alles heer zu ime. also das we

mig volck bey Triphone blib . darnach belegeret er dozam . vnd verschloße Tripho

nem. zu letst wardt er in parthia erslagen .

Antiochus spondius

Demetrius macero

Philippus

AntiochusspondinswasAntiochipü ſun.derdan vondem konigreich vnd
die Parthos flohe .

(Divideitridates phamacis des konigs Parthorum sun .

was ein konig ponti . bey Sinope geporn vnd er

zogen . dieweil er noch ein kint was ftazbe ime sein eltern

als er aber wuchs do bracht er das nahend volck vnd

die Scithier in femen gewalt . vnd füret mit den romern

rl . iar einen grausamen krieg vnd erobret Bithimiaz vn

Capodocia. vn beteget Asiaz Phagia paphlagonia vn

macedonia .Sie sage das er. rrij . zungen(dan er herschet

vber fouil nacion ) gekündt hab . vñ ye eine also wol als

Mitridates der konig

die andern . sowz er 8 kriechyschen schrift bericht . darumb fliße er fichauch & musi

ca. er was großer nüchterheit vnd der arbeit allergedultigft . dehat Cn . pompeus

in eim nechtlichen streit vberwunden. sein wagenburg zeriffen. vnd der seinen . clm

erslagen .Pharnaces sein sun hat nach ertodtung der andern süne ein heer wider de

vater gefürt . vnd als Mitridates seinen sun von hoher mawr lang vergebens ge

betten het do stig er pald herab zu seinen weibern . kozen. vnd tochtern . vnd raich

et inen allen vnnd zu left auch imfelbs das gift . aber er mocht vor erzney damit er

fich firbewaret het nit sterben . sunderer vergienge bey Boßphoz . der regiret. pl.

iar . vndwardt auß verwilligung Pompey in eim tonigliche begraben. bey Sino
Linea der verweser Sirie

pem bestattet
Scaurusemetrius was ein bruder des vorgenanten anti

ochi . denalexanderder indenkonig erflüg'.

hilippusderletſtkonigSirie vndAſiehat im
vierden des reichs alexandri zeregien angefan

gen vnd zway iar geregirt . Bey des herrschung flo

he anthiochus sein vetter zu den Parthiern vnd erga

be fich popeyo . nach defelbe wardt Philippus pald

von Gabino dem römischen ratherri gefangen . vnd

fitn reich den romern vndertanig . vnd das reich Sy

rie endet sich . das doch. ij . rr . iar . vnder. xvij . konigen

geweeret hat .

Nach dem letftenkonigSyrie. wardtSyriavonn Pompeyo denRömern
zinsper gemacht . Pompeins kom gein therusalem . vnd name die statt ein . erof

net den tempel . vndgieng bis in faucta fantozum. begabet bircanum mit dem bi

schofthumb. füret Ariftobolum seine bader hin .dess mals haben die inden ir frey

hait ganz abgelegt vnd angefangen den romern vnderworffen zesein. vnd Pom

peius hat Scauro dem fürsten die verwesung oder pslegnus desselben lands em

pfolhen . vnd zwuschar volcks bey ime gelassen .

abinus wardt in Syriam gesendet . daselbstnach Scauro der verwefung

zepflegen. derbefalhe bircano die sorg des tempels . vnnd taylet das volck s

inden in fünff versamlung. als prechende die hohfart des indischenlands .

(rassus der römisch ratherr vnd mitgesandter Pompey wardt nach absterbe

des obgenanten Gabini an sein statt zu eim verweser Syrie von dem romi

rat geordnet. allermaist das er die Parthos die an Syriam ftießen vnd widerspe

nig warn stillen folt .Diss was ein fast geizig man vnerfatlicher geizigkeit . do er

höret von des tempels zu therufalez reichtumb. die doch Pompeius vnberdirt het

gelaßen . dokome er gein Therusalem giengedurch den tempel vnd name dauon

zwaytausentpfundt werdt . von dannenn zohe er durch Mesopotamiam in Par

thiam . vnd durch den fluss Eufrate . vnddo er mit den seinenbis zu der statt Ca

ram komen was komen imedieParthi pald entgegen. vnd verdrucktendie romer

mit geschoß . vndverfolgten Crassum mit eilendem raysigemgezeug vnnd erflüge

ine. Ettlich schreiben er sey von gold im in seinen mund gegoßen gestorben.

affius der verweser Sirie was ein nachkomen Craffi . 8 beweget zu letst ein

Aff

Gabinus

Cassus

Caffius

heer wider Octauianum. ire . pfund silbers aufauß den inden scherzende zu letst wardt er von den Philippis

erslagen .
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ugdunum. das ist Lyon die ftatt Gallie thenßhalb des gepirgs nahend bey Vienna ist zu den zeiten keyfers
Auguftioctauiami (als Eusebius sagt ) von Numancio plauco an einem berg do die zwen flüss Arar vnnd

Rhodanus zusamen lawffen gepawt worden .wiewol Francifcus petracha von diser statt schreibt . das Lyonein edlewonung der römer vnd einwenig eltersey den die statt Coln :die auch voz andern stetten Gallie (außge
nomen Narbone )an personen hobberumbter erleuchter man lang gefchinnen hat . als Strabo helt . dan men ist
die kawffmanschaft in vergangner zeit vnd auch nochmals zu großem gepzauch ersproffen. Die herzogen habe
daselbst einsilberine vnd guldine mung auß gehaiße Augufti des römischen keysers geslagen .Es ist auch vo al
len Galliern ein tempel von gemeiner verlegung dem keyser Augufto zu eren vor difer statterpawen . an dem en
de do die obgenanten fluss zusamen rinnen . daselbst ist auch ein tempelein treffenlicher wirdigkeit habende einen
tittel . lr . volcker an einer seuln . Dife statt ift ettwen dem volck Segozianozum vorgewesen . das dan zwischen de
flüssen Rhodani vnd Dabudis ligt . die andern volcker darnach gein dem rhein ab werden einßtails von Da
bude einßteils von Arare den wassern abgesündert . dan diefelben waffer vom gepirg fallende komen darnach
in einen einigen fluß zusamen . vnd rinnen in den Khodan vñdan der Khodan fürter ab gein Vienna . vnd vmb
disedrey fluss ist es also gestalt das sie bey dem anfang gegen mitternacht vnnd darnach gegen dem nidergang
fliessen vnd so sie den zu letst in einen einigen fluss komen fo lauft derselb fluss herwiderumb gein mittemtag bis
er auß zufliessung anderer wasser vberhand nimbt vnd füroan in das klein meer kombt . aber der tepel mitsambt
der ganzen gegent ist zu den zeiten Senece als er zu Lucillo schreibt ) von eim leichten fewer außgeprennt . Von
dannen hat plotinus (der erftlich die lateinischen kunst der zierred gelezet hat )seinen visprung gehabt . von danne
find purtig fanctus Augedus an leben vnd wunderwercken berumbt . Jtem ' sanctus Desiderius der bischoff . vn
fanctus Baldomerius der die statt mit ftettigen wunderzaichen erleuchtet . Jtem sanctus Romanus der abt der
erstlich daselbst ein einfidlisch leben gefürt hat vnd ein vater vil münch geweft ist. Dise statt wirdt auch geziertmit sancto Nicecio dem bischoffvnd byreneo dem bischoffsancti Policarpi iger . der daselbst gemartert wardt
Daselbst rafte in de hern Domicianus & abt . Lupus & bischof vn Antiochus 8 bifchof . 8 heilig Justus hat auchdaselbst sein leben geendet Dife löbliche statt ist lang vnder den konigen zu franckreich gewesen. die dan daselbst
zierlich tarmeß des kawflchlags aufgerichtet haben . Daselbst haben als man sagt )Pilatus vi berodes von derömischen fürsten verschicket ein ere loses leben geendet .Lugdunum hat iren namen von des keysers heer . dz sich
Lugda (das ist souil als ein plig ) nennet . dan dasselb heer pslag gewölich an denselben enden vber winter zeblei
ben. also wardt auch (als Tacitus fetzt) ein römisch heer gegen den byspaniern gelegt . vnd das rawbend heer genant die volcker mit solchen grausamen nameu zeerschrecken .
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lexandra das weib Alexadri der inden konigs regi Alexandra
ret . ip . iar . dañ als alexander starb do ließ er birca

num vnd aristobolum die zwen süne vnd vbergab das
reich aleradre seine weib . darüb das bircamus zeregier
vnwissende im ein müessig leben erwelet . so was aristo
bolus zefrisch vnd zekin . aber sie wardt von volck fast
geliebet . nach annemung des regiments setzet sie bucanu
von alters wege zu eim försten der briefter . Dise zeit ent
stund die kezerey der pharifeyer in indea . derselben rat
wurdt in allen dingen gepraucht . aber sie trug allain den
koniglichen namen . vnd mit derselben rat hat sie die be
sten der inden erslagen oder in das ellend verschickt .vnd also alle ding zerudet . doch
handelt sie vil dings zu handhabung des reichs . vnd wz liftig bey enthaltung deßfel
ben. aber nach dem sie weder guts noch gerechts voz awgen hielt . so hat sie vor irm
absterben die hendel irs hawß zu höhfter widerwerdigkeit gebracht .vnd nach irem
todt das reich mit vil dürftigkeiten erfüllet . vnnd doch ir volck in dem frid bewaret .
vnd als sie aber zu letft in schwere Kranckheit gefallen was hat Ariftobolus mit ver
famelter hand vil lewt sichselbs erklert nach absterben seiner muter zeregin . vnd vn
lang darnach starb sie . lrrij . iar alt .

acob was Josephs naturlicher vater .Aber beli was sein vater nach dem gesetz
von dem sagt Matheus . von ihenem Lucas .

ircanus des obgenanten Alexandri vnd Aleran
Hore fun der.rruj.bischoffder uden erlangetdzbi

schoffthumb vnd saß . rriij . iar . vnd wardt von der muter zu bischof gesetzt . vñ het
nach todt feiner muter fast groß anstöß . Ariftobolus griffe mit versamelte heer wi
der sein bruder zu dem waffen . do nw diefelben zwe buider widereinader in dz felt
Thericho außzohen . wardt bircanus vberwunden vnd flohe gein Therusalez . Zu
letst komen sie zu ainigkeit . das Ariftobolus regiren vnnd bircanus vnder ime aller
eten gepzauchen folt . vnlang darnach was burcanus zugesagter ding nit benügig .
funder flohe bey nachtlicherweil zu Aretham dem Arabischen konig . vñ samelt ein
heer vn zohe damit in das indisch land vnd belegert Jherusalem . aber Scaurus d
romer herzog trib die belegerung ab . vnd bedacht wol das es zeit wer das er Ju
dea leichtlicht zu zinßperkeit bringe möcht . vnd dieweil sie nw also miteinander zanck
ten vnd kriegten gaben sie den Römern vrsach das nidisch land zeuerfolgen . darüb
tome Pompeius gein Therusalem . vnd belegert sie . do entstund ein zwitracht in der
statt . dan die auff des Ariftoboli seyten wolten die statt beschützen . vnd die Hircani
schen sie den romern vbergeben zu letst wardt er in die statt genomen vnd der te
pel von ime angegriffen .vnd die Komer haben den tempel enteret .

A

•

Linea der bischof

riftobolus wardt durch Pompeium nach zerstörung der statt Therusalez ge
fangen . gein Rom gefürt mit zweyen sünen Alexandro vnd Antigono . vnnd

mit fouil tochtern . vnd als den haben die inden ire freyheit ganz hingelegt . vñ ange
hebt den romern vnderworffen zesein . darnach fiel ariftobolus vngeschichtlich auß
Kom vnd samelt ein groß heer der inden .wid de wardt Gabinus gesendet . durch
den ward aristobolus gefangen vnd abermals gein Kom gefürt . in der zwittracht
Pompey vnd des keysers July mit zweyen scharn in Siriaz gefchickt . aber die hof
nung des keysers wardt vnderzuckt vnd im von den Pompeysche mit gift vergebe
als er sich das indisch land in des keysers gewalt zebringen vnderstanden het .

lerander der bischoff ein fun Aristobolt ist vnderwegen . als er mit seinemA waterseinKom gefürtwarot empflogen .per mur großer versamelterhanno
das indisch land verheeret . vnd hircano seinem vetter heymlich nach ftellet . vnfaft
wolbewarte orter erlanget . als Alexandrum . Hircanum vn Macherunta . darnach
wardt er erslagen zu anthiochia von Scipione mit einem peyhel .

A ntiogonus Aristoboli des konigs der inden sun ist nach ertödtung alexandri
vnd aristoboli mit zwayen schwestern empflohen .So hat der keyser Julius

Siriam vnd Judeam erobert . vnd Antipatrum ydumeum den gestrengen man zu
einem procurato : vnd schaffer des lands Judee gesetzt . vnnd widerumb hircano
dem vettern Antigoni das konigreich gelihen . doch also das er mit ein konig geheis
sen sol werden so flobe antigonus zu Pacchozum der Parthier konig vnd blib da
felbft bis auff absterben des keysers . darnach bestürmet vind bestritte er die statt
ergriffe bircanum vnd ryße ime die om mit seinen zene ab . darumb erkleret . M. an
tonius mit beystand Octauiani den berodem zu einem konig des indischen lannds
der gieng frefenlich in die statt ergriffe Antigonum . vnnd schicket ine gepunden zu
antonio gein antiochiam . der schluge ine mit eim peyhel zetod . vnd das konigreich
Judee hat sich also genndet .
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n dem ersten iar des reichs Cleopatre erhub sich zwischen dem keyfer Julio vnd Pompeyo ein schedlicher
modischer inheymischer krieg . darin außerhalb der beschwerden so in kriegslewffte sich gewönlich begebe .

auch das glück vnd wesen des römischen volcks verwandelt worden ist.die sach solcher verderpnus was die
vberschwengklich glückfaligkeit . dan Julius cesar der keyserbekrieget Galliam .Crassus Afiam vnd Pompeyus
hyfpaniam . durch geselschaft dreyer fürsten wardt der gewalt der werlt also mit dreye großenmachtigen heern
bedrägt . dife heerschung weret zehen iar . darnachbesorget sich ye einer voz de anders . aber nach absterben Craf
fi bey den Parthiern .vnd Julie des keysers Julij tochter . diedan Pompeyo verlobt der ee halben eynigkeit zwi
schen de ayden vnd schweher behalten het . erhub sich pald ein gramschaft . dan die reichthümer vnd machtigkeit
Julij cefaris warn Pompeio argkwonig . so was die Pompeysch wirdigkeit dem iulio schwer .So nw Julius ce

far sich des reichs Europe gerwigclichen geprauchet . do zohe er vber in kriechysch land vn belegert daselbst ps
peyum mit ime fechtende vnd er ist mit allem heer zerstrewet . vnd doch selbst in der nacht vnuerletzt enttrummen

Julius cesar rayset füroan mit erforderte heer durch Epicum in Thessaliam . de volget Pompeyus mit vil volcks

nach .vnd sie rüsteten sich bedenthalben zum schlahen vnd ftritten mit machtigem kampffin zweiffelliche glück .

zu left wardt das heer Pompey zertrennet . fo fluhe Pompeius eylled gein Alexandria hilff von Ptolomeo bege
rende . aber er was vnwillig vnd schluge ine todt vnd schicket sein hawbt mit einem ringlein dem Julio cesari zu

do er diss sahedo waynet er . ach abfterbe Pompey hat Julius cesar von Ptolomeo dem todslager haymlich
feyntschaft erlidden . vnd nach erobung der stat Alexandrie Cleopatram vom ellend wider anhayms erfordert
vnd in das reich gesetzt . darnach schwayffet er zway iar durch Syriam vnnd vberwunde Pharnacem den sun
Mitridatis in Ponto . als er darnach gein Rom zohe wardt er abermals zu eim dictator vnd ratherrn geschöpfft
vnd in Affricam geschickt . Nachfolgend kome er wider gein rom. daselbst hieß er sich einen keyser nennen . vnd al
so endet sich aldo der stand des burgerlichen vnd ratherrlichen regiments . das dañ. ij . lrij . iar geweret het .

ullius des zunamens Marcus vnd Cicero was ein fast großer naturlicher mai

D
et

Marcus Tullius Cicero
fter vnd ein fürst der redner . vnd auch ein römischer ratherr . vnd auß dem tul

Catilina

lischen geflecht . das seine vispuung auß Arpinato het vnd seinen anfang auff Tullin
den komig Volscom zohe. fein vater hieß Tullius vnnd sein muter Olbia . alẞpald
er nw der lernung fahig wardt do vbertraffe er in größe der sinnreichigkeit sein mit
schuler . sein ersts lob erschine bey der poetrey . darin er ettlich bücher machet . nach be

greiffung kintlicher lernung ergabe er sich aufflernung der weißheit vnd werltliche :
burgerlicher recht . darnach vbet er sich in kriegs thatten vnde Sylla dem römische
ratherñ . nachfolged wardt er ein pawmeister . darnach mit hilff des römische volks
ein vozweser der heer oder entschaider des volcks sachen geschöpfft . vnd ist mit . C.
antonino ein rathet gewesen . vn hat dieselbe sein ratherzliche pflegnus also erlich vn
löblich geübt das er ein vater des vaterlands genennt wardt . Diser hat die naturli
chen kunst der weißheit . die dauoz vnßern schaften vnbekant was herfürgebracht .
vnd auß erleuchter fubtiligkeit seiner synnreichigkeit vil dings beschriben . vnd starb
in dem. lriij . iar seins alters vnd ward von Antonio durch sein hofgesinde in gaftalt
einer einigkeit auß verhengknus Octauiani erslagen . aber sein feind vergienge schent
lich vnd lasterlich .

athiling außedlmgeflechtgepornwas desgemets windleibs großkreftig.
aber doch argliftiger bößer synn . dem liebten von ingent auffinhaimisch krieg

aufrür . rawberey . vn burgerlich zwitracht . vnd damit fliße er sich sein ingent zeube .
Cato 8 letrer viticefis dan er was getürftig . hinderliftig . mancherlay anschlegig vn ein betrieglicher 'schein

macher aller ding . vnd nach dem er also der bößgirigst man vnd ein fürer aller miß
tatigen was so wolt er derselben geselschaft alweg vmb sich haben . it hilffvnnd
rate solcher gesellen vnderstund er sich gemainen nug zeuerdrucken wider Tullium
marcum ciceronem einen schedlichen geschwonen pund zemachen vnd die ratherr /
lichen wirdigkeit zeerlangen . nach eröffnung solcher puntnus vnnd entdeckung der
punt genoßen warden derselben ettlich die des rats warn ergriffen in gefancknus ge
fürt vnnd darin erwürgt . da das an Catilinam gelanget gedacht er vber das gepirg
auß zefliehen . aber er wardt durch Antonium ergriffen vnd der gemayn ftannd der
romer also auß kraft vnd weißheit Ciceronis voz große zerudungen behalten .

athoder letzerer des obern Cathonis vzenicklein ein naturlicher maister was gar ein hohgelerter man vi
Ain begirde der lernung also entzündet das er auch zu hof . dieweil man rathielt zelesen mit feyret . sind auch

die kriechysche bucher durchsuchet mit solche fleyß vnd tapfferheit das er zaigen wolt das ettlichen die zeit man
gelet vi ettlich der zeit noch vberbliben wern . Diser lernet das ein gem ainer nugz vnd fstand mer mit tugenten .
dan mit waffen zebeschirmen wer sprechende .Jr folt mit maynen das vuser vorfarn ich klaynen gemaynen nutz
mit waffen groß gemacht haben . dan wer das ware so hetten wir einen größern . ' nachdem wir auch größere
machtigkeit an gesellen . burgern waffen vnd pferden haben den sie . yemer diser Catho die meschliche ere flohe .
ye mer ime die nachfolget . Auß des lere hat man (als man sagt das büchlein Cathon . das man den kindern li
fet zusamen gesamelt . Under andern seinen leren was das eine . das menschlich leben ist aigenlich gleich als das
eysen dan so man das übt so wirdt es zertriben . woman es aber mit übt so wirds vom rost verzeet .Diser Cato
hat sichselbs (als Augustinus sagt )ertodt . darumbdas er den obsyg Julij cefaris vngedultigclich trug . vndsich
ime nit vnderwerffen wolt .



Das fünft alter
ntipater ein sumAristoboli vn Crispis fein weib haben. iij .fin vñ ein töchte ?

Lines derkongEgypti gehabt. den Antigonus beydem keyfer Julioverclaget.diferzaiget vnderPtolomeus dionisius
aufgedecktem kleid sein wunden sprechende . das mit not wer trew mit worten .

funder mit narben zebeweisen . dauon wardt er ein procuratoz oder schaffer des
indischen lands ercleret . darnach hat er Fafellum den eltern sun vnder ime zu the

rufalem zu eim schaffer . vnd Herodem zu Gallilea zu eim verweser gesetzt

Fuwas Jolippus
Antipater winges wifins.

Cleopatra
hots antipa . Phjhp

Phaldus . Salama .

tolomeus dionisius der . rij . Egyptisch konig regiret . rrr . iar . von dem begeret Pompeius hilft . de er dan

von seiner ingent wegen von dem römischen rat zu einem vozmund oder pfleger gegeben wardt . aber

er erslåg als ein vndanckperer man Pompeium . nach todt deffelbe Pompey zohe der keyser Julius gein aler

andriam von Ptolomeo dem todflager feintschaft geduldende . der dan mit vnuersehenlicher menig der feind

vmbschrenckt wardt vnd auff einem kleinen schiflein empflohe . das doch von der purde der nachfolgende

vnderfuncke . aber keyfer Julius kom mit einer vberfichauffgehebte hand darin er brieffhielt . g. fchrit schwi

mende zu dem großen schiff . doch vnlang darnach eroberet er in eim schiffstreit den komigclichen schiffzeug .

aber do Ptolomeus frey empflohe so machet er dannoch dem keyfer einen krieg . der dan mit allem heer vertil

get vnnd selbs in einem schiflem darauff er hoffet zeempflichen versencket wardt . des leichnam wardt bey

anzaigung seins pangers am gestadt gefunden . vnd also hat keyser Julius alexandriam erobert vnd Cleo '

patram desselben Ptolomei schwefter voni ellend wider anhayins gefordert . vnd ir das reich verlihen . die

darnach mit komglichen zeug gein Komkome .
leopatra ein Egyptische koniginwas ein tochter Dionisij anketis den die alexandrinischenvõ boßheit

vegen außgeworffen hetten die wardt nach tod irs bruders durch den keyser zu einer konigin gesetzt .

aber nach des keysers todt vnd in Philippis gehandelten dingen zohe anthonius in afiam vnd beweyset der
Fonigin Cleopatre hohe ere. also dzer die im zu eim web wermehelet vn kind auß ir empfienge .Bede warn

in dem atticifchen krieg vnd sind auch bede geflohen .zu letst find sie vou augusto vberwunden worde . dañ

augustus bezwage antonin in 8ftatt Nicopoli gefangne gein imefelbs hand angelege. vñ befalhe Cleopatra
lebendig in seinen gewalt zebringe . die vnlang darnach in fangknus võ eim schlange piß starb . Diseist schier

mit keinerdan des munds schonheit vn mit eim gemerck warer klarheit geziert geweft . aber hinwiderumb
wz fie an geizigkeit . grausamkeit vn aller vnkenschheit is werlt berichtigt . vn also hat sich d' egiptier reich zu

end gekert. dz doch. ij . lc. iar vnd. rij . konige gewere: het . vn augustus geschwaigetdzwüetted egiptisch läd
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erodes ein sun Antipatris empfieng das reich der uden von den romern vnd regiret . rrrvij . iar . danAnti
dade pater waspater was zu den zeiten Sabini des verwesers Syrie . an tugenten also achtper vnnd berumbt das er ein

Fonigliche gemahelschaft verdienet . vnd vermehelt ime auß königlichem stamme Arabie ein weib . auß der war
den ime gepon vier fin . nemlich Phaselus berodes ascalonita genant Josippus vn feroas . vnd die einich toch
ter Saloma . darnach wardt ime mit gift vergeben . vnd Phazelus der erftgeporn erslagen . aber berodes zu An
tonio flüchtig vnd darauffzu eim kong des indischen lands gekrönt . vnd danebe vbergabe ime Augustus Tra
conitidem vnd Jturcam vnd die ganz meer geget . Er pawet in Aschalone ein koniglichs haws . donon wardt
er afchalonita genant . dan von der gepurt des vaters was er ein Jdumeer vnd von der muter ein arabier . Vnd
nachdem sich alßdañ die gepurt Cristi vnsers herri nahnet . so ist das konigreich vnd die briesterschaft der inde
so dan dauoz ye vo einem auffden andern ererbt zerpzochen . vnd also die weißfagung Moysi erfüllt. die do sagt .
Es wirdt mit abnemen der fürst von inda nach der herzog von seinen hiffen bis der komet dem es behalten ist .
ynd er wirdt ein harrung der hayden .Als uw diser Herodes das konigreich empfange het . do richtet et Sama
ra vom grid auff vnd nenet sie Augusto dem keyserzu eren augustam .vnd setzetwider der inden willen auffdie
köftliche pforten des tempels einen guldein adler . vnnd zieret den tempel großtattigclich vnd miltigclich . zu letst
tödtet er Hircanum den fürften der briester vnd seinen sun der sein nachkomen in dem bifthumb gewest sein solt .
Deßgleichen tet er auch seiner swester . feinem weib . mit aignen zwayen noch iungen fünen . vnd feins webs mu
ter . darzu erflug er auch seiner swester Salome man vnd vermehelt sie eim andern . den ertödtet er auch . so ertód
tet er auch alle schriftweisen vnd außleger des götlichen gesegs . vnd als aber nw diser allermortlichst man . die
gepurt Jhesu cristi auß anzaigung der dreyer konig erkant het do ließ er alle knablein zu bethlee tödte . vnwardt
alßpald mit eim schwern seiche geslagen . dz auß seine ganzen leib die wurm kruchen . vn also fein arme ellede sele
auffgab . vnd hat fünff fün gelaßen . nemlich archelaum . berodem antipam . antipatrum Lyfaniam vnnd Philip
pum . der warn vier . der yeder einen tayl des reichs inhielt .

Hiper
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AgrippaoderColoniaSasiftCols,cuffserlingkenfeytenaufZheyn iffnitBainSergegentvnndSesge
legers . funder auch des fluss vnnd volcks halben ein höhberimbte vnd achpare statt in nidern teutschen

landen gelegen . die hat (als Sicardus cremonensis helt )zu den zeiten Ence des Troyaners . von einem Troyani
fchen Colonus genant den anfang genomen . vnd ist darnach auß gehaiß vn gefcheft Claydij des römischen kay
fers . der dann ein gemahel der frawen Agrippine was. als das volck Vbij genannt von den schwaben veriagt
wardt . geauffet vnd besteuret . vnd von derselben frawen auß irem geflecht herkomen Agrippa genant worde .
vnd also hat das volck Vbij daselbst zewonen angehebt . aber die warhaftigern vnd glawbwirdigern geschiht
beschreiber alle sagen . das . . agrippa ein stifftersdiser statt gewesen sey . dan wiewol cr anhayms vnd außwen
dig vil achtperer gepew auffgerichtet hab so hab er doch dife statt vor allen andern die wirdigern gesent . nach
feinem namen genent zewerden . dan er was ein treffenlicher vnd werder pawmeister vni kriegsinan gehalten . de

ime der keyser Augustus zu einem ayden : oder tochterman seiner geliebten ainigen kayserlichen tochter auß gar
en werkt erwelet . Derselb ordnet dise statt wider die statt Cryer machtiglich . das er darauß die feindschafft vnd

zwitrachtigkeit der Gallier stillen vnd nidertrucken möcht . Aber lang darnach hat bildericus der konig zu frank
reich Egidij des Komers gunner vnnd anhenger auß diser statt Coln vertriben daselbsthinein Franzosen ge
fetzt . vnd auß der Franzosen einwonung . dem latein nach Coloniam genennt . wiewol ettlich sagen . das die . der

Römer einwonung gewesen sey.Dise statt ist eins mals . dieweil sie der romer gefellin was mit wunderperliche
fewz verzert worden . darin warn ein Capitolium :gepew vnd gewonheiten gleich den Römern . iumaßen dann
derselben noch ettliche vorhanden find . dañ es hat dafelbft ein Capitolium gleich gestalt dem römischen . dan al
lain das dort rate des frids vnd kriegs gehandelt warden . fo pflegen abhie hobberumbt ingling vi siunckfrawe
got dem almechtigen nachtlichs lob in ewiger ayntrachtigkeit zefingen .Alda enmitten in der statt syht man den
Schönsten vnd doch nochmals nit gaz außgepawen tempel . den sie den hohstifft nennen . dafelbft sind der heylige
breyer konig leichnam . vom aufgag bis zum nidergang der sunnen in dreyen springen dahin gefürt . die dañ ( als
wir lesen ) den himlischen komig ettwen in der Krippen wechgende mit gaben geeret haben .Diss ist ein freyhe vi
namhaftige erzbischöfliche hawbtstatt .Der erzbischoff daselbst ist ein curfürst des heiligen römische reiche vn

ein weler yezuzeiten eins römischen konigs . Dafelbft haben vil menschen an kunst vnnd heiligkeit geleuchtet . als
fand Seuerinus daselbst bischoff . vnd Albertus magnus . des leichnam bey den predigeen ligt . alda haben fünf

Big auß der schar Chebecum ir leben geendet . So hat fand Vrsula mit den aylfftaufent iunckfrawen . vnnd et
liche andere daselbst die kron der marter verdient . aber sich ift zeiterwundern der burgerliche fyttlichkeit . gestalt
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Der ftatt tapfferkeit 8 man vn der weiber hübsch
heit vnd sauberkeit daselbst . Vo einer alte gewon
heit der weiber alda fchreibt fräcifcus petrarcha
der es gefehe hat . dan an fand Johanns des tauf

fers abent so die funn nidergeet so famelt sich ein
vnglewpliche große menig 8 weiber ani gestadt
des fluss die tuncke den mit auffgeftzaiffen ermeln

bis hinder den elenpogenn wolriechende krew
ter darein vnd waschen it schneweißhennd vnd

arm darauß vn werffen alle anligende widerwer
digkeit des ganzen iars hinein . das der fluss die
felben hinfüren vnd fürbas frölichkeit bringen fol

Oir zeil feligen nachpawrn des rhens der euch

ewrer dürftigkeit also reinigt vnd abwescht . das
doch weder in oberm teutschen land die thonaw

noch in welschen landen die der Padus . oder die

Tiber irn nachpawrn nie thun mochte . Bey Coln
ist ein stat Ach genannt . cin stůl des großen kayser
Karls . vnd dafelbft in einem marmolsteinem tem

pel ein wunderwirdigs grab deffelben fürste . der
felb hat geordnet das sein nachkomen ami reich da
felbst die ersten kron vnd wirdigket des römische
Eayferthumbs annemen solle . als dan noch hewt
bey tag beschiht vn füro beschehe wirdt . alle die
weil die teutsch nación de zawm des Römischen
reichs hanthabt .

Löln

2. Pomponius Peponius eingeschiht?
beschreiber vnd wolred

ner ist zu disen zeite achtper ge
wefen . als Eusebius setzt . der

hat ein buch gemacht darin er
außgemessen hat wie weit ein
statt von der andern lige .

Leoneus

Agrippa

OLd letter
coneus was em hohge
lerter gramaticus vi ein

gefreyter Gn. pompey . der hat
auß befelh deffelben pompey
feins herri ettliche außlegung
in der ertzney die dan pompey
us nach vberwindung Metri
baris in femez beheltnus fande
in latein gebracht . dan Metri
dates was auffdie erzney ge
fliffen also das cr vo alle feine
vnderthane erzney erforsch et .
vnd die beschreibung vn auff
zaichnus derselben in seine ge
sperren verließ .

A grippa ein tochter ma
Octauiani ein außpun

diger pawman . hat in seiner
pawmeisterschaft zu rom vil gepew vñ vnd andernn
vije . see gemacht vn 8 statt Coln in namen nach ime .
als obgeschaben steet gegeben .

麗
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ugspurg ein löbliche hohberimbte . vn obzer teutscher land gar alte statt . dañ ettlich die difer statt fast al
ten visprung anzaigen wollen . sagen . das das schwabisch volck vonn Japhet dem sun Voe herkom . der

erstlich diss land bewonet . vnd alda dise stat erpawen hab . da man vberflüssigkeit der waffer . gefunden luft vn
andere bequemliche vnd notturftige ding leichtlich haben möcht . dan als die schwaben in das rieß komen vnnd
daselbst von wege dess zusamanlawfs zwayer schneller fluss . der Synckelt vnd des Lechs . ein schicklichs vnd
zu beschirmung auß natur befestigts out vermerckten . haben sie erstlich dise statt daselbst gepawen vnd die nach
denselben zwayen wassern Vindelicam genent . wan dieselb gegent hieß danoz bis an das gepirg hinauff Vinde
lica . vnnd alles gepirg gein dem aufgang vnd mittemtag wardt voden Kieffern vnnd Lechfeldern befeßen. als
Strabo setzt . Dieselben statt vmbfiengen sie ( nach altem sitten ) mit einer anschutt oder graben .Nach dem nw die
Streypern weyber Amazones genant Europam verfolgten . haben sie vnder irer königin Marsepia die schwabe
mit vngewönlichen waffen vnd schazpffen helmparten auß diser statt bis an das gepirg zeweichen gezwungen
vnnd die statt wust gelaffen . wodise ding voz der zerstöuung Troye geschehen sind . so maynt man das dife statt
vor Troya gewesen . vnd zu den zeiten des außgangs der kinder israhel võ Egypto voz Rom. v. vn . l . iar gezim
mert sey. Ettlich sagen die sey von den Troyanern gepawen .Uw erwelten sie intedie göttin zizam . die mayne sie
Cererem gewesen sein. Von derselben göttin wardt die ftat zizaria genambt . vnd ist ir tempel bis an die zeit der
Komer vnuerletzt bliben . vnd darnach auß veraltung eingefaln . vnd hat behabt den namen eins bergs den die
inwoner zu Augspurg noch hewt den Eyfenberg heyßen .Als nw dise statt darnach durch die Lechfelder vnnd
Kieffer mit mawenn . ergkernn vnnd schirmwer bewaret wardt hat sie vonn den Römerun vil krieg ezlidden .
Dann die begertten alweg der freyheit . darumb empfremdeten sie sich vonn den Komernn . Dem nach schicket
Augustus Octavianus Titum Ennium den Römer mit der Marcianischen schar vnnd andernn heerfürernn
wid die Augspurger . in derselben schar warn die hohachtperñ mañ Auar . Bogudis des königs fun ein ingling
in der wer vnd waffen bey den kriechyschen vnd lateinischen geübt . vnd Varro ein hawbtman der ritterschafft
Dieselben belegerten dise statt in dem ende des sumers mit großer menig der Romer . vnd bekamerten sie mit ma
cherlay vnfig vnd beschwerden . in derselben stürmung wardt Auar der kriech ' erslagen . vn bey de dorff kriech
fawen begraben . vnd bey im ein lateinische schzifft .seinen vespuung vnd ende anzaigen gefunden .Difer vorgenat
Titus vergieng auch mitsampt 8 Marcianischen schar . also das in derselben niderlage wenig vberbliben . die ge
handelte ding anfagten . vnnd die verlom schar . zu latein perdita legio gab dem out do die niderlag beschah den
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namen von den ersten zwayen filben yedes lateinischen wots . als per vnd leg . das yeŋzo enmitten in der statt .
vnd der perlech genant ift . aber Varro ( den sie Verrem nennen ) empflohe vber das wasser verbarge sich in de
hulen vnd starb nachfolgend vnfelligclig . vnd Swetonius schreibet das Octauianus alle schwere vnd schent
lich niderlag vnd zwu geferlichkeit .eineLoliana . die ander Varriana genant . vnnd doch nyndert dan in teutsche
land empfangen hab. also das die Varrianischen mit dreyen scharn irem heerfürer vnd gemaynen sennöbotten
vnnd gehilffen schier gar erschlagen warden . Darnach hat Auguftus durch Tiberium neronem ( dieweil sich
Drusus sein bruder an die Keinischen gegent richtet )nach der Darrianischen niderlag vber drey iar die Lechfels
ernider gelegt vnd ir statt verwüstet .Und als die wort Strabonis anzaigen ' so hat keyserAugustus dreytausen
ten daselbsthin gesandten romern die stat zebesigen eingeantwurtet . dadan Varro seinheergeleger gehabt het .
Aber Claudius drufus hat diseftatt darnach baß geauffent vnd mit mawrn vnd thurnen erweitert . vnd nach

dem sie dan auß den anfengen Augufti vberwunden vnnd gemeret was so ist dise statt Augufto Octauia no zu

eren Augusta genant worden . Als aber nwdie Schwaben die dan an machtigkeit vnd volck andere fürtreffe )

inen dife stat als für ein allerfichersts ozt erwelt hetten . do ist von dannenher dieselb statt an dem römische reich

bestendig vnd getrew bliben vnd hat groß zugenomen . vnd find vil anzeigung irs alters dariñ bliben .Abe do

in dem. ir . liij . iar der gepurt Crifti die hungern vber teutsche land vnd Schwoben gezogen sind haben sie di

sestatt belegert vnnd die Vorgkewer .Kießer vnd Schwaben mit mancherlay beschwerden bektimert . Reyser

Ott 8 erst krieget vil tag wis sie . vnzu letse tilget er sie bey Augspurg gar ab . Jn deselben streit ist todt blibegraff

Diepolt fant Vlrichs bauder . vnd Kegnibaldus seiner schwester fun . Darnach machet sant Vlrich der bischoff
dise statt erleuchter vnd richtet sant Affra kirchen wideranf . die dan dauo : von Attila vnd yezo von den buny

ern verletzet wardt . Dise kayserliche ftatt ist auch gezieret mit einem weiten bischoflichen thumstift vnd kirchen
in der eren der seligen iunckfrawen Marie geweihet .Auch mit fant Dlrichs closter sant Benedicten ordens . dar

in die leichnam desselben fant Vlrichs . vnd fant Simprechts . Auch fant Affre der martrerin . vnd sunst vil an

dere heilige in funderer ere gehalte werde . die dan der statt Augsprug mit irer marter gegen got vil verdient habe

Augspurg
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Saluftius

Marcus varro

172

Das funft alter

rey sunnen sind am andern tag nach abfterbe des key
fers Julij aufgangen vnd im orient erschinne . die sich

vo weil zu weil in eine einige sunneleib vnd krays zusame ge
zogen haben bedeutende das die herrschaft Lucij antho
ný vnd Marci anthonij vn Augusti octauiani in ein einigs
fürstenthumb eingezogen werden solt . oder eer darumb dz
die kuntschaft des trifeltigen vnd aynige gotes sich 8 gazze
werlt kunftig nahnet . zu disen zeiten redet in der vorstatt zu
Kom ein ochß mit eim agkerman . vnd sprach das er vmb
sunst vnd vergebens arbaitet . dan es wurdt in kurze mer
mangels an lewten . dañ an getrayde erschenen .

n Egypte wardt die allernahaftigst libzarey mit. pl . tau
Toſentbucheri verpennt.vnddabeyder emifyg fleiß&
alten in samlung der bücher gelobt . dann Ariftotiles hat
Theophrafto die librarey vnd die schul gelaßen . vnnd ist
(als Strabo maynnt ) der erst familer der bücher gewest .
der die konig Egypti die ordnung der librarey geleret hat .
darnach hat Theophraftns dieselben librarey Teleo vber
antwurt vnd Veleus die fürter gein Scepsym zu vngenie
ten vnerfarnen lewten gefüret . diesie vesloßen hielte . auch
hat Ptolomeus philadelphus ein große anzal bücher gesa
melt . vnd als Seneca setzt so sind vierzig tausent bucher .
das dann ein fast schone anzeygung koniglicher machtigkeit
vnd reichthümer gewesen sey zu Alexandria verprunnen .

aluftius ein römischer geschihtbeschreiber vi natur
licher maister was zu rom achtper vnnd im adel der

warheit ein treffenlicher geschihtbeschreiber . der von dem krieg Cateline vnd iugur
the der verbannten romer löbliche bücher gemacht . vnd auch ettliche epiftel vnnd
Sandbrieff geschriben hat .

Virgilius maro

(D arcus varro in der aticifchen art , auß dem Narbonensische land pirtig wardt
zu in erwas man punéKom in großem werde gehalten . dan er was ein gar hohgelert man vnnd

außdermaßen scharpffer synnreichigkeit . vnd in aller werltlicher übung erfarn vnd
hat im. rrrv . iar feius alters die kriechyschen schrift mit hohften fleiß gelernet . Diser
was in aller schrift also ein hohgelert man dz er soul geschribe hat als kawm ymat
zelesen glewplich sein mag . Er hat auch (als ysidoms sagt ) vnzalliche bücher (dar
under. iij . riij . als alte fürname gehalte werde ) vn sunst vil andere bücher gemacht
Vnder andern seinen spafchen wz dz einer . Die freund der reichen sind als die sprew
er bey den kömern . Wilt du ( sprach er) einen freund spurn so wird dürftig . Er lebet
Irrrr . iar .

U irgilius maro ein fürst der poeten . von Mantua auß schlechten eltern . vnder
Cn. pompeio magno . vnnd M. licinio crasso den römischen rattherrñ . am. rv .

tag des monats octobris in einem dorff Andes genant nit verr von Mantua gelege
geporn . Seiner muter Maia trawmet wie sie einen loiberaft gepoin het in vnzwei
fellicher hoffnung fruchtperer gepurt .sein iungere tag verzetet er zu Cremona . in de
manlichen tagen zohe' er gein Mayland . vnd vnlang darnach von dannen gein Ne
apolis . als er nw daselbst sich mit ernstlichem fleiß auffdie lernung kriechyscher vu
lateinischer schrift begeben het do leget er sich füran mit großer emffigkeit auff die
erzney vnd Mathematicam . vnd do er in disen kunsten voz andern gelerter vnd er
farner was worden zohe er gein Kom. daselbst wardt er von Augusto dem kayser
angenomen vnd Pollioni beuolhen . Er was von leib vnnd person groß . schwarz
far . eins pewrischen angesichts . wanckler müglichkeit des leibs .was er von Augu
sto begeret des wardt er gewert . Er schicket seinen eltern vil iar gelt zu vberflüssiger
narung . vnd hat vil dings in der poetrey geschriben . vn ift . lij . iar alt zu Brundusio
gestorben vnd sein gepayn gen Neapolis gefürt vnd in eim ftain begraben worden .

ozacius der hohgelobtist poet von Venusyn . auß eim gefreyten vater geporn .
was ein kurze person vnnd in den freyen künften erfarn . danach wardt er zu

athenis der hohgelettift . erlanget die freuntschaft Marci bruti der den kaiser Julius

erflüg . vnd wardt von demselben zu eim rotmaister der ritterschaft wider . . anto

nium vnd Augustum gemacht . aber als brutus in einer schlacht erniderlag empflo
he er .Dess schonet darnach augustus von Mecenatis wegen . darnach erledigt gab

er sich auffdie poetrey . darin er vil geschriben hat . vnd als er nw vnzallich reichthu

mer mit seinen guten leren gehauffet het starb er zu Kom. lxij . iar alt vnd feget auguftum zu eim erbe .

boracius flaccus
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Caius iulius cesar

der werlt Blat XCIII

aius iulius cesar ein fun Luci hat im. cvi . iar feins alters seinen vater verlozen. sofind ime (dieweil er noch renntmaister was ) Julia seins vaters schwester vnndCornelia fein gemahel gestorben . Er hat auch in seinem pawmeifterambt Rom mit
vil treffenlichengepewen gezieret . darnachauß vozwesung der ritterschaft Hispania
erlangt . vnd nach erobung der ratherrlichen wirdigkeit zum erstengeordnet das die
taglichen geschiht des römischen rats vnd auch des volcks beschriben vnd geoffen
bart werden solten.Zu derselben zeit vermehelt er imeCalphurnam die tochter L. pi
sonis . vnd setzet sein Juliam Cneo pompeio zu. darnach füret er newn iar krieg schier
durch alle Galliam von der Pirrenischen gremiz. auchdem gepirg vnd dem berg Ge
benna zwischen den flüßen des Rheins vnd Rhodans begriffen . In derselbe zeit hat
er erstlich die muter . darnach die tochter . vnlang darnach ein enicklein maydlein ver
lon . In fünff streitten . nemlich in dem Galliſchen .Alexandrinischen. Ponticifchen. Af
fricanische vi bispanische obgesyget vi triumphiert . vñ mancherlay wuderperlichs

Octauianus Augustus dings gemacht . Er sol gewesen semein lange gerade person .weysser farb . sinnweller
glider . eins wenig völligen munds . schwarzer vand frischer awgen. gutter vermig
lichkeit des leibs . dan allain das er am letsten pald am gemuiet abname vnd im schlaf
erschracke . Es was an ime ein zweifel ob er in annemung seiner kriegshendel vnd ge
Scheft mer behutsamer oder mer getürftiger wer .Als er nw die burgerlichen krieg al
lenthalben hingelegt het do hielt er das cimg fürstenthumb der statt Rom vnnd der
werlt innen . vnd hat in der. c. lreriij . olimpiadischen zal vber die romer zeherrschen an
gehebt vnd vier iar siben monat geherrschet . Von demselben sind darnach die fürste
der romer kayser genant worden .Uw vnderstund er sich wider die gewonheit vnnd
fytte der freyheit . auß sein selbs freyheit ere zegeben vnd außzeiteilen . darüb schwurn
vber sechzig romer einen pund wid ine . den vmbschrenckten sie in capitolio in gestalt
irs ambts vnd verletzten ine mit . rriij . wunden zum tod . einen solchen außgang des le
bens het der keyser. ini . lvi . iar feins alters . aber seiner todslager vberlebet schier keiner
drey iar . starb auch ir keiner feins tods ,Marcus anthonius

ctauianus augustus ist von Octauio eim rumischen rathgebe . dieweil Marcus
'tullius cicero vnd Anthonius ratherrn warn . am newnden tag kalendas octo

bris ein kleine weil voz aufgangs der funnen geporn . im vierden iar hat er seinen vatez
vnd im zwölften sein anfrawen verlom . vnd ist darnach in dem vierden iar nach an
genomer manheit mit ritterlicher ere durch den affricanischen triumpff Cefaris des kei
fers begabet worden . Er hat fünffburgerlich krieg . als den Mutinensischen . Philip
penfifchen . Perusinischen . Siculischen vnd Actianischen . nemlich den ersten vnd letske
wider Marcum anthonium . den andern wider Butum vnd Caffium . den dritten wi
der Anthonium den bruder Triumuiri . den vierden wider Sertum den sun Pompei
gefürt . Anfang vnd visach diser krieg was die ertodtung Juli des kaysers muter bruders . Er hat auch Cantabriam .Aquitaniam Pannoniam . Dalmaciam vñ alles kriechisch land gezamet . Jtem das Bieß . die Lechfelder vnd pirgisch volck bezwunge . vnddie entlewoffder Temimarckischen (der er ein große anzal mitsambt dreyen irn Heerfierern erslug ) vnd auch die teutschen vber den fluss Albim auffgehebt vnd hingenomen . vnd andere vngeruwigevolcker zu gehorsam gebracht . Er hat auch gar vil gemayner gepew aufgerichtet . vnd in emffigkeit . manichföunigkeit vnd großtatigkeit wunderperlicher ding all ander fürtroffen . dieweil er iung was do het die tochter P. fermlijzu einer pzawt . vnd do er mit Antonio zu verfönung kame name er Claudiam sein stiefftochter zu ein weib . Er hatfich mit Scribonia vermehelt vnd sich doch wider von ir schaiden lassen . vnddarnach pald Lunam drusillam also schwanger hingefürt . vnd allam vnd ftertiglich geliebt . Er empfieng auß Scribonia Julia sein tochte . vnaußLuna seim weib kein kind . Er vermehelt Juliam erstlich Marcello . vnd nach desselben tod Marco agrippe . die geparn drey sün vnd zwu tochter . Erwas ein person schöner gestalt . vnd in allen staffeln des alters fast hübsch . vnhet clare vnd schöne awgen. ein schlechts vnd wenig scheinlichs har . zusamêgefügte awgpraw . mittelmassige omein nasen obe erhebter vn vnten lenngleter . ein farb zwischen schwartz vnd weiß . ein kurze person . vnndvbet sichvon ingent auffmit großem fleiß in gefprechlichkeit vnd freyen kunsten . als er nw zu lett ein vberwinder von orient erwider kome do wardt er zu erst Augustus . das ist ein merer . darumb das er den gemaynen muz gemeret hetgegrüiffet . vnd alßdañ erlanger er das einig fürstenthum vnd herrschung der welt . darzu meret vizieret er auchdie statt Rom. vnd sprach . Ich hab dise statt ziegelstainin gefunden so wil ich sie marmorsteinin lassen . Jtez er herrschet. lvi . iar vnd machet frid auffder erden vnd in meer . zu denselbe fridlichen zeite wolt vnser haulmacher Thesus cristus gepom werden .Diser Augustus starb eins senften tods im. lrrvi . iar feins alters .arcus antonius der ratherr wardt von eim rat ein feind erteilt . wider den zeuerfolgen warden gesendet PauMia vndbirciusvneOctavianne Toch einwinter.osumach machet CefarfridmitZinthonio. alsowardt dasgemain römisch wesen vnder sie zerteylet . das Augustus bispaniam Galliam vnnd Welsche lannd . vnnd Antonius Afiam Pontuni vnd den aufgang haben solten . Diser verließ auch des keisers Augufti schwester . vnd vermehelt im Cleopatram die konigin Egypti vnd beweget einen krieg . Aber er wardt von Augusto in eim schiffstreyternidergelegt vnd flohe in Epyptum . vnd als sich yederman an Octauianum schlug do vezzweifelt Antonins sichselbs ertödtende. alsowardt Egyptier land durch Octauianum an das römisch reich gepzacht.
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Schilla thiburan

Das funft alter

ibilla tiburtina die fürnamste weissagin . aigentlich
Albumea genant hat in welschem land geschynen .

vnd vil dings fürkundet . vnd nach dem sie Tiburre der

statt bey dem gestadt Amonis des fluss als ein göttin ge
eret wardt . darumb wardt fie Tiburtina genant . vnd im
Strudel desselben wasses ir pildnus ein buch in der hand
haltende gefunden . Augustus octauianus ( dem die Ro
mer göttliche ere erboten hat dise Sibilla rates gefragt
vnd sie im .als sie drey tag gefaftet het gesagt vo dem zai
chen des gericht . vnd von befeuchtigung des ertreichs
mit dem schwaiß .vnd wie der künftig konig auß den hi
meln komen vnd ein wasserfluss des fewis vnd schwe
fels auß dem himel fallen wurdt mit lengerer meynung .
in . rrvij . versen begriffe . daran die hawbtbüchstabe ( als
fant Augustin spricht ) die meynung hielte .Thesus cristus
gottes fun ein haylmacher . als sie das gesagt het do thet
sich in angesiht Octauiani & himel auff vn fiel ein großer
schein auffine . vnd er saheim himel ein vberschöne iunck
frawen auff eim altar fteend vnd ein kindlein tragend vi

hozet alßpald ein ftymi sprechede .Diser altar ist des suns
gottes . vnd als nw Augustus in seiner schlaffkamer dz al
so horet vnd sahe do fiel er auffdas ertreich vnnd better
got an . darumb wolt sich Augustus nit mer einen got ne
men laßen .An demselben end ist darnach zu gedechtnus
diss dings ein tempel vnder dem tittel der heiligen iunck
frawen Marie in Araceli gepawt worden . da dann die

baider fand Franciscen ozdens yezzo wonen .Die andern beschreiben sie nit alt mit rotem klaid vnd rawhem fel
auff der achseln mitt fligendem har die schrifft in irer hand haltende .Criftus wirdt in Bethleem gepoin vnd in
Nazaret verkündet werden . dieweil Thaurus der fridsam stifter der rüe regiret .O selig ist die muter der pruft
ine sewgen werden .

Ouidiusnasopoets

a Titus livins

w underzaichen warden in der gepurt Cristi gesehen.Ein ölpunn (als Eutropius vnd ander bezeuge) hat
zu Rom thenßhalb der Tiber auß der erden den ganzen tag gefloßen . verkündende die gnad Cristi allen

völkern gegeben sein.An demselben tag ist auch ein guldier cirkel vmb die sinnen erschinnen .so ist die sawl ro
muli vnd der tempel des frids gefallen .

vndvilgeschriben.vnnd außSulinonederBaucianischenstattveſpangge
ublius ouidius nafo der hohberimbt poet hat diser zeit zu Rom gereichsnet

habt . vnd erstlich zu Athenis die poetrey vnd darnach die philosophey gar wol ge
lernet . vnd nachfolgend bey dem keyfer Augufto mit leben vn getichte große glaw
ben erlangt . aber er wardt lang darnach im. l . iar feins alters von demselben Augu
sto in die inseln Pontum verschickt .fein leben was gleich der leichtfertigkeit wie sein
geticht zu letst im. liij . iar feins alters vnd im fünften iar Tiberij des keisers starb er

itus linius von Padua ein großer fürst der kriechi
schen vnd lateinischen gefchihtbeschreiber ist . rvi

iar voi der zukunft Cristi zu rom achtper gewesen . vo
dem schreibt sant Jheronimus auß den worten Plinij
das ettlich edel lewt von verren gegente gein Kom nit
von Kom wegen funder disen wunderwirdige man in
seinen milchfließeden schuiften beschawen . Difer linius
wardt von Zugufto mit eren vñ reichthümern begabt
dañ er was also ein vberfleissiger erfpeher der historien
das er hundert vnd zehe historien bücher beschribe hat

derselben bücher haben wir einen großen teil (auß vbel
stand der zeit ) verlo . Er lebet . lrrr . iar vi starb im vie
de iar des keiserthübs Tiberij zu Padua vñ ist daselbst

begraben vndein grab nochmals in fandt Justine kirche vorawgen .

Valerius marimus

U

Solinus

alerius marimus ein römischer naturlicher maister vnd ein treffenlicher hub
scher redner ist im. rv . iar vor der zukunft Crifti zu Rom achtper vnd de keiser

Augusto gar lieb gewesen . vn hat vnder anderm newn bücher in clarer vn schein
licher art . von gedechtnus wirdigen reden vnd geschihten der man die bey den ro
mern vnd kriechischen hohachtpar warn gemacht . vnd funft auch von lob der tu
gen tvnd scheltug & lafter geschube . vn vnder anderm gesagt . der göttlich zom wa
Sert mit langksamme gang zu rachsfale seinselbs vn vergleicht de verzug der straff mit schwerheit .

olinus & treffelich gefchiht beschreiber vi redner ist zu disen zeite (als wir auß seine buchen abneme muge )
verumbr gewesen dan ermachet ein gar güt büchdz er vo dewüderperlichedige8 werltnenet, vi augu

sto octaniano zu rom zugeaignet . darin er die werlt entworffe vn die gelegeheit vi vil orter & stett gemessen hat
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Strabo

der Werlt 33lat XCIII
trabo 8 beschreiber 8 geschichten vn gelegenhait der erden . auch ein naturlich
er maister vnd außleger der geticht homeri des porten auß Creta oder Can

dia pittig. ift (als ettlichesagen)zu disen zeiten hohbetumbt gewesen als wir auß sei
nen büchern erfinden . vnd nach dem er fast hohgelert vn in erkantnus großer ding
der erfarnst gehalten wardt hat er vnder andernn anzaigungen seiner tugent . rvi .
hubscher bucher von beschreibung der werlt gemacht . vnd darin die vnderlaßnen
oder versawmten oder außalter vergeßnen diter der werlt beym nagel angezeigt .
vnd fleißigclich verzaihent . die volcker. nacion. gefchihten . berg. meer vnd ire riefier
vnd gegent clerlichfür vnsere awgen gesetzt . Er het seinen vrsprung auß mäterlich
er linien von dem plut Mitridatis des konigs .

nna ein hebreisch weib ein tochter yfachar des inde ward JoachimA
Anna hat als sie lang vnperhaftig gewesen was nach vil gepettes vnnd
zehern . auch nach fürgesandter englischer verkündung die tochter Mari
az ein künftige gottes gepererin gepom . vn pald nach absterbé Joachim
irs mans sich einem andern man mit namen Cleophe vermehelt . Derselb
Cleophas hat die vorgenanten Mariaz sein stiefftochter Joseph de mañ
vereclichet . vnd Mariam fein tochter Alpheo dem man vertrwtet . auß 8
find gepon Jacobus alphei Simon chananeus vnnd Judas thadeus .
Dise Anna hat sich nach absterben Cleopheirs andern mans zum dritte
mal nach dem gesetz Moysi einem mañ Salome genant verheyrat . vnnd
bey demselben die dritten tochter Maria salome erobert . die darnach ze
bedeo vermehelt Jacobum den gröffern vnnd Johannem den euangeli

Joadum Anun

fte gepare . Dise Anna het ein schwester mit name ysmeria . auß 8 ist geporn Elizabet die muter Johanis des tawf
fers . als nw anna alle zeit irs lebes in de gepote vñ wege des herri gewädert het do ruet sie vol 8 tag in de herri

Zachanas . Elizabeth 3 acharias der hebieisch man ein briefter vnd prophet des herrn . sant
Johansen des tawffers vater . ein ebenpild ganger heiligkeit hat sich

mit Elizabeth 8 iunckfrawe Marie muter schwester vermehelt . die warm
bede an vnschuld . guttigkeit vnd gnad fast heilig . als sie nw lägzeit vnper
haftig gewesen warn vn Elizabeth yego ir alter erraichet het vnd sich ire
weipliche recht hetten geedet . do wardt der herr durch in gebette bewegt
also das er inen zu leftden sun Johannem de tawffer gabe . dan als zacha
rias sich nach der ordnung des buefterlichen ambts geprauchet vnd das
opffer anzündet vnd allain in dem tempel wesende auff der rechten hannd
des altars emmen engel sahe do erschrack er . vnnd der engel fpzach . Forchte
dich mit dein weib wird in dem nachfolgenden iar dir einen sun gepern vn
vil werden sich frewen in seiner gepurt vn er wirdt groß vor dem herri .
wein vnd alles truncken machends getranck wirdt er nit trincke . do: sprach

Bacharias . ich bin yezzo alt vnd mein weib ist fürgegangen in iren tagen . der engel antwurtet . duwirdst stum solang bis dise ding erfüllt werden . als nw Zacharias auß dem tempel gieng vnnd nit reden mocht . do verstündendie lewt das er ein gefiht gesehen het . also gieng Zacharias in feinhaws vnd pald empfieng Elizabeth . vnnd vo
Scham enthielt sie sich fünff monat verbozgelich . In dem sechsten monat wanderet Maria die iunckfraw vund
muter des herrn . die von dem heiligen geift geschwengert was zu Elizabeth fie zegrüffen . vnd do Elizabeth des
gruss Marie empfande do frolocket das vnsprechend kind voz freuden in muter leib . darnach hat Elizabet einen
fun gepom vi fich haben ir nachpawn vnd verwandten mit ir gefreiet .Alls amfi achten tag das kind beschnitten
folt werden . do schub sein vater . Johannes ist sein namen . vnd sein mund wardt alßpald geoffnet vnnd er weys
sagt sprechende. Gebenedeyet ist der herr got israhel tc . zu left ift er in aller heiligkeit als em prophet , gestorben .

aria die allerfeligst vnd hohgelobtift gottes gepererin vn ewig innckfraw auß
Maria die iunckfraw

&

Moer wunnelSelleentſprungenistin dem from, lar des keyſerthumbsZugust
in Nazaretht der statt Juda . auß Joachim irm vater vn Anna irer muter gepo . Diss
was ein außerlesenstes vnd allermenigclichs awgen wunderperlichs hunckfrewlein .
als die muter sie entwenet het wardt sie in dem dritten iar irs alters (nach gelübdnus )
zu dem dienst des tempels mit andern iunckfrawen ergeben . vnd gleicherweis als sie
wider den gewönlichen lawffder ingent lernung andere ire gespilnn in adel vnnd
schöne vbertroffen . also hat sie auch die lernung vnd beschaidenheit heiligs lebes vo
ingent auffauß ebenpild vnd lefen gelernet . also auch das sie m kurz an heiligkeit vnd
vbung geistlichs lebens vnd auch an demit in gotlichen vud menschlichen dingen an
dern heiligen umckfrawen vnuergleichlich wardt . darumb hat got sie außerwelet zu
einer muter der menschwerdung seins sun s . vnd do sie das dreyzehend iar irs alters er
füllet het wardt sie auß schickung götlichs rates dem Joseph von irem geflecht verme
belt . als pald nach solcher vermehlung ist der engel Gabriel gein Nazareth zu ir kome
vnd mit großem liecht scheynede in die schlaffkamer der iunckfrawen ereerbietlich ein

gegangen . vnd hat sie gegrüfset mit den wortten . Biß gegrüfset vol gnaden der herr mit dir . vi spisch verrer . Du
haft gnad gefunden bey dem herrn . nymwardu wirdst empfahen vnd geperen einen sin vnd seinen namen haiße
Jhesus . Darzu antwurtet Maria . Nymwar eindiern des herrn mir bescheh nach deinem wort . vnnd alßpald ist
das wort fleisch worden . Vnlang darnach hat Maria ir mümen Elizabeth haimgesucht . ift drey monat bey ir bli
ben vnd hat daselbst gesungen dz wüdersam gesang magnificat .Großmacht mein sel de herrn . als uw Johanes
geporn wz do keret Maria yezzo schwager wid zu haws . do Joseph ir man sie also schwanger sein erlernet serzet
er im für sie haimlich zeuerlaße . aber dieweil er (als matheus segt ) dz also gedacht do vermanet ine der engel durch
eine trawm bezeugede wz in ir empfange wer dz wer vo de heilige gaift . Die andern vbug vu würckug des lebis
der allerfeiligften iunckfrawen Marie bis zu dem leyden irs funs mag man auß de ewangelio zusamen lesen.
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Pohannes baptifta der vorlauffer Thefu cristi auß heiligen eltern Zacha
ria vnd Elizabet gepon was von seiner muter leib her geheiligt vn vn

der den fünen der weiber ( als der herr selbs bezeugt kein größrer auferstan

den. er was ein prophet vnnd mer dañ ein prophet . do er Criftum den erlöser

mit eim finger zaiget spreched . embtwar das lamb gottes c . vnd wiewol

er nach verscheinung der vnsprechenden iar noch ein zarts vnd verlebten el

teen einigs kind was yedoch ergabe er sich vmb lieb willen des himlische va

retlands in die aynsidelschaft . Darnach im. rrr . iar feins alters vnd imm. rij . iar

Tiberij des kaysers (die weil poncius Pilatus das indisch land verweset )ge

schah das wort des herrn vber Johannem in der wiftnus vnd er kom in al

le gegent des Jordans verkündende den tauffder büßwertigkeit .Vnlag vor

anfang der predigung Cristi wardt er gefangen vnnd gekerckert von bezode !

antipa den ergestraft het sprechende.Dir gezimtmitzehaben das weib deins Delpolato ugmaie .
bauders . vnd Johannes wardt auffdesselben weibs anregen ein iar mit ge

stanck des kerckers vnnd großer hungerung gehelligt . als nach außgang des

iars berodes am tag feiner gepurt alle fürsten vnd die edlern zu 8 wirtschaft

berufft het . vnd die in der wirtschaft frolockten . do gaylet vnd sprang die to

chte des weibs haodis also dz sie de konig wolgefiel vn 8 konig schwiz ir ze

gebe wz sie forderte . do begeret sie auß vermanug irer muter des hawbts io

hannis in einer schußel . vn wiewol 8 konig vo des geswom ayds wegen be

trübt wz. yedoch ließ er Johannem nach begere der bübin enthawbten .

Enthawbtung fant Johansen des tawffers vi vozlawffers des herrñ .
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